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Tel.: 0202 / 393 77 44
Mobil: 0176 / 676 97 585
E-Mail: mail@service-daluca.de
Web: http://service-daluca.de

Ringstraße 18
42349 Wuppertal

Gartenpflege | Winterdienst
Sanitär & Heizung | Renovierung | Trockenbau

Umzüge | Möbelmontage

WIR BERATEN SIE GERNE
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DAS GUTE DAS GUTE 
LIEGT NAH  LIEGT NAH  
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„Warum in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute so nah liegt.“ Diese geflügelten 
Worte haben Lokal- und Regionaltouris-
mus schon lange für sich entdeckt, nicht 
ohne Grund. Die Werbefloskel entspringt 
einer substanziellen Erkenntnis. Deren 
Formulierung geht auf niemand Geringe-
ren als Johann Wolfgang von Goethe zu-
rück – ist die Redewendung doch an die 
Anfangsverse seines Vierzeilers „Erinne-
rung“ angelehnt: „Willst du immer weiter 
schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah. 
Lerne nur das Glück ergreifen, Denn das 
Glück ist immer da.“ 

Bei den Recherchen zu unserem Titelthe-
ma „Urlaub vor Ort“ haben wir uns an 
Goethes Rat gehalten und zugleich den 
Wahrheitsgehalt seiner Worte überprüft. 
Und tatsächlich: Das Bergische Städ-
tedreieck und die Region Bergisches Land 
haben so viele facettenreiche, oft noch 
verborgene Ausflugsziele und Sehens-
würdigkeiten praktisch direkt vor der 
Haustür zu bieten, dass wir am liebsten 
sofort Urlaub nehmen würden, um mög-
lichst viel zu erkunden. Damit Sie Ihr 
nächstes freies Wochenende oder den 
nächsten Urlaub „zu Hause“ verbringen 
können, verraten wir Ihnen unsere besten 
Geheimtipps in der Region. 

Ob Sie actionreiche Aktivitäten, sportli-
che Herausforderungen, gemütliche Ent-
spannung oder beschauliches Idyll im 
Grünen, ob Sie Kultur und Industriege-
schichte oder Spiel und Spaß für Kinder 
suchen – Sie werden in der Umgebung 
Wuppertal-Solingen-Remscheid mit Si-
cherheit fündig. Am besten steigen Sie 
dazu auf’s Fahrrad. In unserem Schwer-
punkt auf Seite 28 erfahren Sie, wie Sie 
über den Bergischen Trassenverbund die 
Schönheit unserer heimischen Region er-
radeln können.

Einer Region, für die es sich einzusetzen 
lohnt. Dies tut die Bergische Industrie- 
und Handelskammer an der Schnittstelle 

zwischen Politik und Wirtschaft. Eine 
entscheidende Rolle spielt dabei die IHK-
Vollversammlung, die Anfang nächsten 
Jahres neu gewählt wird. In unserer aktu-
ellen Ausgabe finden Sie auf Seite 62 mit 
der ersten Wahlbekanntmachung detail-
lierte Informationen zum Ablauf der 
Wahl. Unser IHK-Wahlbeauftragter Lud-
ger Benda erläutert in einem spritzigen 
Kommentar auf Seite 30, warum Sie Ihr 
Kreuzchen auf den Wahlschein setzen 
sollten und welches Gewicht die Tätigkeit 
der IHK-Gremien hat. 

In der Vollversammlung und anderen 
Kammergremien engagieren sich seit je-
her Unternehmerinnen und Unternehmer 
ehrenamtlich für die Interessen der bergi-
schen Wirtschaft, für die notwendigen 
ökonomischen Rahmenbedingungen, für 
die Stärkung und Vernetzung des Stand-
orts, für die Sicherung von Arbeitsplät-
zen und letztendlich für Wachstum und 
Wohlstand in Wuppertal, Solingen und 
Remscheid. 

Die IHK sind Sie, liebe Leserinnen und Le-
ser, als Gewerbetreibende, als Solidarge-
meinschaft  in der Region. Ein Engage-
ment für die IHK ist immer ein 
Engagement in Ihrem Interesse. Nur wer 
sich aktiv oder mit der Abgabe seiner 
Stimme beteiligt, kann mitreden und mit- 
entscheiden, wie es in Zukunft weitergeht. 

Daher unser Appell: Beteiligen Sie sich 
an der kommenden IHK-Wahl, sei es als 
Kandidatin oder Kandidat, sei es als Wäh-
lerin oder Wähler!

Viel Vergnügen bei der Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer
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IHK-APP

Die „Bergische IHK“-
App ist im AppStore 
und Google Play 
Store sowie im 
Amazon App Shop 
erhältlich.

Titelbild:
Süleyman 
Kayaalp
Abgebildet:
Daniela Ullrich
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Creditreform Wuppertal

 
CREDITREFORM. 
MIT SICHERHEIT MEHR WERT.

Fehlendes Wissen über Ihre Kunden erhöht Ihr Risiko eines Zahlungsausfalls. 
Wenig optimierte Prozesse im Forderungsmanagement erhöhen Ihre 
Außenstandsdauer und reduzieren Ihre Liquidität. Setzen Sie lieber auf einen 
starken Partner. Creditreform. Mit uns steigern Sie den Wert Ihrer Kunden 
für Ihr Unternehmen. Sprechen Sie mit uns.

*

WENIGER
IST
MEHR
RISIKO FÜR IHR
GESCHÄFT.*
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Vorwerk Autotec „Global Champion“ beim 
diesjährigen Volkswagen Group Award

Vorwerk Autotec ist als einer der besten 
Lieferanten von Volkswagen ausgezeichnet 
worden. Das Wuppertaler Unternehmen hat 
(neben 20 weiteren Lieferanten) den Volks-
wagen Group Award 2016 angesichts der 
fl exiblen und kompetenten Unternehmens-
leistungen des vergangenen Jahres erhal-
ten. Ausgezeichnet wurden 21 Unterneh-
men für ihre Innovationskraft, Produktqua-
lität, Entwicklungskompetenz, Nachhaltig-
keit und professionelles Projektmanage-
ment im vergangenen Jahr. Vorwerk 
Autotec zählt zu den diesjährigen Preisträ-
gern des Volkswagen Group Awards in der 
Kategorie „Global Champion“. 240 Gäste 
aus 24 Ländern wohnten der Preisverlei-

hung in Berlin bei. Für den stilvollen und 
symbolischen Rahmen diente das e-Werk in 
Berlin, eines der ersten Elektrizitätswerke 
in Deutschland.

„Dieser Award bestätigt uns in unserer 
Arbeit und wir reichen ihn an unsere Mitar-
beiter weiter. Wir sehen ihn als Ansporn 
auch in Zukunft Höchstleistungen gegen-
über unseren Kunden und Partnern zu voll-
bringen“, freute sich Dr. Jürgen Möller, 
Geschäftsführer der Vorwerk Autotec 
GmbH & Co. KG. Wie auch Matthias Müller, 
Vorstandsvorsitzender der Volkswagen 
Aktiengesellschaft, sieht Dr. Möller die Per-
spektive der Automobilbranche in „unter-
nehmerischem Mut“ und gegenseitigem 

(v.l.n.r.): Matthias Müller, Vorsitzender des Vorstands der Volkswagen AG, Dr. Jürgen Möller, Geschäfts-
führer der Vorwerk Autotec GmbH & Co. KG, Dr. Francisco Javier Garcia Sanz, Mitglied des Vorstands der 
Volkswagen AG und zuständig für den Geschäftsbereich Beschaffung 

Wissensaustausch. Daher wollen die Volks-
wagen AG und die Vorwerk Autotec ihre 
Zusammenarbeit zukünftig noch intensiver 
und effi zienter gestalten. Wichtige Themen 
des Volkswagen Konzerns seien die e-Mobi-
lität, Energieeffi zienz und Leichtbauweisen 
und gleichzeitig die Herausforderung für 
Vorwerk Autotec, die Weiterentwicklung 
der eigenen Produktpalette weiter voranzu-
treiben.

JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken:  

25 Jahre
Rosenthal Finanz-Beratungs GmbH
Schieferweg 44
42659 Solingen

ICD Industrial Computer
Design Florian Finkenbusch
Hatzfelder Str. 161
42281Wuppertal

100 Jahre
Carl Martin GmbH
Neuenkamper Str. 80 - 86
42657 Solingen

150 Jahre
Axalta Coating Systems 
Deutschland Holding GmbH & Co. KG 
Christbusch 25
42285 Wuppertall
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RINKE TREUHAND GmbH · Wall 36 · 42103 Wuppertal · 0202 2496-0

RINKE
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Die 10. Runde Ökoprofi t Bergisches Städ-
tedreieck wurde am 22. Juni in der Histori-
schen Stadthalle Wuppertal feierlich 
beschlossen. Insgesamt elf Unternehmen 
aus dem Bergischen Städtedreieck wurden 
für ihre hervorragenden Umweltschutz-
maßnahmen ausgezeichnet. Damit gehören 
die Teilnehmer der diesjährigen Runde 
fortan zu mittlerweile 137 Unternehmen in 
der Region, die ökonomische Erfolge durch 
ökologische Maßnahmen erzielt haben. So 
zeichneten Peter Knitsch, Staatssekretär im 
Ministerium  für Klimaschutz, Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucher-

schutz des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Andreas Mucke, Oberbürgermeister der 
Stadt Wuppertal, Hartmut Hoferichter, 
Stadtdirektor der Stadt Solingen, sowie 
Barbara Reul-Nocke, Beigeordnete für Ord-
nung, Sicherheit und Recht der Stadt Rem-
scheid und IHK-Hauptgeschäftsführer 
Michael Wenge die Betriebe in der Histori-
schen Stadthalle persönlich aus. Insgesamt 
führten die teilnehmenden Betriebe 80 
Maßnahmen erfolgreich durch und erzielen 
damit beträchtliche Umweltentlastungen 
wie zum Beispiel die Reduktion des CO2-
Ausstoßes um 780 Tonnen pro Jahr. Die 

ÖKOPROFIT Bergisches Städtedreieck – 
Feierlicher Abschluss der 10. Runde

Maßnahmen reichen von der Mitarbeiter-
sensibilisierung, über die Überprüfung und 
Neuregelung eigener Maschinen und Anla-
gen, bis zum Einbau energiesparender 
Leuchtmittel und Bewegungsmelder. Dies 
ist nicht nur für die Umwelt positiv, es 
führt bei den  Unternehmen auch zu jährli-
chen Einsparungen von knapp 40.000 Euro. 
Ausgezeichnete Unternehmen der 10. Öko-
profi t-Runde: Carmen-Sylva-Haus e.V., 
Wuppertal; Edscha Kunststofftechnik 
GmbH, Remscheid; Gebr. Hartkopf GmbH & 
Co. KG, Solingen; Historische Stadthalle 
Wuppertal GmbH, Wuppertal; Hochschul-
Sozialwerk Wuppertal A.ö.R., Wuppertal; 
Julius Kirschner & Sohn GmbH & Co. KG, 
Solingen; Kortenbach GmbH, Solingen; 
KULI Hebezeuge – Helmut Kempkes GmbH, 
Remscheid; M.A.T. Malmedie Antriebstech-
nik GmbH, Solingen; P. Hermann Jung 
GmbH & Co. KG, Wuppertal; WMK Plastics 
GmbH, Solingen.      
Als gemeinsames Projekt der Bergischen 
Städte Wuppertal, Solingen und Remscheid, 
der Wirtschaftsförderungen, der IHK Wup-
pertal-Solingen-Remscheid, der Stiftung 
Zukunftsfähiges Wirtschaften  und der 
Bergischen Gesellschaft für Ressourceneffi -
zienz GmbH – Neue Effi zienz ist Ökoprofi t 
seit vielen Jahren ein fester Bestandteil in 
der Region. Gefördert wird Ökoprofi t durch 
das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucher-
schutz des Landes Nordrhein-Westfalen.

 Eine 11. Runde ÖKOPROFIT Bergisches 
Städtedreieck wird derzeit vorbereitet. Interes-
sierte Unternehmen können sich an Volker Neu-
mann unter Telefon 0202 2490 305 wenden.

Staatssekretär Knitsch zeichnet gemeinsam mit Andreas Mucke; Hartmut Hoferichter, und Barbara 
Reul-Nocke sowie IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge die Unternehmen für ihre erfolgreiche 
Teilnahme bei Ökoprofi t aus.
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Die Delphi Deutschland GmbH, das deut-
sche Tochterunternehmen des weltweit 
agierenden Auto-Hightech Zulieferers Del-
phi Automotive, ist Preisträger im Unter-
nehmenswettbewerb „NRW-Wirtschaft im 
Wandel“. Unter der Schirmherrschaft von 
NRW-Wirtschaftsminister Garrelt Duin prä-
mierten die Initiative „Deutschland – Land 
der Ideen“, die Rheinische Post und die 
Deutsche Bank insgesamt 20 innovative 
Unternehmen, die den Strukturwandel 
erfolgreich gemeistert haben.

IHK gratuliert: Auszeichnung für Delphi

Am 2. September kommen die Preisträger im 
Ministerium für Wirtschaft, Energie, Indust-
rie, Mittelstand und Handwerk in Düsseldorf 
zusammen, um ihre Auszeichnung von Wirt-
schaftsminister Garrelt Duin entgegenzu-
nehmen. 
Die Industrie- und Handelskammer Wupper-
tal-Solingen-Remscheid gratuliert der Del-
phi Deutschland GmbH zu diesem einzigarti-
gen Preis und freut sich, dass ein Betrieb aus 
dem Bergischen Städtedreieck mit innovati-
vem Unternehmergeist überzeugt hat. 

Insolvenzrecht

 Vorbereitung und Einleitung 

 von Insolvenzverfahren 

 Stellung von Insolvenzanträgen 

 Beratung von Gläubigern bei 

 der Sicherung von Rechten  

 Verteidigung des Schuldners gegen  

 Ansprüche des Insolvenzverwalters 

 Erwerb von Unternehmen aus 

 der Insolvenz

 Einleitung von Verbraucher-

 insolvenzverfahren

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notar (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de

Dr. Norbert Wischermann Andreas Schoß Ulrike Schraad Dr. Nils Brückelmann

Stefan Schoß Nicole Ulfkotte-Bohnke Sabine Liebig Veronika Boll

Remscheid – Trauer um Dr. Arno Bothe
Die Stadt Remscheid trauert um Dr. Arno 
Bothe. Der frühere Stadtkämmerer ist im 
Alter von 75 Jahren in der Nacht zum 
17. Juni verstorben. 
Vor seiner Tätigkeit bei der Stadt Rem-
scheid war Dr. Bothe rund zehn Jahre in 
unterschiedlichen Funktionen bei der 
Industrie- und Handelskammer tätig; von 
1972 bis 1977 als Geschäftsführer der IHK 
Remscheid. Während dieser Zeit war er 
auch für zwei Jahre Mitglied im Rat der 
Stadt Remscheid und aus dieser Tätigkeit 
heraus Vorsitzender des Grundstücksaus-
schusses. „Dr. Bothe war zwanzig Jahre 
Mitglied im Verwaltungsvorstand und hat 
sich in dieser Zeit sowohl für die Finanzsi-
tuation der Stadt als auch für die kommu-
nalen Töchter engagiert. Aus seiner Zeit 
bei unterschiedlichen Geschäftsstellen der 

IHK hat er viel Erfahrung für die Zusam-
menarbeit mit der Wirtschaft mitge-
bracht. Auf diese Erfahrungen konnte 
nicht nur er, sondern auch Verwaltung 
und Rat der Stadt bauen“, so Oberbürger-
meister Burkhard Mast-Weisz. Zwischen 
April 1977 und März 1997 übte Dr. Bothe 
das Amt des Kämmerers der Stadt Rem-
scheid aus. Für einige Jahre während sei-
ner Amtszeit war er zusätzlich auch Kul-
tur- und Sportdezernent. Im Rahmen sei-
ner Tätigkeit war er auch Mitglied in 
mehreren Aufsichtsräten städtischer 
Tochterunternehmen. Dr. Bothe enga-
gierte sich auch nach seiner Amtszeit in 
der Stadt. Die sportliche Förderung junger 
Menschen lag ihm dabei besonders am 
Herzen. Er war Initiator und Vorsitzender 
der Remscheider Sportstiftung.

Zweiter Platz für 
Hazet beim Parts-
life Umweltpreis 

Der Remscheider Hersteller von Qualitäts-
Handwerkzeugen, -Werkzeugwagen und 

-Einrichtungen für die professionelle 
Anwendung Hazet hat beim Partslife 
Umweltpreis den 2. Platz für sein nachhal-
tiges Gesamtkonzept im Umweltmanage-
ment erhalten. Partslife ist das Umweltma-
nagement-System der freien Kfz-Teilebran-
che. Nachhaltiges Wirtschaften ist seit vie-
len Jahren eine wichtige Säule der Unter-
nehmensstrategie von Hazet. Dabei werden 
die gesamten Unternehmensprozesse hin-
sichtlich ökologischer, ökonomischer und 
sozialer Aspekte optimiert, um den größt-
möglichen Beitrag zur nachhaltigen Ent-
wicklung zu leisten. Maßnahmen wie etwa 
Grüner Strom in allen Werken oder die Ver-
wendung von Stahl aus Deutschland wer-
den bei dem Remscheider Qualitätswerk-
zeug-Hersteller kontinuierlich vorangetrie-
ben und ausgebaut. Den Preis nahmen die 
stolzen Siegerinnen Sandra Müller (Leitung 
Hazet-Qualitätsmanagement) und Martina 
Schwandrau (Hazet-Verkaufsgebietslei-
tung) entgegen. Die Siegerprämie von 
2.000 Euro wurde dem gemeinnützigen 
Verein „TEILEn e.V.“, dem auch Hazet ange-
hört und der gemeinsam mit der Peter 
Maffay-Stiftung eng kooperiert, zur Verfü-
gung gestellt. „TEILEn e.V.“ kümmert sich 
um den besonderen Schutz von Kindern im 
Straßenverkehr und betreut darüber hinaus 
Verkehrsunfallopfer. 
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Diese Themen erwarten Sie 
in der August-Ausgabe:

•  Titelthema: Start-Ups im 
Bergischen Städtedreieck

•  Made-In: Vom Bauer – 
Schmalgewebe und Hutbänder 

•  Ungewöhnliche Geschäftsidee: 
Readfy eBook-Flatrate

THEMEN DER 
NÄCHSTEN 
AUSGABE

werden, so der Grundgedanke. Das Studium 
des IUU kann berufs- beziehungsweise stu-
dienbegleitend absolviert werden und richtet 
sich an jeden, der unternehmerisch tätig 
sein will: Gründer, Nachfolger, Fach- und 
Führungskräfte, Ärzte, Ingenieure, Künstler 
und Studierende aller Fachrichtungen. Infor-
mationen gibt es unter www.iuu-uni-wh.de.

Christian Busch neuer Vorsitzender 
der Geschäftsführung von Walbusch

Steuern Sie mit uns!

Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  

Telefon + 49 202 4 59 60-0 

Telefax + 49 202 4 59 60-60

mail@treumerkur.de

www.treumerkur.de

Am 1. Juli hat Christian Busch den Vorsitz 
der Walbusch-Geschäftsführung übernom-
men, der er seit April 2007 angehört. Sein 
Vater Thomas Busch bleibt weiterhin 

Gesellschafter und Mitglied des Beirats. 
Bereits seit 2014 ist Christian Busch 
Mehrheitsgesellschafter des Solinger 
Multi-Channel-Händlers, der Damen- und 

Kein Fernbusstopp in Remscheid

Entgegen seiner ursprünglichen Planung 
wird das Unternehmen MFB MeinFernbus 
GmbH künftig auf seiner Linie zwischen 
Berlin und Euskirchen keinen Haltepunkt in 
Remscheid-Lennep betreiben. Das Landes-
amt für Bürger- und Ordnungsangelegen-
heiten als zuständige Genehmigungsbe-
hörde hat im März 2016 die Einrichtung 
einer täglichen Fernbusverbindung von Ber-
lin nach Euskirchen mit einem Halt in Rem-
scheid genehmigt. Die Erlaubnis galt für 

Bewusstes Unternehmertum – Studium 
Originale an Uni Witten/Herdecke
Ab September 2016 bietet das IUU Institut 
für Unternehmer- und Unternehmensent-
wicklung an der Universität Witten/Herde-
cke ein „Studium Originale“ an, das gemäß 
der Humboldtschen Bildungsidee auf die 
Entwicklung der persönlichen Selbstständig-
keit zielt. In seinem Programm „Wie werde 
ich Unternehmer?“ bildet es Menschen aus, 

die die unternehmerische Freiheit ergreifen, 
ihre Arbeit selbst bestimmen und die wirt-
schaftliche Verantwortung für ihr Vorhaben 
übernehmen wollen. Solche Unternehmer 
könnten von der modernen Wissenschaft 
und der an den Hochschulen vorherrschen-
den Managementlehre, die sich an der Rati-
onalität orientieren, nicht hervorgebracht 

zehn Jahre. Als Grund für die Änderung gab 
das Unternehmen einen erheblichen Fahr-
zeitverlust beim Anfahren der Remscheider 
Haltestelle an. Dies sei bei einer neuerli-
chen Überprüfung der Fahrplanlagen und 
der betrieblichen Abläufe aufgefallen, so 
das Unternehmen. Man wolle aber zu 
einem späteren Zeitpunkt nochmals einen 
Halt in Remscheid prüfen. Die Stadt hatte 
sich bereits logistisch auf einen schnellen 
Start eingestellt.

Herrenbekleidung mit dem Fokus auf 
sportlich-klassische Mode anbietet. 
Zusätzlich zu seinen bisherigen Ressorts 
Personal und Logistik übernimmt Christian 
Busch die zentrale Verantwortung für die 
Bereiche Unternehmensentwicklung und 
Neue Aktivitäten. Die sonstige Ressortauf-
teilung und Besetzung innerhalb der 
Geschäftsführung bleibt unverändert.
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Als ich neulich im Schein einer solarbe-
triebenen LED-Leuchte bei der Lektüre des 
IHK-Magazins saß, hätte ich vor Schreck 

Das Thema Elektromobilität wird nicht erst seit der Entschei-
dung der Bundesregierung für die Kaufprämie kontrovers 
diskutiert. Der Beschluss zur Förderung des Erwerbs von 
E-Autos jedoch hat die Debatte konkretisiert. Ernst-Robert 
Nouvertné warnt vor Schönrednerei.

Ernst-Robert Nouvertné
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beinahe die Tasse Transfair-Kaffee auf 
meine IHK-Beitragsrechnung gekleckert: 
Las ich doch, dass der IHK-Vizepräsident 

Jörg Heynkes fordert, Fahrzeuge mit 
Verbrennungsmotor durch eine entspre-
chende Besteuerung sofort unverkäufl ich 
zu machen oder in dreieinhalb Jahren 
zu verbieten. Nun bin ich als VW-Audi-
Partner ohnehin vom Schicksal gestreift, 
und bin auch nicht so naiv zu erwarten, 
mit einem bescheidenen IHK-Pfl ichtbe-
trag einen Anspruch auf wirkungsvolle 
Unterstützung in meinem Geschäft als 
Autohändler zu erhalten. Aber dass ein 
Repräsentant dieser Institution meinen 
wirtschaftlichen Ruin anstrebt, damit 
hatte ich nicht gerechnet.

Schmutziger Strom und 
ineffektive Mobile
Schnell habe ich versucht, mich in Heyn-
kes schöner neuer E-Welt zurechtzufi n-
den. Vor meinem geistigen Auge habe ich 
sie gesehen: die gigantischen Kohlebag-
ger, die das rheinische Revier weiter bis 
nach Aachen durchpfl ügen, die riesigen 
Flächen an den Autobahnen, auf denen 
Hunderte Strom-Zapfsäulen stehen, mit 
Raststätten, in denen E-Mobilisten die 
mehrstündige Ladezeit verbummeln. Lei-
der ist Deutschland nicht in vergleich-
barer Lage wie Norwegen, das Energie 
durch emissionsneutrale Wasserkraft 
gewinnt. Selbst die TAZ stellte am 10. 
Februar 2013 klar: „Während die Fahr-
zeuge in Norwegen helfen, den Ausstoß 
des Treibhausgases CO2 zu verringern, 
belasten sie das Klima in Estland sogar 
stärker als etwa ein deutscher Durch-
schnitts-Pkw mit Verbrennungsmotor.“ 
Auch unsere Elektrizität ist immer noch 
„schmutzig“. E-Mobile sind immer noch 
ineffektiv. Und machen wir uns nichts 
vor, sollten wir irgendwann alle auf 
E-Mobilität umsteigen können, muss 
der Ausfall von Kfz- und Mineralöl-
steuer durch uns E-Mobilisten kompen-
siert werden. Bis dahin sollten wir uns 
bei diesem Thema etwas weniger unter 
Strom setzen. 

Ernst-Robert Nouvertné
Geschäftsführer Autohaus Nouvertné Am 
Wasserturm GmbH & Co. KG, Solingen

8  07 | 2016

Thema unter Strom  – Elektromobilität

ELEKTROSCHOCK

KOMMENTAR
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beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer

Bekanntmachung

Änderung des Gebührentarifs
der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid 
vom 15. Dezember 1999, zuletzt geändert am 24. September 2015

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-

Remscheid hat vorbehaltlich des Inkrafttretens der Verordnung über die Immobiliar-

darlehensvermittlung und der Übertragung der Zuständigkeit für die Erteilung von 

Erlaubnissen für Immobiliardarlehensvermittler auf die IHK am 7. April 2016 gemäß 

§ 4 Satz 1 Ziffer 2 des Gesetzes zur vorläufi gen Regelung des Rechts der Industrie- 

und Handelskammern vom 18. Dezember 1956 (BGBl. I S. 920), zuletzt geändert 

durch Artikel 254 der Zehnten Zuständigkeitsanpassungsverordnung vom 31. Au-

gust 2015 (BGBl. I S. 1474), folgende Änderung des Gebührentarifs beschlossen:

Nach Abschnitt IV. Ziffer 9 des Gebührentarifs wird Ziffer 10 mit folgendem Inhalt 

eingefügt:

10. Prüfungs- und Registrierungsverfahren im Recht der Immobiliendarlehensver-

mittler

a.) Erlaubnis

 aa.) Erlaubnisverfahren nach §§ 34i Abs. 1, Abs. 5 GewO        280,00 €

 bb.) Erlaubniserteilung im vereinfachten Verfahren 

 nach § 160 Abs. 2 GewO          220,00 €

b.) Prüfungsverfahren gemäß § 34i Absatz 2 Ziffer 4 GewO

 aa.) Gesamtprüfung (schriftlicher und praktischer Prüfungsteil)      360,00 €

 bb.) Teilprüfung (nur schriftlicher Prüfungsteil)       290,00 €

 cc.) Teilprüfung (nur praktischer Prüfungsteil)       250,00 €

 dd.) Spezifi sche Sachkundeprüfung nach § 5 ImmVermV

 - schriftlicher Prüfungsteil mit oder ohne praktische Prüfung      360,00 €

 - nur praktische Prüfung         250,00 €

c.) Registrierungsverfahren

 - Registereintragung nach § 34 i Abs. 8 Nr. 1 GewO (Gewerbetreibender)   25,00 €

 - Registereintragung nach § 34 i Abs. 8 Nr. 2 GewO (Angestellter)        10,00 €

 - Verfahren nach § 34i Abs. 4 GewO - pro Staat          20,00 €

 - Änderung der Registerdaten außerhalb der Gewerbeanzeige        20,00 €

 - Schriftliche Auskunft aus dem Register nach § 11 a Abs. 2 GewO        15,00 €

Wuppertal, 7. April 2016

Thomas Meyer    Michael Wenge

Präsident     Hauptgeschäftsführer

Genehmigt durch das Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand 

und Handwerk des Landes Nordrhein-Westfalen mit Schreiben vom 02.05.2016, 

Aktenzeichen: 107/A 1-24-12/16.

Die vorstehende Änderung des Gebührentarifs wird hiermit ausgefertigt und im 

Mitteilungsblatt „Bergische Wirtschaft“ veröffentlicht.

Wuppertal, 12. Mai 2016

Thomas Meyer    Michael Wenge

Präsident     Hauptgeschäftsführer
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Freizeitangebote im Städtedreieck 

ZEIT FÜRS
BERGISCHE
Das Bergische Städtedreieck ist vielfältig, grün und steckt 
voller Kontraste und Überraschungen. Der ideale Ausgangs-
punkt, um im Sommer auf Entdeckungsreise zu gehen und 
die schönsten „geheimen“ Orte zu entdecken. 

Aktiv im Städtedreieck
Ob aktiv und sportlich oder genussvoll 
und entspannend – die Region um das 
Bergische Städtetrio bietet eine bunte Pa-
lette an Freizeitmöglichkeiten für Groß und 
Klein. Einen Nachmittag unter freiem 
Himmel kann man auf dem ein Hektar 
messenden Erdbeerfeld von Jürgen Meis 
verbringen. Das Erdbeerparadies in Solin-
gen gehört zu den größten im Bergischen 
Städtedreieck und wartet darauf, abge-
erntet zu werden. „Natürlich ist der Spaß-
faktor wetterabhängig, aber sein Obst 
selber zu pflücken ist im Sommer eine 
schöne Gelegenheit, um die Natur und 
regionale Produkte kennenzulernen“, sagt 
Jürgen Meis. Auf seinem Erdbeerhof kann 
man im Sommer aber auch Salate, Erbsen 
und Rhabarber ernten. Die frischen Zutaten 
finden sich anschließend in einem Obst-
kuchen wieder oder gehen vor Ort direkt 
von der Hand in den Mund. Erdbeerpflü-
cken in idyllischer Umgebung ist eine 
schöne Beschäftigung, um sich selbst oder 
seiner Familie eine aktive Auszeit auf dem 
Land zu gönnen. Aktive Erholung bietet 
auch der Wupperweg mit einer gesamten 
Wanderstrecke von 125 Kilometern – vom 
Quellgebiet der Wupper in Marienheide-
Börlinghausen bis zu dem Punkt in Lever-
kusen, an dem die Wupper in den Rhein 
mündet – ein Paradies für alle Wanderer. 

jungen Tourismusregion liegen ihrer Mei-
nung nach in den vielen natürlichen Be-
reichen, die man in den Ballungsräumen 
nicht vermutet. 

„Geschäftsreisende, Tagesausflüge oder 
Kurzurlauber nutzen unser touristisches 
Angebot in erster Linie. Die Lage, relativ 
mittig in Deutschland, ist für viele inte-
ressant“, sagt Nothnagel. Für sie ist die 
touristische Entwicklung eines Standortes 
nicht nur eine Frage des Images. „Freizeit-
angebote schaffen Lebensqualität, lassen 
ein Gefühl von Heimat entstehen – und binden 
Arbeitskräfte an unsere Städte.“ Ausgleich 
zum Stadtleben gibt‘s direkt vor der Tür.

Wunderschöne Weitblicke, interessante 
Wanderrouten, Naturspektakel oder unge-
wöhnliche Freizeitangebote – das Bergische 
Städtedreieck in der Großregion Bergisches 
Land hat sich zu einer abwechslungsrei-
chen Freizeitregion entwickelt und emp-
fängt Urlauber im Sommer mit unzähli-
gen Angeboten, von denen viele noch als 
Geheimtipps gehandelt werden. Annette 
Nothnagel ist Teamleiterin Tourismus der 
Bergischen Gesellschaft und sieht viel 
Potential in der touristischen Entwicklung 
des Bergischen Städtedreiecks, denn hier 
sind Industriekultur und Natur gleicher-
maßen erlebbar. Die Stärken der noch sehr 
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Ein großes Stück des Wupperwegs, der 
2005 unter der Leitung des Wupperver-
bands entstanden ist, führt durch die Re-
gion des Bergischen Städtedreiecks und 
verbindet Solingen, Wuppertal und Rem-
scheid miteinander. Entlang des Flusslaufs 
steht das Erlebnis Natur im Mittelpunkt 
und bringt Wanderfreunden den Lebens-
raum vieler Tiere und Pflanzen näher. Wer 
das Stadtzentrum von Wuppertal kennen-
lernen möchte, muss den offiziellen Weg 
kurz vor Sonnborn verlassen und sich 
weiterhin an dem Flussbett orientieren. 
Wem es für eine Wanderung oder Erd-
beerpflücken zu heiß ist, sollte sich auf 
den Weg in das einzige Freibad im Elber-
felder Stadtzentrum machen. Das Freibad 
Mirke bietet in einem 80 Quadratmeter 
großen selbstgebauten Becken, das im 
leeren Hauptbecken steht, Abkühlung in-
mitten von einladendem Grün. Eins der 
ungewöhnlichsten Freibäder Deutschlands 
öffnet zum Planschen, Spielen und Toben 
mittlerweile in der zweiten Saison. Der 
gemeinnützige Verein „Pro Mirke e. V.“ be-
lebt das 165-jährige Bad seit fünf Jahren 
als Bürgerpark mit Veranstaltungen; lang-
fristig planen die Ehrenamtler, die Anlage 
zu sanieren und zum ersten chlorfreien 
Naturbad im Bergischen Städtedreieck um-
zuwandeln: „Inmitten von dichter Bebau-
ung ist dies hier einer der wenigen inner-

der Kaminraum für gemütliche Stunden 
bereit. 
Erholungsoasen haben sich in den letzten 
Jahren an vielen Stellen auch im Zent-
rum von Wuppertal entwickelt – dank 
Christine Nordmann und ihrem Team 
vom Verein „Neue Arbeit – Neue Kultur 
Bergische Region“. Mittlerweile gibt es 13 
Urbane Gärten im Stadtgebiet, in denen 
die Hektik der Stadt schnell in Vergessen-
heit gerät. Ortsansässige Urlauber können 
die Flächen auch ganz praktisch für sich 
nutzen. „Wer eigenes Saatgut mitbringt, 
kann helfen, unsere Flächen mitzugestal-
ten“, sagt die Vorsitzende des Vereins. 
Besonders gelungen findet sie die Urbanen 
Gärten in der Luisenstraße, an der Diako-
niekirche und den Utopiastadtgarten an 
der Mirker Straße. Direkt in der angren-
zenden Gastronomie „Hutmacher“ der 

„Utopiastadt“ im Mirker Bahnhof gibt es 
ein kühles Feierabendgetränk nach der 
Arbeit an Pflanzen und Erde. Wer sich 
intensiver für Gärten interessiert, kann viel 
in dem Staudengarten von Anja Maubach 
lernen. In dem zwei Hektar großen Garten 
wachsen über 1.200 verschiedene Stauden 
und viele seltene Gehölze. Jeden Sams-
tag findet außerdem ein Gartencafé zwi-
schen der großen Pflanzenvielfalt statt. 
Wer sich dagegen lieber ins „gemachte 
Beet“ setzt, kann ruhige Stunden im 

städtischen Freiräume, die auch Familien 
Naherholung bietet, die sich keinen Strand-
urlaub leisten können“, sagt Heiner Mokroß 
von Pro Mirke.

Ruhige Stunden in idyllischer 
Umgebung
Urlaubsfeeling stellt sich auch auf der nörd-
lichen Seite von Solingen am Café Hub-
raum und dem Strandcafé ein. Mit Sitz-
plätzen direkt an der Wupper können die 
Gäste an einem Sandstrand Urlaubsfee-
ling genießen. Die bergischen Biergärten 
mit Strandflair sind das richtige Aus-
flugs ziel für Fahrrad- und Motorradfah-
rer, Wanderer oder Reiter. Fußballfans 
können in der außergewöhnlichen Kulisse 
bei Hub raum-Wirt Richard Zöllner alle 
Deutschlandspiele der diesjährigen Europa-
meister schaft verfolgen. An verregneten 
Sommertagen stehen die Gaststätte oder 

Freizeitangebote
schaffen Lebens-
qualität, lassen
ein Gefühl von 
Heimat entstehen – 
und binden Arbeits-
kräfte an unsere 
Städte.

Annette Nothnagel

Zahlreiche Aussichts-
punkte im Bergischen 
Städtedreieck öffnen 
den Blick auf ein 
großartiges Panorama, 
wie hier von der  
Oberen Lichtenplatzer 
Straße in Wuppertal.
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Ob Eulenfütterung, Workshops für Foto-
grafen oder Wanderangebote mit Greif-
vögeln, die Falknerei aus Remscheid bie-

tet ein abwechslungsreiches Programm 
mitten in der bergischen Natur an und 
begeistert damit Kinder und Erwachsene. 

Hardt-Park in der kleinstädtischen Idylle 
von Remscheid-Lennep verbringen. Unter 
hundert Jahre alten Bäumen und neben 
dem duftenden Rosengarten findet sich der 
ideale Ort für ein gemütliches Picknick. 
Einen Perspektivwechsel von der Innen- 
zur Aufsicht auf das viele Grün des Städ-
tedreiecks ermöglichen die zahlreichen 
Höhen im Bergischen Städtedreieck. Es 
gibt etliche Aussichtspunkte, die sich für 
einen Stopp eignen. Einen besonders tol-
len Blick ins Wuppertaler Tal hat man von 
der Oberen Lichtenplatzer Straße aus. Der 
einzigartige Weitblick erfasst die Stadt 
mit seinen ganzen Eigenarten und prä-
sentiert nach Sonnenuntergang ein gro-
ßes Lichtermeer. Empfehlenswerte Aus-
sichtspunkte gibt es auch auf Solinger 
Stadtgebiet. Unter anderem zwischen 
dem Coppel-Park und der Bergbahntrasse. 
Auf der Anhöhe kann man den Blick bis 
nach Remscheid und Cronenberg schwei-
fen und den Blick fliegen lassen. 

Erleben und verstehen
Apropos Fliegen. Die Falknerei Bergisch 
Land bringt mit Flugvorführungen und 
Shows die Verhaltensweisen von Greif-
vögeln nah und präsentiert Naturspekta-
kel direkt vor den Augen der Besucher. 

Wozu verreisen, wenn es vor der eigenen Haustür so viel zu entdecken gibt: (v. l. n. r. und o. n. u.) „Abhängen“ im Uni-Hängemattenpark, planschen und  
toben im „Pool-im-Pool“ des Mirker Freibads, während einer Motorradtour in der Kohlfurth einkehren, Industriegeschichte in der Textilstadt Wülfing  

Neben unseren Geheimtipps gibt es im 
Bergischen Städtedreieck und der Region 
Bergisches Land viele weitere – bekannte 
und weniger bekannte – Sehenswürdig-
keiten und Freizeitangebote.  
Hier finden Sie eine nicht abschließende 
Auswahl von regionalen Highlights:

- Altstadt Wuppertal-Beyenburg
- Altstadt Remscheid-Lennep
- Bandwebermuseum, Wuppertal
- Bandwirker Museum, Wuppertal
- Begegnungsstätte Alte Synagoge,  

Wuppertal
- Bergischer Trassenverbund inkl.  

Nordbahntrasse
- Briller Viertel, Wuppertal
- Brückenpark Müngsten, Solingen
- Burgholz, Wuppertal
- Deutsches Röntgen-Museum,  

Remscheid
- Deutsches Klingenmuseum, Solingen

- Eschbachtalsperre, Remscheid
- Gesenkschmiede Hendrichs, Solingen 
- Historisches Zentrum, Wuppertal
- Kunstmuseum Solingen/ 

Zentrum für verfolgte Künste
- Mirker Bahnhof/Utopiastadt an der 

Nordbahntrasse, Wuppertal
- Schwebebahn in Wuppertal entlang  

der Wupper
- Schloss Burg in Solingen
- Skulpturenpark Wuppertal
- Südpark Solingen
- Textilstadt Wülfing, Radevormwald / 

Dahlerau an der Wupper
- Tuchmuseum Lennep
- Von der Heydt Museum Wuppertal 
- Zoo Wuppertal

Weitere Tipps und Informationen unter:
www.wuppertal.ihk24.de, 
Dokumenten-Nr. 4186, 
www.die-bergischen-drei.de

SEHENSWÜRDIGKEITEN IM BERGISCHEN
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Gleichermaßen für alle Altersgruppen in-
teressant ist auch das Angebot der Bergi-
schen Museumsbahnen, die für dieses 
Jahr einen neuen Fahrplan für die histo-
rische Straßenbahn ausgearbeitet hat, die 
die Passagiere von der Kohlfurther Brücke 
über fünf Zwischenstationen nach Mö-
schenborn bringt – eine landschaftlich 
reizvolle wie auch typisch bergische Route. 
Auf Schienen – aber angetrieben durch 
die eigenen Beine – geht es mit der Fahr-
raddraisine auf der Wuppertalbahn von 
Wuppertal-Beyenburg entlang der Wup-
per nach Radevormwald. Von der alten 

„Wuppertalbahn“ von Wuppertal nach 
Rade vormwald ist nach dem Bau der 
Wuppertalsperre auf Betreiben des Vereins 
Wupperschiene die landschaftlich schö-
nere etwa 8,5 Kilometer lange Teilstrecke 
von Wuppertal-Beyenburg nach Radevorm-
wald-Wilhelmsthal übrig geblieben.

Standortfaktor Freizeit –  
Angebote für Studenten 
Die landschaftlich vielseitige Umgebung 
wird von der Bergischen Universität für 
Radsport, Lauf- und Nordic-Walking-Kurse 
genutzt. Katrin Bührmann leitet den 
Hochschulsport und ist mit der Entwick-
lung von Wuppertal und Umgebung als 

Freizeitstandort zufrieden. „Alleine die Uni 
bietet 60 verschiedene Sportarten an und 
ist damit einer der größten Sport- und 
Freizeitanbieter der Region“, sagt Bühr-
mann. Am Beyenburger Stausee etwa gibt 
es Wassersportangebote, und der öffent-
liche Parkourpark in Wuppertal-Wichling-
hausen wird immer mehr von Studenten 
und Mitarbeitern der Universität genutzt. 

„Das ist einer meiner Geheimtipps. Außer-
dem hat sich der Radsport enorm entwickelt. 
Durch die Trassen und Berge ist das Gebiet 
insbesondere auch für unsere studenti-
schen Spitzensportler interessant gewor-
den.“ Nach dem Workout oder auch einfach 
mal so kann man im Hängemattenpark 
der Uni Wuppertal die Seele im wahrsten 
Sinne des Wortes baumeln lassen. Alle 
Angebote stehen bei freien Kapazitäten 
auch denjenigen offen, die nicht an der 
Universität eingeschrieben sind oder dort 
arbeiten. Dass eine Stadt ein gutes Frei-
zeitangebot hat, findet Katrin Bührmann 
für die Standortentwicklung unerlässlich: 

„Wir können die Arbeitskräfte der Zukunft 
so an uns binden.“ 
Annette Nothnagel hat mit ihrem Team 
von der Bergischen Gesellschaft Tausende 
Wander- und Fahrradkarten verteilt und 
blickt zuversichtlich in den Sommer und 

auf das dazugehörige Freizeitangebot. Für 
die Zukunft hofft sie auf steigendes  
Engagement auf Seiten der Unternehmer. 

„Wir sind bereits mit einer guten Marke-
tingstruktur und Förderprojekten aufge-
stellt, das Angebot selbst muss aber von 
den Unternehmen in Form von Barriere-
freiheit und Digitalisierung gestärkt wer-
den“, sagt sie. Diese Trends und Anforde-
rungen umzusetzen, gehöre eben auch 
zu einer erfolgreichen Tourismusregion.  
Flora Treiber

erleben, Elefanten im Wuppertaler Zoo bestaunen, Natur im Müngstener Brückenpark und Waffeln im Haus Müngsten genießen, sein Obst direkt vom Feld 
pflücken oder ausgedehnte Touren auf den Trassen im Bergischen Städtetrio machen – das sind nur einige der zahlreichen Freizeitangebote in der Region.

13  

ERFAHREN SIE MEHR

Auch bei IHK-TV geht es in dieser Aus gabe 
um Naherholung im Bergischen Städte-
dreieck. Das Video finden Sie unter: 
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/
bergischeIHK
www.facebook.com/ 
bergischeIHK. 
Weitere spannende  
Zusatzinhalte gibt es in 
unserer „Bergische IHK“-
App – erhältlich im App 
Store von Apple sowie  
im Google Play Store.

13  
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Herr Koss, was zeichnet das Bergische 
Städtedreieck als Urlaubs- und Freizeit-
region aus? Kann man hier überhaupt 
gut Urlaub machen?
Definitiv. Im Städtedreieck begegnen sich 
großstädtisches Leben und viel Natur. Das 
ist ein Gegensatz, der mich beeindruckt 
hat und den ich als empfehlenswert emp-
finde. Auf der einen Seite stehen der 
Städteverband und eine große Stadtkultur 
mit industriellen Wurzeln, auf der anderen 
Seite gibt es weitläufige Natur, viel Wasser 
und Grün im Stadtbild. Die Begegnung 
dieser Komponenten ist in allen drei Städ-
ten, besonders in Wuppertal und Solingen, 
präsent und für Urlauber abwechslungs-
reich. 

Sie sind in Duisburg geboren und leben 
seit 30 Jahren in Köln. Haben Sie unse re 
Region während Ihrer Recherche wie ein 
Fremder erkundet, oder war Ihnen die 
Umgebung vertraut?
Teils, teils. Es gibt, besonders im Ober-
bergischen viele Ausflugsregionen, die 
mir bereits bekannt waren und in Wup-
pertal war ich in meinem Leben schon 
häufiger. Wir haben während der Recher-
che aber viele Orte entdeckt, die mir zwar 
fremd, aber schnell vertraut waren. Das 
ist noch eine Qualität des Bergischen Städ-
tedreiecks: Die Orte stiften Identität und 
sind gleichzeitig originell. Genau diesen 
Spagat wollten wir auch in unserem Buch 
abbilden. 

Geheimtipps für Erholungssuchende

BEGEGNUNG 
IM GRÜNEN
Ralf Koss ist Autor und Journalist. Gemeinsam mit Stefanie 
Kuhne hat er nach Orten in weiten Teilen des Bergischen 
Lands gesucht, die Geschichten erzählen und die in den 
meisten Reiseführern nicht zu finden sind. 

Geheimtipps sind so interessant, weil sie 
eben geheim und noch nicht auf dem 
allgemeinen Radar angekommen sind. 
Vielleicht können Sie uns trotzdem Ihre 
besten Entdeckungen verraten.
Für kulturell interessierte Urlauber ist das 
Kunstmuseum in Solingen ein Muss. Das 
ist auf den ersten Blick zwar kein Geheim-
tipp, verbirgt aber einen großen Schatz. 
Die Exilliteratur von Jürgen Serke ist be-
deutsam und vermutet man dort überhaupt 
nicht. Solingen ist es an dieser Stelle ge-
lungen, etwas Besonderes zu schaffen, weil 
es an dieser Stelle absolut überraschend ist. 
Besonders viel Natur und Industrie kann 
man natürlich in Wuppertal finden. Das 
Arboretum Burgholz in Wuppertal ist 
nicht nur schön zum Wandern, sondern 
auch für Kinder ein Erlebnis. Die Wälder 
machen einen mit dem Waldbewuchs der 
Welt bekannt, spektakulär ist auch der 
Exotenwald. In Wuppertal-Beyenburg ist 
es malerisch und historisch sehr interes-
sant. Dort gibt es die Porta Westfalica des 
Südens. In Remscheid-Lennep sollte man 
sich den Häuserzug ansehen, der sich 1962 
für Dreharbeiten zu „Das Halstuch“ in 
eine englische Kleinstadt verwandelt hat. 

Ob sich eine Region oder ein Ort zur 
Erholung eignet, liegt auch immer an 
den Menschen und an dem Charme des 
jeweiligen Ziels. Welche Mentalität, wel-
ches Gefühl vermittelt das Bergische 
Städtedreieck Urlaubern? 

BUCH-EMPFEHLUNG

„111 Orte im Bergischen Land, die man 
gesehen haben muss“ von Ralf Koss und 
Stefanie Kuhne ist im Emons Verlag 
erschienen. 

Ralf Koss verrät in seinem Buch Geheimtipps für 
den Urlaub vor Ort im Bergischen Städtetrio.

BERGISCHE KARTE – DAS 
GUTSCHEINHEFT DER REGION

Die Bergische Karte ermöglicht es, in 
zahlreichen Betrieben in Wuppertal, 
Solingen und Remscheid gegen Vorlage 
der Karte Vergünstigungen zu erhalten. 
Die Karte ist bis zum 31. März 2017  
und für jede Vergünstigung nur einmal 
gültig. Für den Festpreis von 16,33 Euro 
beinhaltet die Bergische Karte ein Tages-
ticket für den öffentlichen Nahverkehr 
des Städtedreiecks. Bestellungen gehen 
an Tobias Eisenhut, Bergisches Land  
Tourismus Marketing unter Telefon 0212 
881 606 61 oder per E-Mail: eisenhut@ 
die-bergischen-drei.de.

Die Menschen im Städtedreieck sind freund-
lich, aufgeschlossen und hilfsbereit. Das 
vertraute Heimatgefühl ist deutlich zu 
spüren und überträgt sich schnell auf Be-
sucher, die in die Städte reisen. 
Das Gespräch führte Flora Treiber. 
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Wir sind das Land der Sparerinnen und Sparer – weil wir uns auf sichere Gut-
haben verlassen können. Doch dieser Standard ist bedroht durch die geplante 
zentrale Einlagensicherung der EU: In Zukunft sollen die Finanzmittel, die 
deutsche Kreditinstitute heute zur Absicherung ihrer eigenen Kunden bereit-
stellen, auch die Risiken fremder Banken abdecken. Die deutsche Wirtschaft 
stellt sich diesem Plan entgegen. Denn wer das Vertrauen der Sparer schwächt, 
der setzt die Stabilität der gesamten Wirtschaft aufs Spiel. 

damit-sicher-sicher-bleibt.de   #sicherbleibtsicher

Vertrauen verträgt kein Fragezeichen. 
Für Stabilität. Für Sicherheit. 
Für die Zukunft unserer Wirtschaft.

            Warum Europas besten 
Sparerschutz gegen einen 
         schlechteren tauschen?
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„Ich begrüße jeden Morgen unsere Pfl anzen und schaue nach, wie es 
ihnen geht“, berichtet Ute Uellendahl. „Aber ich spreche auch mal ein 
Machtwort. Beispielsweise, wenn eine Blume schwächelt. Dann fordere 
ich sie auf, endlich zu wachsen. Denn sonst droht der Kompost. Ganz 
erstaunlich: Solch ein Appell wirkt Wunder!“

PORTRAIT GÄRTNEREI UELLENDAHL

Farbenfrohe Vielfalt für 
Beet und Balkon. Bei Ute 
und Peter Uellendahl blüht 
jedem etwas Schönes.

Blumenfl üsterer in Aktion

QUALITÄT QUERBEET 
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KONTAKT 

Gärtnerei Uellendahl
Herbringhausen 11
42399 Wuppertal
Telefon: 0202 611 362
Telefax: 0202 758 85 63
E-Mail: info@gaertnerei-uellendahl.de
Internet: www.gaertnerei-uellendahl.de

Man sieht es. In der Gärtnerei Uellen-
dahl blüht jedem Kunden etwas Schönes. 
Auf 1.000 Quadratmetern entfaltet sich 
in den Gewächshäusern eine bunte Viel-
falt, die farbenfrohe Stimmung verbrei-
tet. Dazu gibt es viele neue Ideen, um im 
eigenen Beet für eine frische Optik zu 
sorgen. Im Trend der aktuellen Blumen-
Mode liegen übrigens zarte Töne in Lila, 
Pink und Weiß, die sich perfekt kombi-
nieren lassen.

Mit Liebe aufgezogen
Seit 1965 setzt Inhaber Peter Uellendahl 
gemeinsam mit seiner Frau und zwei 
Mitarbeitern am Standort Wuppertal-
Herbringhausen sich selbst einen hohen 
Maßstab für gärtnerische Leistung an. 

„Es macht mich immer wieder stolz mit-
zuerleben, wie aus winzigen Stecklin-
gen dank guter Pflege und intensiver 
Zuwendung stattliche Blühpflanzen 
werden“, bekennt der gelernte Profi-
Gärtner. „Dabei hat für uns der exzel-
lente Zustand jeder einzelnen Blume 
oberste Priorität. So können wir sicher-
stellen, dass der letzte Käufer genau die-
selbe einwandfreie Qualität bekommt 
wie der erste Kunde in der Saison.“
Das reichhaltige Pflanzensortiment für 
Beet und Balkon umfasst zahlreiche 
Klassiker, die Gartenfreunde seit jeher 
schätzen. Zum Beispiel Geranien und 
Petunien, die in rund 15 unterschiedli-
chen Sorten angeboten werden. Auch 
Hornveilchen und Stiefmütterchen ge-
hören im Frühling zu den vielgekauften 
Favoriten. 

Praxis-Tipps für gutes Gedeihen
Ob ein- oder mehrjährig, winterhart, 
großblumig oder feinblütig: Jede Pflan-
ze braucht eine artgerechte Behandlung, 
damit sie gedeiht. Aus diesem Grund 
legt das Uellendahl-Team besonderen 
Wert auf eine ausführliche Beratung. 

„Unsere Gärtnerei ist kein Supermarkt, 
in dem man einfach die ausgewählten 
Pflanzen in den Einkaufswagen packt“, 
stellt Ute Uellendahl klar. „Wir begleiten 
jeden Interessenten auf seinem Rund-
gang und geben Auskunft auf alle Fra-
gen. Sei es zum Thema Standort, zur 
Beschaffenheit des Bodens, zu Düngen 
und Wässern oder zum richtigen Zeit-
punkt für den Rückschnitt. Diese prak-
tischen Tipps kommen nicht nur der 
Pflanze zugute, sondern verhelfen dem 
Hobby-Gärtner zu einem erfolgreichen 

„Bauen ist eine Lust, doch nicht 
selten endet es im Frust.“
Harald Sperling (*1961), Dipl.-Ingenieur

Stefanie Graf, Rechtsanwältin
Fachteam Banken, Finanzen, Insolvenzen

Pia Turek, Rechtsanwältin
Fachteam Bauen, Wohnen, Immobilien

Stein für Stein zum Eigenheim

Durchdachte Planung, solide 
Finanzierung und fachgerecht 
Umsetzung sind die Bausteine 
Ihres Traumhauses.
Doch jedes Haus hat 4 Wände. 
Bauen Sie sicher – mit juristi-
scher Projektbetreuung.

Steinbecker Meile 1   
42103 Wuppertal   
Telefon  02 02 3 71 27-0  
Telefax  02 02 3 71 27-45  
kanzlei@hd-anwalt.de   

www.hd-anwalt.de

Ergebnis, an dem er das ganze Jahr 
über Freude hat.“

Auf mehreren Geschäftsfeldern 
unterwegs
Allerdings mögen es die meisten Ver-
braucher heutzutage pflegeleicht. Ein-
pflanzen, gießen und ein bisschen 
düngen sollten am besten schon genü-
gen, damit es grünt und blüht. Auf 
diese Wünsche haben sich die „Blu-
menflüsterer“ eingestellt und führen 
im Programm etliche Sorten, die mit 
geringen Ansprüchen eine Top-Wir-
kung erreichen. Vor allem auch im 
Bereich Friedhofsgärtnerei, einem 
weiteren Geschäftsfeld von Uellen-
dahl, sind Lösungen gefragt, die mög-
lichst wenig Arbeit verursachen.
Die Herbringhauser Gärtnerei wird 
darüber hinaus ebenfalls rege ange-
fragt, wenn es um den passenden Blu-
menschmuck für Hochzeiten und an-
dere Familienfeste geht. Hier können 
die Uellendahls mit ihrer langjähri-
gen Erfahrung und Kreativität punk-
ten.

Überwinterungsservice 
für Pfl anzen
Dies gilt auch für einen Service, den 
der Familienbetrieb seit einiger Zeit 
offeriert. Peter Uellendahl klärt auf: 

„Viele Kunden nutzen die Möglichkeit, 
ihre empfindlichen Pflanzen bei uns 
überwintern zu lassen. Die Gewächs-
häuser sind während der kalten Jah-
reszeit wohl temperiert und verfügen 
somit über ein angenehmes Klima. Es 
macht immer wieder Spaß zu sehen, 
wie begeistert die Leute sind, wenn sie 
im Frühjahr ihre Pflanzen in voller 
Blüte abholen.“             Brigitte Waldens
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Seine Kunden über Lösungen brüten lassen: Das ist nicht 
die Linie, die Stefan Kemper mit seinem Coaching-Konzept 
verfolgt. Lieber vermittelt der Wuppertaler Kompetenzen 
für den Arbeitsalltag mit einer erfrischenden Portion Spaß. 
Das Ziel: glückliche Unternehmen.

Als Stefan Kemper seine Ausbildung zum 
Industriekaufmann abschloss, ahnte er 
noch nicht, dass er Jahre später seine Ge-
schäfte als selbstständiger Coach und 
Trainer führen würde. Heute unterstützt 
der 37-jährige Wuppertaler Teams und 
Einzelpersonen in Unternehmen dabei, 

Produktivität und Zufriedenheit im be-
rufl ichen Miteinander zu optimieren. Ne-
ben den Schwerpunkten Konfl iktma-
nagement, Kreativitäts- und Kommuni-
kationstechniken im Arbeitsalltag macht 
Kemper seine Kunden unter anderem fi t 
in Präsentationen, Soft-Skills im Projekt- 

alltag sowie Zeitmanagement – auch 
speziell für Existenzgründer.

Individuelle Beratungskonzepte
So klar umrissen sein Coaching-Bereich 
ist, so offen ist der Trainer für Anlass 
und Inhalte seiner Coachings, Seminare 
und Workshops. „Der Kunde bringt das 
Thema mit“, sagt Kemper, der im ersten 
Schritt gemeinsam mit seinem Gegen-
über den Bedarf ermittelt. „Ich bediene 
niemanden aus der Schublade, sondern 
arbeite individuell, beobachte und höre 
zu. Wir schauen zunächst: Wo läuft et-
was nicht richtig, welche Wünsche gibt 
es?“ Zur Lösung fi nden Kemper und sei-
ne Kunden – der Großteil stammt aus 
dem Bergischen Städtedreieck, der Rest 

PORTRAIT KEMPER BUSINESS CARE
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Unternehmenscoaching mit Spaß

ZUFRIEDENHEIT IST 
TRAININGSSACHE

Stefan Kemper vor seinem Motto, mit dem er 
auch seine Kunden anzustecken vermag.
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Hier treffen sich das Who-is-who der 
Werkzeugmaschinen- und Präzisions-
werkzeugindustrie sowie führende 

Experten für spanabhebende 
Metallbearbeitung.

www.amb-messe.de

Die Welt des 
Maschinenbaus

KONTAKT 

KEMPER BUSINESS CARE
Schulung & Coaching, Organisations-
beratung
Ottenbrucher Straße 24
42105 Wuppertal
Telefon: 0202 37 18 115
E-Mail: info@kemper-bc.com
Internet: www.kemper-bc.com und 
www.azubitrainer.com

ist bundesweit verteilt – ebenfalls gern 
exklusiv statt mit Konzepten von der 
Stange. Zu diesem Zweck lässt der Coach 
auch gern einmal um die Ecke denken.
In einem Workshop etwa, den Kemper 
jüngst für Mitarbeiter und Führungskräf-
te eines Handwerksbetriebs veranstaltet 
hatte, sollten Mittel zur Umsatzsteige-
rung skizziert werden. „Dazu haben wir 
die Flip-Flop-Methode aus dem Brain-
storming-Bereich angewendet.“ Die habe 
nichts mit sommerlicher Fußbekleidung 
zu tun, sondern damit, das Ziel ins Nega-
tive umzukehren. „Die Frage lautete dann: 
Wie kann ich am schnellsten Kunden 
und noch mehr Umsatz verlieren? Plötz-
lich sprudelten die Ideen. Im Haus des 
Kunden rauchen, mit giftigen Farben ar-
beiten, dreckige Baustellen präsentieren“, 
schildert Kemper. Diese Negativliste wur-
de im Folgenden wieder gewendet – ein-
wandfreies Auftreten gegenüber dem 
Kunden, gesundheitlich unbedenkliche 
Arbeitsmaterialien – und damit ein Opti-
mierungs-Konzept erstellt.

Soft-Skill-Trainings für Azubis
Ein weiterer Schwerpunkt von Kemper 
Business Care sind Soft-Skill-Trainings 
von Auszubildenden, unabhängig von 
Branche und Lehrjahr. Mit ihnen trai-
niert der Unternehmer beispielsweise das 
richtige Verhalten beim Geschäftsessen 
oder bei offi ziellen Veranstaltungen – 
angefangen bei der Wahl der Kleider-
kombination über passende Worte bis 
hin zum richtigen Halte-Winkel von 
Messer und Gabel. „Dass es für all das 
klare Regeln gibt, führt oft zu Aha-Erleb-
nissen“, sagt Kemper.
Dass er oft im Vorfeld nicht wisse, wohin 
sich die Interaktion mit den Kunden be-
wege, mache für ihn den Reiz seines Jobs 
aus, sagt Kemper. „Selbst die Vorstel-
lungsrunde ist jedes Mal anders. Wir 
werden zielgerichtet aktiv – dabei ist 
Fingerspitzengefühl gefragt. Gerade jetzt, 
da in vielen Unternehmen die Generatio-
nen wechseln und alte Strukturen hinter-
fragt werden, entstehen viele spannende 
Herausforderungen.“        Tonia Sorrentino

ZUR PERSON 

Stefan Kemper, Jahrgang 1979, ist staatlich 
geprüfter Betriebswirt, Coach für Neurolin-
guistisches Programmieren (NLP) und Trai-
ner. Neben seiner Selbstständigkeit arbeitet 
er in Teilzeit als Feel-Good-Manager bei 
der Diakonischen Altenhilfe Wuppertal 
gGmbH und ist stellvertretender Landes-
vorsitzender der NRW-Wirtschaftsjunioren.
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PORTRAIT BARNANE.NET

Partybedarf – die ganze Miete

VOLL BARNANE  
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Wer das perfekte Setting 
für seine Veranstaltung 
kreieren möchte, wird bei 
Tobias Laudert fündig.

BW_Inhalt_Teil-1_0716.indd   20BW_Inhalt_Teil-1_0716.indd   20 05.07.16   10:0105.07.16   10:01



21  

KONTAKT

Barnane.net 
Wasserstr. 15
42283 Wuppertal 
Telefon: 0202 295 50 61
E-Mail: tobias.laudert@barnane.net 
Internet: www.barnane.net

Ganz gemütlich vom Schreibtisch aus 
können sich die Kunden von Tobias Lau-
dert Möbel und Accessoires für ihre Par-
ty online ansehen und auf einer virtuel-
len Liste vermerken. Der Veranstal-
 tungstechniker ist seit 2007 selbstständig 
und in Wuppertal für seine beständige 
Arbeit und seinen Ideenreichtum be-
kannt. „Wenn wir die passenden Möbel 
nicht bereit haben, schreinern wir auch 
selber welche oder organisieren sie spon-
tan“, sagt er. Der Einsatz des 30-Jähri-
gen macht sich bezahlt, denn mit seiner 
Firma kümmert er sich mittlerweile um 
große Projekte in ganz Deutschland, wie 
Open-Air-Kinos oder Veranstaltungen 
am Düsseldorfer Flughafen. „Wir sind 
mit einem 40-Tonner an Material und 
Möbeln angerückt. Solche Einsätze blei-
ben natürlich im Kopf.“ 

Vom Bierzelt bis zum Strandkorb
Die Ausstattungsgegenstände, die es auf 
Barnane.net zu mieten gibt, reichen von 
Bankettmobiliar über Bierzeltgarnituren 
oder Loungemöbel bis hin zu Strandkör-
ben und Cocktailbars samt Palmen. Je 
nach Thema und Design der Feierlichkeit 
gibt es passende Tischwäsche und Hus-
sen. „Wir haben Besteck und Geschirr 
für 1.000 Leute und 850 Liegestühle im 
Lager. Damit sind wir gut vorbereitet“, 
sagt Laudert. Kleinere Zusatzangebote 
wie Garderoben, Sonnenschirme und 
Rednerpulte kann er ebenfalls organisie-
ren. Einen festen Showroom hat seine 
Lagerhalle zwar nicht, aber besichtigen 
kann man die Möbel vor dem großen Tag 
trotzdem. „Wir stellen die gewünschten 
Stücke dann auf und stellen sie in Ruhe 
vor. Besonders bei Hochzeiten oder an-

deren privaten Feiern sind Besichtigun-
gen gefragt.“ 
Tobias Laudert guckt sich seine Veran-
staltungsorte vor dem Aufbau meistens 
an, um auf individuelle Gegebenheiten 
besser eingehen zu können. Sein Team, 
jung und dynamisch, will schließlich 
immer für eine unkomplizierte Abwick-
lung sorgen: „Wir stellen uns allen Her-
ausforderungen, um Erfahrung zu sam-
meln und zu wachsen.“ Durch dieses 
Engagement hat sich die Barnane-Ge-
schäftsidee nach seiner Ausbildung eta-
bliert und wird weiterhin zuverlässig 
Atmosphäre verleihen.           Flora Treiber

Barnane.net vermietet so gut wie alles an Möbeln und 
Accessoires für eine perfekte Veranstaltung – egal ob 
für eine romantische Hochzeit oder ein ausgefallenes 
Businessevent. 

Planen und Bauen für Ihren Erfolg

W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH · Bäckerstraße 4 · 57076 Siegen · Tel.: (0271) 408-0 · www.hundhausen.de

Tiefbau · Straßenbau · Gleisbau · Hochbau · Ingenieurbau · Schlüsselfertigbau 
Bodenbeschichtungen · Wasserbau · Stahlbeton-Fertigteile · Beton-Fertiggaragen

Projekt: Neubau einer Lagerhalle für DB, Kassel 
Unsere Leistung: Schlüsselfertige Erstellung als Generalunternehmer

Jeder 
ist besonders
Bethel setzt sich 
für Menschen mit 
Behinderungen ein. 

www.bethel.de
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Gesundheitstechnik auf Höchstniveau

FÜR EIN MEHR AN 
LEBENSQUALITÄT
Ein Sanitätshaus verkauft Kompressionsstrümpfe, Inkon-
tinenzeinlagen und Gehhilfen? Weit gefehlt – denn wer in 
diesem Bereich heutzutage erfolgreich sein will, der muss 
seinen Kunden weitaus mehr bieten. Ein Besuch bei der Curt 
Beuthel GmbH und Co. KG in Wuppertal.

Erich-Hoepner-Ring 1 in Wuppertal-
Ronsdorf: Ein modernes Gebäude in de-
zentem Weiß, davor Parkplätze, auf de-
nen nicht nur Autos mit Wuppertaler 
Kennzeichen stehen. Bereits kurz nach 
Geschäftsbeginn führen Mitarbeiter der 
Curt Beuthel GmbH & Co. KG Beratungs-
gespräche, warten Kunden in der beque-
men Sitzecke bei Kaffee und Gebäck oder 
schlendern über die fast 300 Quadratme-
ter große Ausstellungsfläche, die mit ei-

nem umfangreichen Sortiment an Rolla-
toren, Rollstühlen oder Hilfsmitteln für 
die Pflege im Bad aufwartet. „Eigentlich 
wollten wir nie bauen. Aber unser 
Stammhaus in Barmen, die ehemalige 
Filiale an der Friedrich-Engels-Allee 
und unsere Niederlassungen in Cronen-
berg und Remscheid reichten nicht mehr 
aus, um angemessen auf den gestiegenen 
Bedarf zu reagieren“, erzählt Geschäfts-
führer Rüdiger Neumann. So entschloss 

man sich 2012 zum Neubau in Ronsdorf, 
direkt gegenüber des ehemaligen Offi-
zierskasinos. Neben Verkauf, Lager und 
Verwaltung entwickeln und fertigen hier 
Mitarbeiterteams anspruchsvolle Pro-
thesen und Orthesen, orthopädische 
Maßschuhe und Einlagen und passen 
Rollstuhl und Rollator an die Bedürfnis-
se ihres Besitzers an.

Rollator als Statusobjekt
Gegründet wurde das Sanitätshaus bereits 
1898 von Curt Beuthel. Als Rüdiger Neu-
manns Vater den Betrieb in den 1960er-
Jahren übernahm, beschränkte sich das 
Angebot auf Bandagen, Kompressions-
strümpfe und die Stoma-Versorgung. Seit-
her habe sich der Markt gewandelt – die 
Bevölkerung werde immer älter und der 
Bedarf an Reha-Hilfsmitteln wachse stetig, 
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Geschäftsführer Rü-
diger Neumann und 
Sohn Lars Neumann 
(von links) mit einer 
modernen Prothese 
aus dem Hause 
Beuthel. 
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KONTAKT

Curt Beuthel GmbH und Co. KG
Sanitätshaus und Orthopädietechnik
Erich-Hoepner-Ring 1
42369 Wuppertal
Telefon: 0202 43046 800
Telefax: 0202 43046 899
E-Mail: info@beuthel.de
Internet: www.beuthel.de

PORTRAIT CURT BEUTHEL GMBH UND CO. KG

erklärt Neumann. Der gelernte Orthopä-
dietechniker leitet das Unternehmen seit 
1987. Aus den ehemals fünf Mitarbeitern 
sind mehr als 100 geworden, 70 allein am 
Standort in Ronsdorf. Umfassende Betreu-
ung und ein offenes Ohr für die Bedürfnis-
se ihrer Kunden – das wird an allen vier 
Standorten großgeschrieben. So gehört zur 
Rollatoren-Rundum-Betreuung auch ein 
Gratis-Check, die Erinnerung an Service-
termine sowie die Möglichkeit, die Gehhil-
fe auf dem hauseigenen Parcours auf Herz 
und Nieren zu testen. Dem steigenden An-
spruch vieler Kunden nach Qualität und 
modernem Design kommt man bei Beuthel 
gerne nach. „Ein hochwertiger Rollator ist 
inzwischen zu einer Art Statussymbol ge-
worden“, sagt Neumann.

Die Prothese – mit Perfektion 
punkten 
Die jahrzehntelange handwerkliche Ex-
pertise in der Herstellung von Prothesen 
hat sich weit über die Stadtgrenzen her-
umgesprochen. Die Profis begleiten den 

Kunden von der Amputation über die 
Analyse des Bewegungsablaufes und 
Herstellung eines Test-Modells bis hin 
zur endgültigen Prothese. „Die sind 
heutzutage kleine technische Wunder-
werke – voll mit modernster Elektronik – 
eine äußerst anspruchsvolle Aufgabe“, 
erklärt Neumann. Auch Besuche in Pfle-
geeinrichtungen, Kliniken oder Hausbe-
suche gehören zum Service bei Beuthel – 
rund 35.000 sind es jedes Jahr. Mitarbeiter 
begutachten das Wohnumfeld, empfehlen 
geeignete Reha-Hilfsmittel, erstellen Ver-
sorgungspläne oder helfen beim Kontakt 
mit Kostenträgern. Und die Beuthel-Aka-
demie für Pflegekräfte hat ihr Angebot 
nun auch um Veranstaltungen für inter-
essierte Privatpersonen erweitert.
Sohn Lars Neumann – Orthopädietech-
niker wie sein Vater – wird den Betrieb 
weiterführen. Das stand für den jungen 
Mann bereits als Schüler fest. Fest steht 
bereits auch der Termin: „Am 1. Januar 
2020 wird mein Sohn das Ruder über-
nehmen“, verrät Rüdiger Neumann. Lan-

geweile wird bei dem Endfünfziger si-
cherlich nicht aufkommen: Wandern, 
Tanzen und Fahrradfahren gehören zu 
seinen Hobbies. Was den sonst so gelas-
senen Mann aufregt, ist die zunehmende 
Bürokratisierung im Gesundheitswesen. 

„Ohne ausgeklügelte EDV, eine eigene IT-
Abteilung und die ständige Weiterbil-
dung unserer Mitarbeiter ist das kaum 
mehr zu leisten.“ Beuthel erzielt drei 
Viertel seiner Einnahmen über die Kran-
kenkassen.                           Karin Hardtke

Druckhaus Ley + Wiegandt:
WIR KÖNNEN AUCH VER- 
PACKUNGEN + KARTONAGEN!

Wir entwickeln, drucken, veredeln, stanzen, konfekti-
onieren und befüllen Ihre Verpackungen und Kartona-
gen. Die Herstellung von Mustern und Kleinserien sind 
ebenfalls Bestandteil der Leistung von Ley + Wiegandt.

www.ley-wiegandt.de
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IHK-NEWS

IHK HILFT FIRMEN IM FÖRDER-
DSCHUNGEL – SPRECHTAG ZU 
ÖFFENTLICHEN FINANZIERUNGS-
MÖGLICHKEITEN AM 22. AUGUST

Die Bergische IHK bietet in Kooperati-
on mit der NRW.BANK am 22. August 
Mitgliedsunternehmen einen Förder-
mittelsprechtag an. Die Unternehmen 
haben dann in der Hauptgeschäfts-
stelle Wuppertal, Heinrich-Kamp-Platz 
2, die Möglichkeit, sich in vertrauli-
chen Gesprächen mit dem Fördermit-
telberater der IHK und einem Fach-
mann der Förderbank des Landes NRW, 
über individuelle Förder- und Unter-
stützungsmöglichkeiten beraten zu 
lassen. Dabei wird auch auf die Option 
der neuen Zuschussförderung aus dem 
Regionalen Wirtschaftsförderungspro-
gramm (RWP) eingegangen.

Hintergrund für den Sprechtag ist, 
dass das Land Nordrhein-Westfalen, 
der Bund und die Europäische Union 
Unternehmen mit einer Vielzahl ver-
schiedenster Förderprogramme un-
terstützen. Diese Programme können 
helfen, Investitionen zu fi nanzieren 
und die Liquidität von Unternehmen 
zu verbessern. Aufgrund der Vielzahl 

der Fördermöglichkeiten verlieren 
jedoch viele Unternehmer schnell 
die Orientierung in diesem Förder-
dschungel. Hier setzt der Sprechtag 
der IHK an. Teilnehmende Unterneh-
men erhalten im Rahmen der Einzel-
gespräche einen Überblick über die 
konkret für ihr Vorhaben zur Verfü-
gung stehende Förderprogramme. 

Weitere Informationen gibt es un-
ter Telefon 0202 2490 200 (Tho-
mas Grigutsch) und per E-Mail an 
t.grigutsch@wuppertal.ihk.de. In-
teressierte Mitgliedsunternehmen 
der IHK können sich direkt einen 
kostenlosen Termin für diesen Tag 
reservieren.

IHK UNTERSTÜTZT BEI DER 
UNTERNEHMENSNACHFOLGE – 
SPRECHTAG AM 7. SEPTEMBER

Die Bergische IHK bietet in Zusam-
menarbeit mit der Steuerberater-
kammer Düsseldorf am Mittwoch, 
den 7. September, einen Nachfolge-
Sprechtag an. Das Angebot richtet 
sich zum einen an kammerzugehörige 
Unternehmer, die ihren Betrieb ab-

geben wollen. Zum anderen werden 
Gründer angesprochen, die mit der 
Übernahme eines bestehenden Un-
ternehmens den Weg in eine Selbst-
ständigkeit gehen wollen.

Im Rahmen von Einzelgesprächen 
mit Steuerberatern und Experten der 
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid 
können Nachfolgefragen diskutiert 
werden. Die Themen reichen von der 
Nachfolgersuche über Finanzierung 
und Förderung bis hin zu steuer-
rechtlichen Fragen und Kaufpreiser-
mittlung. Auch emotionale Aspekte 
und familiäre Hintergründe spielen 
dabei oftmals eine wichtige Rolle. 
Eine rechtzeitige Nachfolgeplanung 
sichert im Ernstfall die Handlungsfä-
higkeit und bewahrt das Unterneh-
men vor möglichem Schaden.

Interessierte Mitgliedsunternehmen 
der IHK und Interessenten, die auf 
der Suche nach einem zu überneh-
menden Unternehmen sind, können 
sich einen kostenlosen Termin für 
den Sprechtag reservieren. Wei-
tere Informationen: Telefon 0202 
2490 777 (Andre Scheifers), E-Mail: 
a.scheifers@wuppertal.ihk.de.

VERANSTALTUNGEN

IHK-Infoveranstaltung: Wichtige Aspekte bei der Entsendung 
von Mitarbeitern ins Ausland

Die IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid 
hatte am 23. Juni zum Thema „Mitarbeiter 
im Ausland – Probleme, Erfahrungen, Lösun-
gen“ eingeladen. Es referierten Experten der 

Wirtschaftsprüfungs-, Steuerberatungs- und 
Rechtsberatungskanzlei DHPG sowie der 
GEOS Germany GmbH, einem Unternehmen 
für Sicherheitsberatung. Die Teilnehmer 
erhielten einen umfassenden Einblick in die 
steuer- und sozialversicherungsrechtlichen 
Aspekte der Entsendung von Mitarbeitern 
ins Ausland. Ein wesentlicher Punkt ist die 
Vermeidung der Doppelbesteuerung. Darü-
ber hinaus wurde das Sicherheitsmanage-
ment erörtert, ein Thema, das bei Auslands-
reisen zunehmend an Bedeutung gewinnt.

Von links nach rechts: Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater Marko Müller, Partner bei der 
DHPG, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuer-
recht Dr. Heinrich Jürgen Watermeyer, Partner bei 
der DHPG, Christian Holl, Experienced Consultant 
bei der GEOS Germany GmbH und IHK-Referent 
Hagen Hintze.
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Bei der Veranstaltung „Personalmarketing – 
Erfolgsfaktoren attraktiver Arbeitgeber“ 
stand das Thema Arbeitgeberattraktivität im 
Mittelpunkt. Die Industrie und Handelskam-
mer Wuppertal-Solingen-Remscheid (IHK), 
die Bergische Universität Wuppertal (BUW) 
und das Technologiezentrum Wuppertal 
(W-Tec) hatten am 2. Juni ins W-tec gela-
den. Experten aus Wirtschaft und Wissen-
schaft stellten verschiedene Personalmarke-
tingansätze vor, die sich mit der Thematik 

Attraktiv als Arbeitgeber – Volles Haus 
beim Personalmarketing-Event

FACHKRÄFTE VON MORGEN
BEGEISTERN SIE DEN NACHWUCHS FÜR IHR UNTERNEHMEN!

Machen Sie mit!
Geben Sie jungen Menschen die Chance, 
Ihre Firma kennenzulernen. Bei den bergi-
schen Berufsfelderkundungen erforschen 
Schülerinnen und Schüler ihre berufl ichen 
Perspektiven. Melden Sie sich jetzt an!

Ihre Ansprechpartner
Wuppertal 
Bernd Jung, 0202 2480715
jung@wf-wuppertal.de
Berit Uhlmann, 0202 2480717
uhlmann@wf-wuppertal.de

Solingen 
Michael Backendorf, 0212 2906357
m.backendorf@solingen.de
Ute Rahn, 0212 2906351
u.rahn@solingen.de

Remscheid 
Frauke Türk, 02191 163416
frauke.tuerk@remscheid.de
Angela Stubbe, 02191 163417
angela.stubbe@remscheid.de

w
pp

t.d
e

rund um Arbeitgebermarke, Arbeitgeber-
image und Mitarbeiterbindung auseinander-
setzten. In spannenden Vorträgen beleuchte-
ten die Referenten Prof. Michael Fallgatter 
von der Schumpeter School of Business and 
Economics der BUW, Steffen Braun von der 
TFI GmbH, André Bovenkamp von der HÜH-
OCO Metalloberfl ächenveredelung GmbH 
und Oliver Knedlich von der Paul Schulten 
GmbH ihre Strategien für eine gelungene 
Personalgewinnung und -bindung.

Die Organisatoren mit den Referenten. Von links nach rechts: Prof. Dr. Anke Kahl, Prof. Dr. Michael 
Fallgatter (beide BUW), Klaus Appelt, Julia Lohre (beide IHK), Oliver Knedlich, Steffen Braun und And-
ré Bovenkamp

Trauer um 
Klaus Strackbein

Mit tiefer Betroffenheit hat die IHK 
Wuppertal-Solingen-Remscheid erfah-
ren, dass Klaus Strackbein im Alter von 
76 Jahren verstorben ist. Über viele 
Jahre hat sich Klaus Strackbein als 
Referent der Bergischen IHK für die 
gewerblich-technischen Berufe in der 
Geschäftsstelle Remscheid sowie als 
Geschäftsführer der IHK-Lehrwerkstatt 
Solingen und als ehrenamtlicher 
Geschäftsführer des Berufsbildungszen-
trums der Remscheider Metall- und 
Elektroindustrie (BZI) große Verdienste 
um die Aus- und Weiterbildung junger 
Menschen erworben. Dies gilt ebenso 
für die seinerzeit von ihm initiierte und 
erstmals ausgerichtete Ausbildungs-
börse im Remscheider Alleecenter. Die 
IHK bewahrt Klaus Strackbein ein 
ehrendes Andenken und wünscht allen 
Angehörigen Kraft.

Die Mischung aus Fachvorträgen und Best-
Practice-Beispielen sorgte für eine wissen-
schaftliche sowie gleichsam praxisorientierte 
Ausgestaltung des Themas und ermöglichte 
es den Teilnehmern, anschließend in Aus-
tausch mit den Referenten zu treten. Die mit 
über 50 Teilnehmern besuchte Veranstaltung 
war ein voller Erfolg.
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IHK-Hauptgeschäftsführertagung NRW in Solingen 
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Bekanntmachung

Änderungen im Verzeichnis der öffentlich 
bestellten Sachverständigen

Wuppertal. Die öffentliche Bestellung und 
Vereidigung der nachstehenden von der IHK 
vereidigten Sachverständigen wurde verlän-
gert: Prof. Dr.-Ing. Wolfram W. Klingsch, Rem-
scheid, Sachgebiet: Baustoffe, Brandschutz, 
bis 24.05.2021; Dirk Klaus Breuer, Andersenstr. 
22, 42719 Solingen, Sachgebiet: Hallenspiel-
plätze und Spielgeräte; und Dipl.-Geograph 
Norbert Klipsch, Wuppertal, Sachgebiet: Ge-
fährdungsabschätzung für den Wirkungspfad 
Boden-Gewässer (Bodenschutz und Altlasten, 
Sachgebiet 2), bis 12.06.2021.

Jetzt aber schnell! Über 400 Bewerberin-
nen und Bewerber nutzten am 13. Juni die 
Chance, sich bei insgesamt 18 bergischen 
Unternehmen auf die noch freien Ausbil-
dungsstellen für diesen Sommer zu bewer-
ben. Zum bundesweit stattfi ndenden IHK-
Tag der Ausbildungschance hatte die 
Bergische Industrie- und Handelskammer 

Über 400 Jugendliche Last-Minute 
zum Traumberuf

(IHK) gemeinsam mit der Agentur für 
Arbeit Solingen-Wuppertal einen Vermitt-
lungstag unter dem Motto „Am Ball blei-
ben! Last-Minute zum Ausbildungsvertrag“ 
organisiert. In den Berufsinformationszen-
tren in Wuppertal und Solingen konnten 
die Jugendlichen ihren zukünftigen Aus-
bildungsbetrieb kennenlernen sowie Prak-

tika, Vorstellungsgespräche und weitere 
Kennenlern-Termine vereinbaren. „Wir 
sind sehr zuversichtlich, viele der noch 
freien Ausbildungsstellen kurzfristig zu 
besetzen“, so Carmen Bartl-Zorn, Leiterin 
des IHK-Geschäftsbereichs Aus- und Wei-
terbildung.

 Über die verbliebenen freien Stellen infor-
miert die IHK auch mit einer Telefon-Hotline 
unter 0202 2490-832. Allein in der IHK-Lehrstel-
lenbörse (www.ihk-lehrstellenboerse.de) sind der-
zeit noch 264 freie Ausbildungsplätze zu fi nden.

Die nordrhein-westfälischen IHK-Hauptge-
schäftsführer trafen sich kürzlich anlässlich 
ihrer Jahrestagung im Hotel Gräfrather Hof 
in Solingen. Die Kollegen folgten in diesem 
Jahr einer Einladung des hiesigen IHK-
Hauptgeschäftsführers Michael Wenge und 
zeigten sich sehr angetan vom schönen 
Ambiente im historischen Ortskern von 
Solingen-Gräfrath.
Dem Hotel Gräfrather Hof ist es gelungen, 
verschiedene Tagungsräume unterschiedli-
cher Größe in historischer Umgebung mit 
moderner Konferenztechnik zu verbinden.
Die IHK-Chefs befassten sich unter ande-
rem mit den Auswirkungen der Digitalisie-
rung auf die unternehmerische Arbeit und 
die Aktivitäten der IHK, mit der Eingliede-
rung der Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt 
sowie mit der aktuellen Rechtslage und den 
Konsequenzen für die Arbeit der IHK-Orga-
nisation.

Michael Wenge, (5. v. l.) und seine IHK-Hauptgeschäftsführerkollegen und -kolleginnen aus ganz 
NRW bei der Jahrestagung in Solingen-Gräfrath.

Großer Andrang herrschte beim IHK-Tag der Ausbildungschance in Wuppertal und Solingen.
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Zukunftstechnologie 3D-Druck – IHK-Besuch im GuT

Tagung IHK-Verkehrsausschuss und AK Verkehr und Logistik
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Am 1. Juni tagten der IHK-Verkehrsaus-
schuss und der Arbeitskreis Verkehr und 
Logistik gemeinsam bei der Bayer Pharma 
AG in Wuppertal. Siegfried Haase, Leiter 
der dortigen Werklogistik, stellte den 
Unternehmern die Intralogistik im Werk 
Wuppertal und die Arbeitsgebiete des 
Life-Science-Unternehmens Bayer vor. 
Zuvor hatte Thomas Wängler, Leiter des 
IHK-Stabsbereichs Standortpolitik, Verkehr 
und Öffentlichkeitsarbeit, den Bundesver-
kehrswegeplan 2030 und seine Auswir-
kungen auf das Bergische Städtedreieck 
erläutert. 

www.m94.de/tele

9,90 €
mtl.

1

PCS-centrex! – Die Cloud-Telefonanlage.

Nicht den Anschluss 
verlieren!

1) Alle Preise pro Nebenstelle pro Monat und zzgl. MwSt. Monatlicher Grundpreis 9,90 €. Einmalige Einrichtungskosten 25,00 €. 
Mindestvertragslaufzeit 60 Monate. Dieses Angebot gilt nur für gewerbliche Endverbraucher. Ein Angebot der M94 GmbH, 
Merscheider Str. 94a, 42699 Solingen.

ab

Deutschland 
Festnetz Flat

inklusive
Sie haben Fragen? Tel.: 0212 - 2 67 99-0 | info@m94.de

Anfang Juni besuchte das Präsidium der 
Bergischen Industrie- und Handelskammer 
das Gründer- und Technologiezentrum 
Solingen (GuT). GuT-Geschäftsführer Frank 
Balkenhol berichtete unter anderem IHK-
Präsidenten Thomas Meyer und IHK-Haupt-
geschäftsführer Michael Wenge von den 
Entwicklungen der vergangenen Jahre im 
GuT. Bei der Konzeption des GuT diene als 
Vorbild das Technologiezentrum Wuppertal 
W-tec, mit dem man ein starkes, konstruk-
tives Miteinander pfl ege, so Balkenhol. 
Daneben würden aber auch weitere Strate-
gien entwickelt, etwa im Hinblick auf eine 
Orientierung in Richtung Rheinschiene. 
Einen wichtigen Baustein in den GuT-
Gesamtplanungen stelle das 3D-Druck-
Zentrum für Solingen und Umgebung dar, 
das die IHK-Präsidiumsmitglieder besich-
tigten. Balkenhol betonte an dieser Stelle 

die gute Zusammenarbeit mit der IHK, 
etwa die Möglichkeit zur Vorstellung der 
3D-Druck-Lounge im Rahmen des letzten 
IHK-Neujahrsempfangs. Werner Koch, 
von der Wirtschaftsförderung Solingen 
beauftragter Netzwerk-Koordinator von 
3D-Druck Solingen, erläuterte im Rahmen 
der Führung ausführlich die vielfältigen 
Anwendungsbereiche sowie die unter-
schiedlichen Möglichkeiten des 3D-Drucks, 
die beispielsweise von der Herstellung von 
Prothesen bis hin zur Produktion von Teilen 
für den Flugzeug- oder Maschinenbau 
reichten. IHK-Vizepräsident Jörg Heynkes 
sprach sich für ein weiteres Engagement 
der Bergischen IHK im Bereich 3D-Druck 
aus – jedoch mit der ausdrücklichen Bitte, 
das 3D-Druck-Zentrum nach Möglichkeit 

„bergisch“ aufzustellen, was auch von Bal-
kenhol grundsätzlich befürwortet wurde, 

da diese Zukunftstechnologie rasant an 
Bedeutung gewinne und das Thema von 
Solingen alleine nicht zu stemmen sei. 
Die Vermarktung der Veranstaltungsräum-
lichkeiten sei verbessert und intensiviert 
worden, berichtete Balkenhol weiter. Ein 
weiteres, neues Angebot stelle das „Cowor-
kit“ dar: Das offi zielle Coworking-Space in 
Solingen biete Start-ups, Freelancern und 
anderen „Coworkern“ Räumlichkeiten an, 
um sich schnell und kostengünstig entwi-
ckeln zu können – im Sinne einer konstruk-
tiven Vernetzung und des Austauschs der 
Start-ups untereinander. In Zusammenar-
beit mit der ebenfalls im GuT ansässigen 
Firma Manugoo könne dann die Pro-
duktentwicklung und die Produktion direkt 
angegangen werden. Ziel sei es, ein „Zent-
rum für Start-up-Kultur“ in Solingen zu 
etablieren. 
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SCHWERPUNKT

Am Anfang waren es drei Solitär-Ideen. Heute sind sie Teil 
eines beeindruckenden Wegenetzes: Wer sich im Bergischen 
Städtedreieck aufs Fahrrad setzt, kann auf landschaftlich 
und industriegeschichtlich interessanten Strecken weit in 
benachbarte Regionen und ins Sauerland fahren.

Trassennetze im Bergischen Städtedreieck

AUS DREI MACH EINS 

Hügel hinauf, Täler hinunter. Milder 
Wind. Schafe grasen auf einer Weide, 
ein Bach plätschert. Moosduft. Ange-
laufene Backsteinmauern. Dächer-Pan-
orama. Ein Eiswagen, zappelige Kinder, 
konzentrierte Erwachsene. Ein Stein-
garten, Blumentöpfe mit bunten Pflan-
zen. Dunkle Tunnel aus Beton. Kühle 
Luft. Eine Schlucht. Hohe Zäune. Pavil-
lons aus dicht belaubten Ästen. Eine 

Fo
to

s:
 K

ris
tin

a 
M

al
is

 

Mohnblüte inmitten von Gräsern. Zwei 
Amseln kreuzen, eine Hummel brummt 
im Tiefflug. Auf der Lichtung: Ausblick 
über grün leuchtende Baumwipfel bis in 
die nächste Stadt.

Gelebte Geschichte(n)
Dass Rad-, Wander- und Spaziertouren 
im Bergischen Land eine fast konkur-
renzlos große Vielfalt an Eindrücken 

offenbaren, klingt in erster Linie wie ein 
gut durchdachter Slogan aus dem Tou-
rismus-Marketing. Fakt ist: Tatsächlich 
vereint sich insbesondere im Dreieck
Wuppertal-Solingen-Remscheid der Fa-
cettenreichtum oftmals unberührter Na-
tur mit dem von geschichtsträchtiger 
Industriekultur und traditionsreichen 
Städten. Und das auf spezielle Weise: 
unter anderem in Form von einem aus-
gedehnten Trassennetz, das viel zu er-
zählen hat, aus jüngeren wie auch ver-
gangenen Zeiten. Drei stillgelegte 
Bahntrassen im Bergischen Städtetrio 
wurden im Rahmen der Regionale 2006 
zu touristischen Zielen umgewandelt: 
die Trasse des Werkzeugs in Remscheid, 
die Korkenziehertrasse in Solingen und 
die Sambatrasse in Wuppertal.

Im Dreieck Wuppertal-Solingen-Remscheid 
ermöglicht das weitverzweigte Trassen-
gefl echt, nicht nur die eigene, sondern auch 
benachbarte Regionen zu erkunden. 
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KONTAKT 

Bergische Struktur- und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft mbH
Kölner Straße 8
42651 Solingen
Telefon: 0212 88 16 06-67
E-Mail: kolkau@bergische-gesellschaft.de
Internet: www.bergische-gesellschaft.de

WEITERE INFORMATIONEN 

www.die-bergischen-drei.de
www.bergisches-dreieck.de
www.dasbergische.de
www.radroutenplaner.nrw.de
www.adfc-nrw.de
www.nordbahntrasse.de

DIE BERGISCHEN TRASSEN AUF EINEN BLICK 
Sambatrasse (ca. 10 km)
Der Samba, auch Burgholzbahn genannt, 
verband in Wuppertal bis zur Strecken-
stilllegung 1988 die Stadtteile Elberfeld 
und Cronenberg. Die Schienen führten 
über einen Höhenunterschied von 150 
Metern entlang von neun Bahnhöfen über 
Zoo, Burgholz, Küllenhahn und Cronenfeld. 
Mit Start der Regionale 2006 konnte der 
lange geplante Ausbau als Fuß- und Rad-
weg umgesetzt werden. Heute gelangen 
Touristen vom ehemaligen Haltepunkt 
Hindenburgstraße in Sonnborn über eine 
auf dem ersten Teil mäßig ansteigende 
Strecke bis nach Cronenberg. Ein High-
light ist der Blick von oben auf das Raub-
tier-Freigehege des Grünen Zoos.

Korkenziehertrasse (ca. 11 km)
Benannt ist die Trasse nach ihrem 
geschwungenen Verlauf, auf dessen 
Schienenstrecke von 1887 bis 1942 Pas-
sagiere vom Solinger Hauptbahnhof nach 
Wuppertal-Vohwinkel fuhren. Sie führte 
über die Solinger Stadtteile Schlagbaum, 
Wald und Gräfrath. Nach Einstellung des 
Personenverkehrs verringerte sich auch 
der Gütertransport: 1958 wurde der 
Abschnitt zwischen Wald-Gräfrath, 1995 
der Abschnitt Gräfrath-Vohwinkel stillge-
legt. Im Rahmen der Regionale 2006 ent-
stand ein Fuß- und Radweg zwischen 
dem ehemaligen Hauptbahnhof in Solin-
gen über Haan bis nach Wuppertal-Voh-
winkel.  Empfehlenswert ist ein Ausfl ug in 
den Botanischen Garten in Solingen, der 
auf der Strecke liegt. Anknüpfung unter 
anderem: Nordbahntrasse, Balkantrasse, 
Wasserquintettradweg, Niederbergbahn.

Trasse des Werkzeugs (ca. 4 km)
Die Werkzeugtrasse diente seit 1887 der 
Anbindung von Remscheid-Vieringhausen 
und -Hasten an das überregionale Schie-
nennetz. Personen wurden bis 1922 beför-
dert, Güter bis 1984. 1990 folgte die Still-
legung der Strecke – und im Zuge der 
Regionale 2006 der Ausbau zu einem vier 
Kilometer langen Fuß- und Radweg. Da-
rauf können Touristen nachvollziehen, wel-
che Bedeutung die Werkzeugindustrie einst 
für Remscheid hatte. Teilweise verläuft die 
Strecke hinter Firmenbauten – von dort 
aus wurden Unternehmen früher beliefert. 
Teile des asphaltierten Bodens zieren 
Werkzeug-Abbildungen. Auf dem Strecken-

abschnitt oberhalb des Morsbachtals blickt 
man weit nach Wuppertal-Cronenberg und 
das angrenzende Solingen.

Nordbahntrasse (Jackstädtweg, ca. 20 km)
1879 eröffnete die „Rheinische Strecke“, 
die über 73 Kilometer von Düsseldorf 
nach Dortmund führte, unter anderem 
durch den Wuppertaler Norden mit Elber-
feld und Barmen. Stillgelegt wurde der 
Wuppertaler Verlauf 1999. Vier Jahre spä-
ter sollte ein Teilstück über das Landesför-
derprogramm Radwege erschlossen wer-
den, doch wegen fehlender Eigenmittel 
der Stadt Wuppertal begann der Wegebau 
erst 2010 – mit kommunaler Unterstüt-
zung, aber vor allem durch bürgerschaftli-
ches Engagement im Rahmen der 2006 
gegründeten „Wuppertalbewegung“. Der 
Verein initiierte die Idee, die Trasse als 
Geh-, Rad- und Freizeitweg zu erschlie-
ßen, sammelte für die Umsetzung unter 
anderem 2,5 Millionen Euro Spenden, 
davon eine Million von der Dr. Werner 
Jackstädt-Stiftung. Auch Landes-, Bundes- 
und EU-Mittel fl ossen in das Projekt. Zu 
den Besonderheiten der Ende 2014 eröff-
neten Strecke gehören Tunnel, teils Win-
terquartier für Fledermäuse. Einer der 
zentralen Anlaufpunkte ist der Mirker 
Bahnhof mit Innen- und Außengastrono-
mie. Anknüpfung unter anderem: Korken-
ziehertrasse, Kohlenbahn, Niederberg-
bahntrasse, Wupperradweg, Silschede/
Wetter (zum Ruhrtalradweg) und nach 
Remscheid (Wasserquintettroute).

Zahlreiche Wege-Optionen
„Jede Trasse ist ein Stück grüne Er-
schließung durch die Städte. Jede ein-
zelne hat ihre auf besondere Weise ge-
staltet, als Gebrauchstrasse und 
gleichzeitig Ausflugsziel“, beschreibt 
Anette Kolkau von der Bergischen 
Struktur- und Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft (BSW) in Solingen die drei 
Einzelprojekte, die die BSW schnell in 
einen größeren Kontext brachte, in 
Form des Bergischen Trassenverbunds. 
Entstanden ist ein weitschweifiges 
Radwegenetz quer durch die Region, an 
das auch die Wuppertaler Nordbahn-
trasse angeschlossen ist. Kolkau: „Der 
Schwerpunkt des Radwegesystems liegt 
auf den Trassen, aber es ist auch ange-
bunden an den Bergischen Panorama-
Radweg. Wer möchte, kann schon in 
Hattingen, Siegburg oder im Ruhrge-
biet einsteigen. Je größer der Radius, 
desto interessanter ist das Bergische 
Städtedreieck – auch für Zureisende.“
Tonia Sorrentino

Die Tunnel der zum Bergischen 
Trassenverbund angeschlossenen 
Nordbahntrasse beheimaten im 
Winter zahlreiche Fledermäuse.
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IHK-VOLLVERSAMMLUNGSWAHL 2017

01.05.16 IHK Kombi West 210x297.indd   1 14.04.16   10:17

Ist diese IHK-Wahl wirklich so wichtig? 
Für rund 85 Prozent der Bergischen Un-
ternehmerinnen und Unternehmer offen-
bar nicht. Denn lediglich 15 von 100 
wahlberechtigten gewerblichen Unterneh-
men haben bei der letzten Wahl vor vier 
Jahren ihre Stimme abgegeben. Damit 
liegt die IHK Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid aber immerhin unter den Top 10 
der deutschen Kammern. Während bei po-
litischen Wahlen streitige Wahlkämpfe 
geführt werden, gegensätzliche politische 
Meinungen aufeinanderprallen und die 
Medien täglich darüber berichten, ist das 
öffentliche Interesse bei der Wahl zur 
IHK-Vollversammlung vergleichsweise 
gering. Kein politischer Streit – kein gro-
ßes Wählerinteresse, dieser Eindruck 
drängt sich auf. Doch wer so denkt, der 
denkt zu kurz. Denn die Vollversammlung 
ist als oberstes Organ der IHK das Gremi-
um, das auf die wirtschaftlichen Entwick-
lungen einer Region ganz entscheidenden 
Einfluss nehmen kann. Man denke bei-
spielsweise an die verschiedenen in der 
Öffentlichkeit debattierten Projekte des 
großflächigen Einzelhandels in der Bergi-
schen Region, zu der die IHK Stellung 
nehmen muss. Diese regionalpolitisch und 
wirtschaftlich brisanten Vorhaben werden 
in der IHK-Vollversammlung sachlich, 
aber auch durchaus kontrovers diskutiert, 
damit die Kammer nach außen eine fun-
dierte Auffassung der Unternehmerschaft 
vertreten kann.
Der vielbeschäftigte Unternehmer wird 
sich fragen, warum er sich denn in seiner 
eng bemessenen Freizeit auch noch eh-

Die IHK-Vollversammlungswahl – relevant, entbehrlich oder schnurz?

WAHLJAHR 2017
2017 wird ein Super-Wahljahr. Im Februar bekommen wir 
einen neuen Bundespräsidenten, im Mai wählt NRW seinen 
Landtag und im September fi ndet die Bundestagswahl statt. 
Für die Bergischen Unternehmer kommt noch eine weitere 
wichtige Wahl hinzu: die Wahl zur IHK-Vollversammlung 
vom 16. Januar bis 10. Februar.

Ludger Benda
Geschäftsführer
Geschäftsbereich Recht und Fair Play
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid

renamtlich für die IHK engagieren soll. 
Glücklicherweise leben wir in einer ge-
festigten Zivilgesellschaft, in der der Ein-
satz für das Gemeinwohl nach wie vor 
sehr ausgeprägt ist. Deshalb spielt bei 
vielen Unternehmerinnen und Unterneh-
mern der Gedanke eine erhebliche Rolle, 
dass auch für das Engagement in der 
Vollversammlung eine gesellschaftliche 
Verantwortung besteht. Aber selbst wenn 
dieser Aspekt von untergeordneter Be-
deutung ist, so gibt es durchaus auch an-
dere stichhaltige Gründe für eine Mitwir-
kung in der IHK-Vollversammlung und 
anderen Kammergremien. Etwa das 
Netzwerk aus Wirtschaft, Politik, Wis-
senschaft, und Gesellschaft, das die IHK 
spannt. 
Nur wer dabei ist – kann mitreden, for-
dern und mitentscheiden, zum Beispiel 
über die oben bereits zitierten Ansied-
lungen, über Gewerbegebiete, Verkehrs-
projekte. Die IHK bildet einen Gegenpol 
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zur Politik und ist gleichzeitig wichtiger 
Berater der Politik. Wäre es zu der heute 
so vielgelobten Bergischen Zusammen-
arbeit der Städte in der Bergischen 
Struktur- und Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft gekommen, wenn die IHK 
nicht in einem jahrelangen zähen Rin-
gen immer wieder diese Entwicklung 
eingefordert und eingeleitet hätte?
Selbstverständlich kann sich nicht jeder 
Unternehmer und jede Unternehmerin 
persönlich einbringen. Die – neudeutsch – 

„Work-Life-Balance“, oder profaner ausge-
drückt, der Ausgleich zwischen Beruf, pri-
vaten Verpflichtungen und anderem 
öffentlichen Engagement lässt häufig kei-
ne großen zeitlichen Spielräume mehr zu. 
Absolut nachvollziehbar. Dies sollte aber 
nicht dazu führen, dass die Arbeit der IHK 
als nebensächlich oder gar gleichgültig 
bewertet wird. Die engagierten Kandida-
tinnen und Kandidaten haben es verdient, 
mit einem starken Votum vieler anderer 
Unternehmer in die Vollversammlung 
einzuziehen.
Die IHK ist eine Solidargemeinschaft. Die 
IHK sind nicht das Präsidium, die Vollver-
sammlung und der Hauptgeschäftsführer, 
auch nicht die Menschen, die dort arbei-
ten. Die IHK sind die Gewerbetreibenden 
der Region. Sie tragen nicht nur mit ihren 

– nicht immer beliebten – finanziellen Bei-
trägen zur Arbeit der Kammer bei, son-
dern vor allem mit ihrer großen Bereit-
schaft, in den Gremien, als Prüfer oder 
auch als Teilnehmer an Umfragen mitzu-
wirken. Das ist wirklich wichtig, um die 
anerkannte Position der Kammer zwi-
schen Staat und Wirtschaft zu rechtferti-
gen. Deshalb gilt der Appell an alle IHK-
zugehörigen Unternehmen, sich auch an 
der kommenden IHK-Wahl zu beteiligen, 
sei es als Kandidatin oder Kandidat, sei es 
als Wählerin oder Wähler.
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Sabine Baumann-Duvenbeck und ihr Kraftpaket –
unterstützt durch die Fördermittel der NRW.BANK.

Die Stärke mittelständischer Unternehmen ist ein wichtiger Motor der Wirtschaft in unserer Region. 

Eine Eigenschaft, die es wert ist, gefördert zu werden. Z. B. durch den NRW.BANK.Effizienzkredit: 

Zinsgünstige Darlehen von 25.000 bis 5 Millionen Euro für Modernisierungen, die Ihre Anlagen 

zukunftsfähig machen. Sprechen Sie mit uns über Ihre unternehmerischen Ziele.

www.nrwbank.de/staerke

Wir fördern 

das Gute in NRW.
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Unternehmer/innen unserer 
Wirtschaftsregion, 

im ersten Halbjahr 2016 ist es uns an 
allen Standorten gelungen, die Kontak-
te zwischen den Werkstätten und den 
Unternehmen zu intensivieren. Neue 
Verbindungen wurden geschaffen, sei 
es durch zusätzliche betriebsintegrier-
te Außenarbeitsplätze oder durch viel-
fältige Aktionen im gesellschaftlichen 
Leben unserer Städte. Wenn Menschen 
gemeinsam den Alltag gestalten, wird der 
Gedanke der Inklusion täglich befördert 
und mit Inhalt gefüllt.

Im Wirtschaftsleben des Bergischen 
Städtedreiecks sind wir – durch Ihre Auf-
träge – als gut frequentierter Dienstleister 
im stetigen Einsatz.

Für Ihre Unterstützung bei unserer Ar-
beit danken wir Ihnen herzlich. Gemein-
sam schaffen wir Perspektiven und för-
dern Begabungen. 

Wir wünschen Ihnen einen erlebnisrei-
chen Sommer!
Ihr

Stefan Pauls
Geschäftsführer Lebenshilfe Wuppertal

BOTSCHAFTER IN UNTERNEHMEN

Betriebsintegrierte Außenarbeitsplätze 
sind ein Erfolgsmodell bei der schritt-
weisen Entwicklung aus der Werkstatt 
hin zu einer Beschäftigung auf dem ers-
ten Arbeitsmarkt, 

Eine neue Bilderserie der proviel GmbH 
dokumentiert die Zusammenarbeit mit 
diversen Partnern der Region. Die State-
ments der jeweiligen Arbeitgeber zeigen 

die tief verwurzelte Motivation. „Es ist 
wichtig, über Inklusion zu reden, noch 
wichtiger aber ist es, Inklusion zu leben“, 
betont Ulrike Jung, Geschäftsführerin 
der P. Hermann Jung GmbH & Co. KG.

Michael La Porte, geschäftsführender 
Gesellschafter der D. La Porte Söhne 
GmbH fasst seine Eindrücke zusam-
men: „Es ist einfach schön zu sehen, 

Neuigkeiten der Lebenshilfen aus Remscheid und Wuppertal sowie  d

www.berg-werk.de

CNC-METALLBEARBEITUNG MIT FRÄS- UND DREHMASCHINEN ·  
NIETEN, PRESSEN, GLEITSCHLEIFEN U.V.M. · HOCHFREQUENZ-SCHWE
LASERBESCHRIFTUNG · KONTROLL- UND PRÜFARBEITEN · KOMP
UND ELEKTROMONTAGEN · SCHREINEREI · BAU VON WERKZEU
VERPACKUNG, KONFEKTIONIERUNG · ZÄHL-, SORTIE
DRUCK  & WEITERVERARBEITUNG · MEHRWEGBECHER · AKTENVERN
CATERING · GARTEN- UND  LANDSCHAFTSBAU · METALLKON

HOLZBEARBEITUNG 
MIT NIVEAU

Bergische Werkstätten

EDITORIAL
LEBEN GESTALTEN
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Ihre Ansprechpartner:

für die Lebenshilfe Wuppertal:

Uwe Meyer, 0202 4792-110

für die proviel GmbH

Matthias Laufer, 0202 24508-110 

für die Lebenshilfe Remscheid

Jörg Kohl, 02191 993-147 

www.berg-werk.de

### AKTUELLES ###
AUS DEN WERKSTÄTTEN

#1
RUMMENIGGE
Kurz vor ihrer Abreise von den Special 
Olympics wurde der Fußballmannschaft 
der Lebenshilfe eine große Ehre zuteil. Der 
ehemalige Deutsche Meister und Pokalsie-
ger Michael Rummenigge war mit seiner 
Fußballschule im gleichen Hotel unterge-
bracht wie die Kicker aus Remscheid. Er 
nahm sich Zeit für Fotos, Gespräche und 
eine Gratulation zur Silbermedaille.

#2
CAP-LEITUNG
Mit Marion Radtke übernimmt eine er-
fahrene Spezialistin die Leitung des neuen 
CAP-Supermarktes in Wuppertal, der im 
August eröffnen wird. Nach ihrer Ausbil-
dung im Lebensmittel-Einzelhandel war 
sie gut zehn Jahre als Verkäuferin und 
knapp 20 Jahre als Marktleiterin bei un-
terschiedlichen Lebensmittelfilialisten tä-
tig. Regionale Versorgung und die Schaf-
fung eines neuen „Lebensmittel-Punkts“ 
sind wesentliche Aufgaben des Markts am 
Eckbusch.

#3 
PORTRAITIERT 
Die Foto-Ausstellung „Außergewöhnlich 
normal. Arbeit, wie wir sie sehen“ in der 
Filiale der Stadtsparkasse Wuppertal am 
Barmer Rolingswerth war sehr eindrucks-
voll. Mit intensiven Schwarz-Weiß-Porträts 
überzeugte die ausgebildete Fotografin Al-
dona Mrozek. Sie war zwei Monate lang mit 
ihrer Kamera in den Lebenshilfe-Werkstät-
ten unterwegs, um die Menschen bei ihrer 
Arbeit abzulichten. Die besondere Optik 
unterstreicht den Ausdruck der Fotos in Mi-
mik und Gestik. Die Motive waren vielfältig: 
Hier ein konzentrierter Blick, dort ein stol-
zes Lächeln oder geballte Muskelkraft – die 
Werkstatt der Lebenshilfe bietet Menschen 
mit Behinderung für ihre Fähigkeiten das 
Richtige an. Diese Momente wurden durch 
die Ausstellung stimmungsvoll und stilsi-
cher festgehalten.

e  der proviel GmbH

ANZEIGE

·  BOHREN, GEWINDESCHNEIDEN,  
HWEISSEN · BLISTERN UND SKINNEN 
OMPLEXE INDUSTRIE-, WERKZEUG- 
ZEUG- UND VERPACKUNGSKISTEN  

RTIER- UND WIEGEARBEITEN  
ERNICHTUNG, ARCHIVRÄUMUNGEN  
ONSERVIERUNG · KFZ-WERKSTATT

welche Entwicklungen psychisch er-
krankte Menschen nehmen können, 
wenn sie sich, so wie bei uns geschehen, 
in den Alltagsbetrieb eines Industrieun-
ternehmens integrieren.“ 

Alle Zitate und weitere Details zu 
den Möglichkeiten und Angeboten 
für Unternehmen finden Sie unter:  
www.proviel.de/inklusion

Bergische Werkstätten

BW_Inhalt_Teil-1_0716.indd   33BW_Inhalt_Teil-1_0716.indd   33 05.07.16   10:0205.07.16   10:02



34  07 | 2016

NACHGEFRAGT

IHK-Bezirksausschüsse

AUF AUGENHÖHE 
MIT DER POLITIK 
Anlässlich der nahenden IHK-Vollversammlungswahl 2017 
erzählen die Vorsitzenden der drei IHK-Bezirksausschüsse 
von ihrer spannenden ehrenamtlichen Arbeit. Ein Gespräch 
mit IHK-Präsident Thomas Meyer, Remscheid, Hans Chris-
tian Leonhards, Wuppertal, und Curt Mertens, Solingen.

Bergische Wirtschaft:
Herr Meyer, Herr Leonhards, Herr Mer-
tens – seit wann und warum engagieren 
Sie sich in der IHK?

Thomas Meyer:
Ich habe 2005 im Außenwirtschaftsaus-
schuss angefangen, 2009 kam ich in den 
Steuer- und Finanzausschuss, später war 
ich auch in der Vollversammlung und 
wurde 2013 zum Präsidenten gewählt. 
Ich glaube, dass unsere Gesellschaft das 
Ehrenamt benötigt – nicht alles kann das 
Hauptamt erledigen. Ich bin sehr dank-
bar, dass nicht alles der Staat tut, son-
dern dass ganz bewusst Aufgaben an die 
Wirtschaft delegiert worden sind, die wir 
selbst regeln können. 

Curt Mertens:
Ich bin seit 1984 in der wirtschaftlichen 
Selbstverwaltung aktiv. Damals noch als 
Wirtschaftsjunior und mit der Aufgabe 
betraut, einen „Juniorenkreis“, der da-
mals aus nur über 40-Jährigen bestand, 
ganz stark zu verjüngen. Das ist gemein-
sam mit Friedhelm Sträter gelungen, 
meinem langjährigem Weggefährten. 
Danach ging es von der Ausschusstätig-
keit bis hin ins Präsidium, wo ich schon 
seit einigen Legislaturperioden mit dabei 
sein darf. Die Arbeit im Ehrenamt hat 
nicht nur von Anfang an Spaß gemacht, 
sondern sie hat mich auch persönlich be-
reichert. Der persönliche Austausch, das 
Zusammensein mit Gleichgesinnten hat 

mir auch viel für meine unternehmeri-
sche Tätigkeit gebracht. Umgekehrt 
konnte ich meine unternehmerische Er-
fahrung auch in mein ehrenamtliches 
Engagement einbringen. Deshalb bin ich 
auch heute noch mit sehr viel Herzblut 
bei meinen ehrenamtlichen Aufgaben.

Hans Christian Leonhards:
Meine ehrenamtliche Tätigkeit hat auch 
Mitte der 80er-Jahre bei den Wirt-
schaftsjunioren angefangen. Seit 1997 
bin ich in der Vollversammlung und 
gleichzeitig auch im Bezirksausschuss. 
2001 wurde ich dann ins Präsidium ge-
wählt – am Ende dieser Wahlperiode 
sind das dann auch schon 16 Jahre. Ich 
weiß nicht mehr, wann genau es war, ir-
gendwann zwischendurch, da bin ich 
auch in den Sachverständigenausschuss 
gekommen. Ich bin der Meinung, dass 
man als Unternehmer verpfl ichtet ist, 
sich auch außerhalb des Betriebs zu en-
gagieren und so der Gesellschaft etwas 
zurück zu geben. 
 
Bergische Wirtschaft:
Sie sind in Ihren Unternehmen sehr stark 
eingebunden. Wie gelingt es Ihnen, 
Raum für das Ehrenamt zu schaffen?

Curt Mertens:
Als Unternehmer sind wir gewohnt, Din-
ge zu koordinieren. Das tun wir täglich 
und dann sollte es auch gelingen, das 
Ehrenamt einzubinden.

Hans Christian Leonhards:
Das ist eine sehr wichtige Frage. Ich bin 
auch in anderen Bereichen ehrenamtlich 
tätig und da habe ich schon die Erfah-
rung gemacht, dass manche Unterneh-
mer auch ganz gerne versuchen, durch 
ihr ehrenamtliches Engagement unter-
nehmerische Probleme quasi  auszusit-
zen – eine sehr gefährliche Situation. 
Man muss schon eine vernünftige Orga-
nisation im Unternehmen haben und die 
Verantwortlichkeiten delegieren können, 
damit auch tatsächlich der Raum da ist, 
um sich ehrenamtlich zu engagieren. 

Bergische Wirtschaft:
Wo sehen Sie die Schwerpunkte und die 
Herausforderungen des Ehrenamtes?

Thomas Meyer:
Wichtig ist mir als Präsident vor allem 
die wirtschaftspolitische Beratung unse-
rer Kommunen Wuppertal, Remscheid 
und Solingen und auch der Bezirksregie-
rung Düsseldorf. So können wir dazu 
beitragen, dass in unserer Region die 
richtigen Rahmenbedingungen gesetzt 
werden, damit unsere mittelständischen 
Unternehmen weiterhin wirtschaftlich 
erfolgreich bleiben können. 

Curt Mertens:
Ich sehe die Schwerpunkte vor allem in 
der Netzwerkarbeit. Wir müssen wichtige 
Informationen schnell an die richtigen 
Adressaten weiterleiten. Außerdem müs-
sen wir gemeinsam – Industrie und Han-
del – Standpunkte erarbeiten und gegen-
über Politik und Verwaltung vertreten. 

Hans Christian Leonhards:
Ein wichtiger Aspekt der IHK-Arbeit ist 
es, dass die Wirtschaft die Möglichkeit 
hat, mit der Lokalpolitik auf Augenhöhe 
zu diskutieren. Sonst gibt es ja sehr we-
nige Gremien oder Personen, die für die 
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Lokalpolitik einen Gegenpart darstellen 
können. Ich denke, dass das eine wesent-
liche Aufgabe der IHK ist und insofern 
auch unserer ehrenamtlichen Arbeit.

Bergische Wirtschaft:
Worin unterscheidet sich denn die Arbeit 
der Bezirksausschüsse von der Arbeit der 
Fachausschüsse?

Hans Christian Leonhards:
Die Bezirksausschüsse sind politisch ori-
entiert und auf das, was in den einzelnen 
Kommunen passiert, ausgerichtet. 

Thomas Meyer: 
Die Fachausschüsse sind dagegen über-
greifend für die Region gedacht. 

Bergische Wirtschaft:
Wie beurteilen Sie die Möglichkeit der 
Bezirksausschüsse, sich aktiv für die In-
teressen der bergischen Wirtschaft einzu-
setzen, insbesondere in der Kommunika-
tion mit den Städten?

Thomas Meyer:
Der Bezirksausschuss Remscheid hat der 
Politik sehr klar gesagt, was ihm nicht 
passt und was die Wirtschaft braucht: 
zum Beispiel schnelle, passgenaue Infor-
mationen und kurze Wege, um notwen-
dige Genehmigungen rasch zu bekom-
men. Da gab es deutlichen Verbesse-
rungsbedarf. Die Stadt hat auf unseren 
Hinweis reagiert, indem sie in einem 
neuen Referat wichtige wirtschaftsrele-

vante Aufgaben wie alles, was mit Bauen 
zu tun hat, mit der kommunalen Wirt-
schaftsförderung zusammengelegt hat. 
Der neue Referatsleiter ist ein kompeten-
ter Ansprechpartner für die Unterneh-
men, aber auch für andere Bereiche der 
städtischen Verwaltung und andere 
Kommunen. In etwa so versuchen alle 
Bezirksausschüsse, die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen in ihrer jeweiligen 
Kommune zu verbessern.

Hans Christian Leonhards:
In Wuppertal hat uns über viele Jahre der 
städtische Haushalt sehr beschäftigt. Die 
Diskussion hat sich in den letzten Jahren 
deutlich versachlicht. Wir arbeiten da 
sehr lösungsorientiert. Das gilt auch bei 

IHK-Präsident Thomas Meyer (Mitte) mit den Vize-Präsidenten Hans Christian Leonhards, Wuppertal (links) und Curt Mertens, Solingen (rechts).
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INFO

Kontakt zu den Bezirksausschüssen 

Wuppertal
Dipl.-Ökonom Uwe Mensch
Telefon: 0202 2490 700
Telefax: 0202 2490 799
E-Mail: u.mensch@wuppertal.ihk.de

Solingen
Assessor Ludger Benda
Telefon: 0202 2490 400
Telefax: 0202 2490 499
E-Mail: l.benda@wuppertal.ihk.de

Remscheid
Dipl.-Volkswirt Klaus Appelt
Telefon: 0202 2490 310
Telefax: 0202 2490 399
E-Mail: k.appelt@wuppertal.ihk.de

dem wichtigen Thema Umbau Döppers-
berg. Da ging es beispielsweise um die 
Schließung oder Sperrung der Bundesal-
lee und damit die Frage „Wie regeln wir 
die Verkehrsströme?“. Da hat die IHK un-
ter anderem mit mehreren Gutachten 
nachbessern und helfen können. 

Curt Mertens:
Ein weiteres Beispiel solcher lebendiger 
politischer Auseinandersetzungen inner-
halb der Kommune ist der Bezirksaus-
schuss Solingen mit den in den vergan-
genen Jahren doch sehr intensiven 
Bürgergesprächen. Wir haben den Kon-
takt zu den Bürgern und zur Politik ge-
sucht und gefunden und durch die große 
Kompetenz innerhalb des Bezirksaus-
schusses auch wirklich gut Rede und 
Antwort stehen können. Das hat sich ins-
besondere bei dem ganz wichtigen The-
ma Gewerbefl ächenentwicklung gezeigt. 

Hans Christian Leonhards:
Eine wichtige Aufgabe ist es, die große 
Bandbreite der Unternehmen, die in der 
IHK vereint sind, auch zu berücksichti-
gen. Wir haben in den Bezirksausschüs-
sen sowohl Handel als auch Transport, 
Banken, Metall- oder Textilindustrie. Die 
haben natürlich alle unterschiedliche 
Sorgen. Das aufzunehmen und Aspekte 
herauszuarbeiten, die für einzelne Bran-
chen besonders relevant sind, und trotz-
dem zu einer einheitlichen Meinung zu 
kommen und die dann gegenüber der Po-
litik zu vertreten, ist eine ganz zentrale 
Aufgabe, die auch nur die IHK leisten 
kann.

Bergische Wirtschaft:
Sie haben es gerade schon angedeutet, 
aber vielleicht könnte jeder von Ihnen 
die wichtigsten Themen der jeweiligen 
Bezirksausschüsse der letzten Jahre an-
reißen.

Thomas Meyer:
Der wichtigste Punkt in Remscheid war 

die sachliche Beschäftigung mit dem 
Thema DOC und dessen geplanter An-
siedlung in Lennep. Gleichzeitig setzen 
wir uns aber auch dafür ein, dass die Al-
leestraße wieder attraktiv gestaltet wird, 
so dass Menschen sich dort gerne aufhal-
ten und auch gerne einkaufen. Der ande-
re Schwerpunkt ist zweifelsohne, dass 
wir Gewerbefl ächen benötigen, damit die 
Remscheider Industrie und die Remschei-
der Wirtschaft insgesamt wachsen kön-
nen. Wir haben eine hohe Industriequote 
von 36 Prozent und eine noch höhere 
Exportquote von über 50 Prozent. Wir 
brauchen deshalb ausreichend Gewerbe-
fl ächen und es ist deshalb wichtig, dass 
wir frühzeitig mit den kommunalen Ver-
tretern über diese Dinge reden.

Curt Mertens:
Auch bei uns in Solingen sind der Haus-
halt und die Haushaltssicherung ein The-
ma, das sich seit langem wie ein roter 
Faden durch unsere Arbeit zieht. Dazu ist 
in den letzten Jahren insbesondere das 
Thema Gewerbefl ächen  gekommen. 
Auch die Aufarbeitung von Gewerbebra-
chen – Stichwort Rasspegelände – hat 
eine immer größere Bedeutung gewon-
nen. Ein weiteres wichtiges Thema ist für 
mich die demografi sche Entwicklung. 
Wie kann es gelingen, über die Universi-
tät und ihre Institute noch mehr junge 
Menschen in unsere Stadt und die Regi-
on zu ziehen? Das beschäftigt uns und 
wird uns auch in Zukunft weiter beschäf-
tigen. 

Bergische Wirtschaft: 
Stichwort Zukunft. Anfang nächsten 
Jahres wird die IHK-Vollversammlung 
neu gewählt. Was möchten Sie den Kan-
didaten mit auf den Weg geben?

Thomas Meyer:
Ich glaube, wichtig ist, dass sie authen-
tisch bleiben, dass sie sich für ihre Ziele 
einsetzen, die sie als Unternehmer, als 
Unternehmerin sehen und da auch nicht 

nachgeben. Es sind manchmal auch di-
cke Bretter, die zu bohren sind. Es lohnt 
sich aber – für die Menschen, die hier le-
ben, und für unsere Region.

Hans Christian Leonhards:
Man lernt in der Vollversammlung ande-
re Bereiche und Branchen kennen, was 
viel Abstimmung untereinander nötig 
macht. Dies ist eine große persönliche 
Bereicherung. Auf der anderen Seite ist 
dieser Austausch auch für die Unterneh-
men und die Entwicklung der Region 
sehr wichtig.

Curt Mertens:
Da kann ich nur jedem sagen: Überall 
wird nur mit Wasser gekocht. Hier ko-
chen wir nicht nur mit gutem Wasser, 
sondern auch auf guten Töpfen und löf-
feln daraus prima. Wir haben auch noch 
Spaß bei der Arbeit und das ist es, was 
die IHK im Bergischen auszeichnet.

Das Gespräch führten Csilla Letay und Thomas 
Wängler.
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Mitten im Trubel des Wuppertaler Luisen-
viertels hat Küchenchef Philipp Grimm 
gemeinsam mit seiner Frau Sophia Frei-
tag-Grimm sein erstes eigenes Restaurant 
eröffnet. Mit „79 Grad | Essen & Trinken“ 
hat sich der 36-Jährige nicht nur einen 
Traum erfüllt, sondern auch eine Lücke in 
der Restaurant-Szene in Wuppertal ge-
schlossen. „Hier gibt es eine leichte und 
moderne Bistroküche, die oft japanische, 
orientalische oder französische Einfl üsse 
aufgreift. Ich interpretiere Klassiker neu 
und koche saisonal“, sagt der Küchenchef. 
Alle sechs Wochen wechselt die Karte des 
Restaurants. Die aktuelle Sommerkarte 
bietet viele leichte Gerichte an und wie 
jede Karte auch vegetarische Optionen. Zu 
jeder Saison gibt es mindestens zwölf 
Speisen, aus denen die Gäste auswählen 
können. „Ich versuche immer, drei Vor- 
und Zwischenspeisen, drei Hauptspeisen, 
zwei Desserts und eine Käseplatte an-
zubieten“, sagt Grimm. Er hat 2003 mit 
seiner Lehre zum Koch begonnen und 
seitdem in vielen Sterne-Restaurants ge-

arbeitet. Nach den Jahren in Heidelberg, 
der Schweiz und Frankfurt am Main ist er 
mit seiner Familie zurück in die Heimat 
gezogen. „Ich hatte dieses Objekt schon 
lange für ein eigenes Restaurant ins Auge 
gefasst. Als es letztes Jahr frei wurde, ha-
ben wir ein Konzept entwickelt und das 
Lokal selber renoviert.“ Die Arbeit hat 
sich gelohnt, denn 79 Grad Essen und 
Trinken überzeugt die Gäste mit dem ers-
ten Schritt durch die Tür mit stilvoll zu-
rückhaltender Einrichtung, die sich in 
dem Innenhof des Restaurants fortsetzt.
 
Entspannt und kosmopolitisch
Nicht nur die Gerichte, sondern auch das 
Interieur erinnern an die entspannte Bist-
ro-Bewegung, die man aus Städten wie 
Amsterdam kennt. „Am wichtigsten ist al-
lerdings, dass unsere Gäste sich hier wohl 
fühlen und einen schönen Abend haben. 
Bei uns steht die Leichtigkeit im Vorder-
grund. Wir haben Spaß bei unserer Arbeit 
und das merken die Gäste auch“, sagt der 
Küchenchef. Die Kapazitäten seiner rela-

Philipp Grimm ist seit November Küchenchef in seinem 
eigenen Restaurant. Seine Gäste können sich auf eine kre-
ative Küche mit saisonalen Zutaten und eine entspannte 
Atmosphäre freuen. Das neue Restaurant in Wuppertal 
bleibt sicherlich nicht mehr lange ein Geheimtipp. 

KONTAKT

79 Grad | Essen & Trinken
Luisenstraße 61
42103 Wuppertal
Telefon: 0202 270 970 70
E-Mail: info@79grad.com
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag ab 18.30 Uhr
In den Sommerferien ist das Restaurant
vom 2. bis 15. August geschlossen.

tiv kleinen Küche sind bei 40 Gästen aus-
geschöpft. Deswegen deckt er die Tische 
immer nur innen oder im Außenbereich 
ein. Der behutsame und freundliche Um-
gang mit den Gästen, die modernen Spei-
sen und oft ungewöhnlichen Kombinatio-
nen sowie die Erscheinung des Restaurants 
sind in den letzten Monaten gut ange-
nommen worden. Mit der Resonanz ist 
Philipp Grimm zufrieden.
Der Koch freut sich darauf, sein Restau-
rant gemeinsam mit seinem Team weiter-
zuentwickeln. „Es gibt immer Dinge, die 
man verbessern, verändern oder weglas-
sen kann. Nicht nur beim Kochen“, sagt 
Grimm. Und das ist vielleicht auch das Er-
folgsgeheimnis seines Restaurants: Mut 
zu einem reduzierten, aber umso qualita-
tiv hochwertigen Angebot, das überrascht.                           
Flora Treiber

Moderne Leichtigkeit 

RESTAURANT-PERLE 
IM LUISENVIERTEL    

Philipp Grimm im verwunschenen 
Innenhof des Lokals 79 Grad Essen 
und Trinken, mit dem er sich sei-
nen Traum vom eigenen Restau-
rant erfüllt hat.
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Millionen von Plastikfi guren und andere Zugabe-
Artikel entstehen Jahr für Jahr in Remscheid. LTP 
Litschka entwirft und vertreibt sie.

Sie heißen Sebi Sägezahn, Manni Maurer 
oder Peter Pressluft: Als Plastikfigürchen 
stecken sie aktuell in den Packungen der 
Koala-Kekse, um Kunden den Griff ins 
Regal zu versüßen. Entstanden sind Man-
ni Maurer und seine Kollegen in Rem-
scheid: Die „Koalas auf der Baustelle“ sind 
derzeit eine der größten Serien, die das 
Remscheider Unternehmen LTP Litschka 
ausliefert. Seit Mitte der 90er-Jahre sind 
individuelle Zugabe-Artikel wie Plastikfi-
guren, Puzzles, Buttons, Kleinspielzeug 
oder Schlüsselanhänger das Geschäft von 
Stefan B. Litschka. Von der ersten Idee bis 
zur Auslieferung der durchmischten Pa-
ckungen bietet er das Komplett-Paket. 13 
Mitarbeiter beschäftigt Litschka mit LTP 
und seiner zweiten Firma Racefoxx in den 
gerade neu bezogenen Räumen im Gewer-
bepark Blumentalstraße 1b. Zuletzt mach-
ten sie über vier Millionen Euro Umsatz.

Am Computer zum Leben erweckt
„Meist gibt es nur grobe Vorgaben, zum 
Beispiel das Thema Baustelle für die Koa-
las“, erklärt Litschka. Am Computer ent-
stehen Figuren und Produkte, maßge-
schneidert aufs Marketingkonzept des 
Kunden. „Das unterscheidet uns vom 
klassischen Werbemittelhändler, der nur 
den Namen auf fertige Produkte auf-
bringt.“ Erstmals Form nehmen Peter 
Pressluft und Co. im Musterbau an. Von 
Hand entstehen die Prototypen bei Part-
nern innerhalb Deutschlands. „Hier sind 
die Wege kürzer und die Absprachen ein-
facher.“ Erst die abgenommenen Figuren 
gehen nach Fernost, um dort in Masse 
produziert zu werden. Gemischt werden 
die Serien vor Ort in Remscheid nach 
Kundenvorgabe – so dass beispielsweise 
in jeder siebten Packung tatsächlich eine 
Figur steckt. In die sechs anderen kom-

Fertig gemischt schickt Stefan B. Litschka die 
„Koalas auf der Baustelle“ auf die Reise zur Keks-
fabrik. Vom Entwurf bis zum Warnhinweis liefert 
LTP das Komplettpaket in Sachen Zugabeartikel.

REGIONAL MADE-IN

Zugabe-Artikel aus dem Städtedreieck 

MANNI, SEBI & CO. 
LASSEN DIE KASSE 
KLINGELN  

BW_Inhalt_Teil-2_0716.indd   38BW_Inhalt_Teil-2_0716.indd   38 05.07.16   10:0305.07.16   10:03



39  

KONTAKT 

LTP Litschka GmbH & Co. KG
Blumentalstr. 1b
42859 Remscheid
Telefon: 02191 710 33
E-Mail: info@litschka.com
Internet: www.litschka.com

men dann die günstigeren Goodies wie 
Sticker oder Puzzles. Jahr für Jahr brin-
gen die Remscheider Millionen von Plas-
tikfiguren als Exklusivserien an Kunden 
und Sammler. In Litschkas Showroom 
steht das Dortmunder BVB-Team aus 
Sammelfiguren neben lustigen Piraten als 
Überraschung für die Fischstäbchen-Tüte 
und einer Schlumpf-Serie, von der die Su-
permarktkette Albert Hein in den Nieder-
landen mehr als 29 Millionen Stück an 
die Kunden verschenkte. Gemeinsam ist 
ihnen allen der hohe Aufwand vor der 
Auslieferung: Jedes Produkt bekommt ei-
nen Beipackzettel, Warnhinweise und 
muss auf Schadstoffe und Sicherheit ge-
prüft werden.

Serien mit Kultstatus
Kleine Geschenke erhalten die Freund-
schaft – und steigern den Umsatz: Bis 
heute ist Litschka immer wieder über-
rascht, welche Wirkung Zugabe-Artikel 
haben können. Weihenstephan etwa kal-
kulierte für eine Aktion mit 20.000 indivi-
duellen Müslischalen mit Designlöffel – 

„Verschickt haben wir dann am Ende 
80.000 Stück“. Um manche Serien entwi-
ckelt sich ein regelrechter Sammel-Kult. 
Einzelne Baustellen-Koalas etwa werden 
im Internet für mehrere Euro gehandelt; 
immer wieder erreichen Briefe verzweifel-
ter Sammler das LTP-Team in Remscheid.
Messen, Internet und Mund-zu-Mund-
Propaganda bringen die Kunden zu LTP. 
Der Kontakt laufe heute fast ausschließ-
lich via Mail. Dass Litschka seine Muster 
persönlich absegnen lassen muss wie vor 
dem Kinostart des Mr.Bean-Films von 
Darsteller Rowan Atkinson in England, 
das komme nur selten vor.
Neben großen Marken wie Nordsee, Milka, 
Skoda, Mövenpick oder Obi stehen auch 
regionale Betriebe wie Werkzeughersteller 
auf der Referenzliste von LTP. Ab Stück-
zahlen von 10.000 lohne es sich, über in-
dividuelle Zugabeartikel nachzudenken.                              
Kerstin Neuser

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:
viel Platz für Ihre Ideen
FORD TRANSIT CUSTOM KASTENWAGEN LKW CITY LIGHT

TAGESZULASSUNG! Bordcomputer, ESP, Lenksäule in Höhe und Reichweite ein-
stellbar, Trennwand zum Laderaum mit Durchlademöglichkeit u.v.m.

Bei uns für

€ 15.450,- netto 

1

(€ 18.385,50 brutto)

(1)Angebot gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW City Light 250 L1 2,2 l TDCi 74 kW (100 PS).

Der gesamten Ausgabe sind Beilagen der 

Wortmann AG aus Hüllhorst beigefügt.
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Ein kräftiges Rot, intensives Blau oder Grün – die Fahrräder 
von Petto-Bike fallen sofort auf. Das Besondere daran: Die 
Pedelecs werden in Wuppertal gebaut. 

Maschinenbauingenieur Dr. Georg Buch-
holz kam angesichts der vielen Berge auf 
die Idee: „Wir bauen hochwertige Pede-
lecs, mit denen das Fahrradfahren in 
Wuppertal wieder Spaß macht.“ 
2012 begann Buchholz zu tüfteln. Der 
59-Jährige verglich die Konkurrenz und 

überlegte, was ihm wichtig ist: Schön 
sollten die Fahrräder aussehen, aber auch 
im Alltag alle Bedürfnisse erfüllen. So 
sind beispielsweise die Gepäckträger bis 
30 Kilogramm belastbar. „Dadurch passt 
zusätzlich zum Akku auch ein Kindersitz 
samt Kind darauf“, erklärt Buchholz. 

Gleichzeitig lassen sich Packtaschen für 
den Großeinkauf gut einhängen. 

Sanfte Unterstützung am Berg
Es können verschiedene Schaltungen 
eingebaut werden von einfach bis stu-
fenlos, so dass die Unterstützung am 
Berg sanft den Bedürfnissen des Radlers 
angepasst werden kann. Wer will, wählt 
gleich die Automatik: Damit tritt der 
Fahrer in die Pedale, ohne sich um Gänge 
und Motorleistung zu kümmern. Der fein 
abgestimmte Mikrocomputer sorgt wäh-
renddessen für ein Fahrgefühl wie in der 
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Pedelecs nach Kundenwunsch

BERGAUF, BERGAB 
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Jörg Otto (links) und Georg 
Buchholz (rechts) fahren auch 
selbst gerne mit ihren Pedelecs.
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Ebene. Überhaupt stellen sich die Kun-
den bei Petto-Bike ihr Wunsch-Pedelec 
nach ihren Bedürfnissen zusammen. Lie-
ber ein Rahmen mit einem tiefen Einstieg 
oder ein typischer Herren-Rahmen? Lie-
ber das einfache und gut verständliche 
Display oder das mit den vielen Möglich-
keiten? Soll das Fahrrad als täglicher 
Lastesel dienen oder für sportliche Aus-
fl üge? Im persönlichen Beratungsge-
spräch konfi gurieren Georg Buchholz 
und sein Partner Gerry Breidenbruch das 
jeweils passende Modell. „Neulich haben 
wir sogar für eine Künstlerin Perlen auf 
den Rahmen geklebt“, erzählt Buchholz 
mit einem Schmunzeln – bei Petto-Bike 
wird jeder Sonderwunsch erfüllt. Auch 
ein Lasten-Pedelec gehört zum Angebot.

Pedelecs für individuelle 
Bedürfnisse
Rund zwei Wochen dauert es nach der Be-
stellung, bis der Kunde sein individuelles 
Rad abholen kann. Die Rahmen werden 
nach Vorgabe von Petto-Bike in China 

hergestellt, die Elektronik sowie Hydrau-
lik-Bremsen und Federgabeln kommen 
von namhaften Herstellern in Europa.  
Dabei achtet Buchholz immer darauf, dass 
bei allen Teilen deutsche Umwelt-Stan-
dards und DIN-Normen eingehalten wer-
den. Natürlich stehen auch Pedelecs zum 
Ausprobieren in der Werkstatt bereit. Hier 
können die Kunden aufsteigen und ein 
Stück fahren, um die verschiedenen Ty-
pen zu testen. Gerade zieht die kleine Ma-
nufaktur direkt an die Nordbahntrasse: 
Sie kooperiert nun mit Zweirad Otto und 
baut die Räder in dessen Geschäftsräumen 
an der Bayreuther Straße. „So profi tieren 
wir gegenseitig von unserer Erfahrung“, 
freut sich Buchholz über die Zusammen-
arbeit mit Jörg Otto, der jahrelange Erfah-
rung als Zweiradmeister besitzt. 
Ein weiteres wichtiges Geschäftsfeld der 
jungen Petto-Manufaktur ist der Umbau 
bestehender Räder. „Manche Besitzer 
hochwertiger Fahrräder wollen diese mit 
einem Motor ausstatten“, sagt Buchholz. 
Das sei jedoch nur sinnvoll, wenn insbe-

sondere die Bremsen den erhöhten An-
forderungen genügen. Das Angebot im 
Online-Shop sei sehr gefragt, und auch 
in der Werkstatt rüstet das Team immer 
wieder Fahrräder auf. Vor allem jedoch 
möchte Buchholz seine Petto-Bikes wei-
ter bekannt machen. Er ist überzeugt von 
der Qualität seiner Pedelecs und ihrer 
Tauglichkeit fürs Bergische Land.        
Tanja Heil
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KONTAKT 

Petto-Bike
Bayreuther Straße 52a
42115 Wuppertal
Telefon: 0211 99 452 901
E-Mail: kontakt@petto-bike.de
Internet: www.petto-bike.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
9 bis 13 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr, 
Samstag 9 bis 12 Uhr, 
Mittwochnachmittag geschlossen.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Nutzen Sie für Ihre unterneh- 
merischen Pläne unsere  
Genossenschaftliche Beratung. 
Mehr Informationen auf vr.de

Volksbanken
Raiffeisenbanken

M. Feicht, Free Linked,
Genossenschaftsmitglied seit 2015

„Gute Berater sind 
 zuallererst gute Zuhörer.“

Hilfe braucht Helfer.
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Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224 | 60599 Frankfurt/Main
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0 | Fax: +49 69.707 997-20

Spendenkonto 488 888 0  |  BLZ 520 604 10
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Aktuelle Strukturdaten und ausgewählte Praxisbeispiele für Regionalentwicklung waren 
Gegenstand der Diskussion auf dem Empfang in Düsseldorf von regionen.nrw, dem Zusam-
menschluss der acht regionalen Entwicklungs- und Marketingorganisationen in Nordrhein-
Westfalen. 

wie die Entwicklung für eine Region ge-
hen soll. Sie sei zum einen für die Wirt-
schaft wichtig, die daraus ihr Selbstbe-
wusstsein ziehen würde und zum anderen 
für die Menschen, die sich mit ihrer Regi-
on – ihrer Heimat – identifi zierten. Hei-
mat sei das eigentliche Megathema, die 
eigentliche Schlüsselaufgabe für Struktur-
entwicklung. 

Regionen auf dem Weg
Die Regionen Nordrhein-Westfalens mit 
ihren Entwicklungsorganisationen haben 
sich seit einigen Jahren schon auf den 
Weg gemacht, Strukturentwicklung in ei-
nem größeren Radius zu etablieren. 2013 
haben sie sich dann zudem gemeinsam 
aufgestellt und unter dem Dach regionen.
nrw versammelt, um sich als strategische 
und operative Partner des Landes zu posi-
tionieren. „Das steht für den Anspruch, 
die Kooperation weiter zu vertiefen und 
durch einen intensiven fachlichen Aus-
tausch sowie wirkungsvolle und schnelle 
Abstimmungsprozesse zu wichtigen The-
men der Landesentwicklung Katalysator 
für strukturpolitische Initiativen und Pro-
gramme zu sein“, so Bodo Middeldorf von 
der Bergischen Struktur- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH in seiner 
Rede. 

„Starke Regionen. Starkes Land“ ist dann 
auch der Slogan des Zusammenschlusses 
regionen.nrw. Ziel ist, die Entwicklung der 

UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK

Die Regionen in NRW  

KOOPERATION FÜR 
EFFEKTIVE STRUKTUR-
ENTWICKLUNG

Diese Kooperation dient dem Austausch, 
der Abstimmung und der strategischen 
Kooperation mit der Landesregierung. In-
haltlicher Schwerpunkt des diesjährigen 
Treffens: Wachstum und Schrumpfung. 
Die Bergische Struktur- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH hat in diesem 
Jahr die Veranstaltung organisiert und 
moderiert.
Unstrittig war bei den Vertretern aus Poli-
tik, Wirtschaft und Verwaltung, dass nur 
der regionale Maaßstab und Handlungs-
rahmen zu einem Ausgleich zwischen 
schrumpfenden und wachsenden Regio-
nen führen kann.

„Die Bedeutung der Regionen wächst, denn 
Zusammenarbeit zahlt sich aus“, sagte 
NRW-Stadtentwicklungsminister Michael 
Groschek. „Regional abgestimmte Kon-
zepte sind – wie bei dem Programm Regi-
onale – Voraussetzung für erfolgreiches 
Handeln, um modellhafte Lösungen für 
die Zukunftsfragen etwa des ländlich ge-
prägten Raumes zu entwickeln und um-
zusetzen. Die großen Herausforderungen 
lassen sich in Zukunft nur partnerschaft-
lich im Verbund von Stadt und Umland 
bewältigen. Dazu startet das MBWSV am 
3. Juni die Initiative ‚StadtUmland.NRW – 
Zukunftskonzepte für Großstädte und ihre 
Nachbarkommunen im Metropolraum 
NRW.‘ Gemeinsam schaffen wir Heimat.“ 
Wichtig sei, so der Minister, eine schlüssi-
ge Perspektive zu entwickeln, wohin und 

Bodo Middeldorf, Geschäftsführer BSW

Teilräume und damit des Landes Nord-
rhein-Westfalen voranzubringen.

Trends und Perspektiven
Das Inputreferat „Die Regionen Nord-
rhein-Westfalens: Trends und Perspekti-
ven“ von Prof. Rainer Danielzyk von der 
Leibniz Universität Hannover, Akademie 
für Raumforschung und Landesplanung, 
lieferte wertvolle Daten für die Arbeit der 
Regionen. Sie zeigten, dass Schrumpfung 
und Wachstum Phänomene sind, die 
durchaus auch räumlich eng beieinander 
liegen. Prof. Danielzyk erläuterte, dass 

„Stadt“ nicht immer ausschließlich 
Wachstum bedeute und dass es in NRW 
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INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig 
über Projekte der Unternehmerregion 

„Das Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Struktur- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft mbH. 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen:
Anette Kolkau, Telefon: 0212 881606 67, 
E-Mail: info@bergische-gesellschaft.de, 
Internet: www.bergisches-dreieck.de.

v.l.n.r.: Stephan Schmickler, Erster Beigeordneter und Stadtbaurat der Stadt 
Bergisch-Gladbach; Josef Hovenjürgen MdL, Vorsitzender der Verbands-
versammlung im Regionalverbund Ruhr; Ulrich Paßlick, Stadtbaurat der 
Stadt Bocholt; Dr. Andreas Hollstein, Bürgermeister der Stadt Altena; Hella 
Sinnhuber, Moderation

v.l.n.r.: Klaus Ehling (Münsterland), Dr. Reimar Molitor (Köln/Bonn), 
Bertram Gaiser (Niederrhein), Prof. Dr. Christiane Vaeßen (Aachen),
Hubertus Winterberg (Südwestfalen), Herbert Weber (OWL), Minister 
Michael Groschek, Bodo Middeldorf (BSW), Martin Tönnes (RVR)

durchaus prosperierende ländliche Regi-
onen gebe – neben wachsenden Städten 
und strukturschwachen ländlichen Krei-
sen. Wichtig sei der differenzierte Blick, 
um Handlungsperspektiven zu entwi-
ckeln. Gedacht und gehandelt werden 
sollte in integrativen, querschnittorien-
tierten Formaten. Eine Entwicklungsstra-
tegie sollte durchaus auch plakative 
Highlights defi nieren. Strukturentwick-
lung sollte allerdings nicht dem Markt 
überlassen werden, sondern hätte An-
spruch auf politische Gestaltung. Er 
warnte davor, einem vermeintlichen Ide-
albild einer vitalen Region nachzueifern. 
Jede regionale Strukturentwicklung sei 
eine individuelle Lösung.

Regionale Spezifi ka
Regionenspezifi sche Besonderheiten und 
Problemstellungen klangen in der an-
schließenden Diskussion an. Vertreter der 
Kommunen und Regionen berichteten 
aus ihrer Erfahrung. Der Stadtbaurat der 
Stadt Bergisch-Gladbach, Stephan 
Schmickler, Vertreter aus einer eher länd-
lichen Region, sieht sich stark im Wind-
schatten der expandierenden Stadt Köln. 
Er sprach insbesondere die Problematik 
des Pendlerverkehrs an. Im Umland von 
Köln leben zahlreiche Arbeitnehmer, die 
täglich ihren Arbeitsplatz in Köln aufsu-
chen. Um sich als Wohnort zu etablieren 
und damit am Wachstum der Stadt Köln 

teilzuhaben, müssten die Mobilitätspro-
bleme der Pendler gemeinsam gelöst wer-
den – auch in Kooperation mit dem Land, 
um den ÖPNV entsprechend zu qualifi -
zieren und auszubauen.

Regionale Kooperationsprojekte
Der Bürgermeister der Stadt Altena, Dr. 
Andreas Hollstein, nannte konkrete be-
reits umgesetzte regionale Kooperations-
projekte: Gewerbefl ächen werden ge-
meinsam vermarktet, Teile der Verwaltung 
werden nicht mehr von jeder einzelnen 
Kommune betrieben, sondern konnten 
zusammengeführt werden. Und nicht zu-
letzt konnte eine interkommunale Sekun-
darschule errichtet werden. Diese Grund-
lage für eine gute, differenzierte Bildung 
ist für ihn ein zentrales Zukunftsthema. 
Regionale Kooperation ist im Ruhrgebiet 
seit vielen Jahrzehnten eingeübt und 
steht doch immer wieder vor neuen Her-
ausforderungen. Josef Hovenjürgen, Vor-
sitzender der Verbandsversammlung im 
Regionalverband Ruhr, berichtete von 
den Schwierigkeiten, einen gemeinsamen 
Regionalplan aufzustellen.
Einen Abschlussappell richtete der Ober-
bürgermeister der Stadt Bielefeld, Pit 
Clausen, auch an Bund und Land: Um Re-
gionenvielfalt zu entwickeln, müsste das 
Angebot der Förderprogramme struktu-
rierter erfolgen. „Die Hilfe von Bund und 
Land ist oft nicht zielgerichtet in der wild 

verzweigten Landschaft der Fördermög-
lichkeiten“, sagte er. Ressortübergreifen-
de Förderungen machten mehr Sinn.
Anlässlich des Frühjahresempfangs wur-
de der gemeinsame Internetauftritt regi-
onen.nrw freigeschaltet. Hier fi nden sich 
Informationen über die Regionen in 
Nordrhein-Westfalen, gemeinsame Posi-
tionen und Veranstaltungen. Vertreten 
sind in dem Zusammenschluss regionen.
nrw neben der Bergischen Struktur- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 
auch die Metropole Ruhr GmbH, Müns-
terland e.V., Standort Niederrhein GmbH, 
Region Köln Bonn e. V., OstWestfalen-
Lippe Marketing GmbH, Südwestfalen 
Agentur GmbH und der Region Aachen 
Zweckverband.
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Voller Körpereinsatz: Stürmerin Eunice 
Beckmann startet in den USA durch.

TYPISCH BERGISCH

Eunice Beckmann

KICK IT LIKE 
BECKMANN
Die gebürtige Wuppertalerin Eunice Beckmann liebt ihre 
Heimatstadt – auch wenn sie berufsbedingt nicht oft im 
Tal sein kann. Zweimal wurde die Fußballspielerin mit den 
Münchner Bayern Deutscher Meister. Nun wechselt die 
24-Jährige in die USA zum Erstliga-Klub Boston Breakers. 

Name: Eunice Beckmann

Beruf: Profi -Fußballerin bei den Boston 
Breakers  

Geheimtipp in der Region: Der Ölberg in 
Wuppertal-Elberfeld.

Welchen Grund gibt es, immer wieder 
gerne ins Bergische Land zurück zu 
kommen?     Meine Familie und Freunde. 

Was ist das Besondere an Wuppertal?
Wenn ich in Wuppertal bin, kann ich ein-
fach mal abschalten und nicht an Fuß-
ball denken.

Wenn ich im Bergischen bin, fi ndet 
man mich oft ...
mit meiner großen Schwester und mei-
nen kleinen Neffen auf dem Spielplatz. 
Oder ich treffe mich mit Freunden, und 
wir gehen zusammen essen.

Welches Talent würden Sie, neben Ihrer 
Fußballbegabung, gerne besitzen? 
Ich würde gern singen und alle Instru-
mente auf der Welt spielen können.

Mit wem würden Sie gern einen Tag 
lang tauschen? Momentan würde ich 
gern mit Rihanna tauschen und einfach 
mal auf der Bühne stehen, um zu wissen, 
wie es sich anfühlt. Ich bin ein großer 
Fan von ihr.

Fußball bedeutet für Sie?
Fußball ist das, was ich schon seit eini-
gen Jahren mache. Es ist ein Teil meines 
Lebens. Es gibt Höhen und Tiefen in ei-
ner Fußballkarriere. Und auch die Tiefen 
machen einen nur stärker. Fußball be-
deutet für mich daher auch: harte Arbeit, 
Disziplin und Leidenschaft.

Heimat bedeutet für Sie?  
Heimat ist für mich da, wo ich aufge-
wachsen und groß geworden bin. Ich er-
innere mich gerne an meine Kindheit 
zurück und rede noch öfters mit alten 
Freuden darüber, wie wir auf den Stra-
ßen Wuppertals manchmal bis zehn Uhr 
abends noch Fußball oder Verstecken ge-
spielt haben. Diese Erinnerungen an 
meine Heimat kann mir keiner mehr 
nehmen.
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DR. SOLF & ZAPF
Patent- und Rechtsanwälte

Tätigkeitsgebiete:

 Patente

Patentanwälte
European Patent Attorneys

European Trademark Attorneys
European Design Attorneys

Rechtsanwälte und Wirtschaftsmediation
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KNOW-HOW

RECHT UND STEUERN

FALSCHE ADRESSE: 
KÜNDIGUNG UNWIRKSAM
Die Versendung eines Kündigungs-
schreibens mit falscher Adresse 
kann eine Verzögerung des Zugangs 
verursachen. Der betroffene Arbeit-
nehmer kann sich dann auf den ver-
späteten Zugang berufen, weil der 
Absender nicht alles Erforderliche 
und Zumutbare getan hat, damit die 
Kündigung den Adressaten tatsäch-
lich erreicht. Das hat das Landes-
arbeitsgericht Rheinland-Pfalz im 
Fall eines Vertriebsingenieurs einer 
in England ansässigen Gesellschaft 
entschieden. Die Gesellschaft wollte 
das Arbeitsverhältnis mit einer Kün-
digung in der Probezeit beenden, 
versandte die Kündigung jedoch 
mit falscher Postleitzahl, sodass sie 
in einer falschen Stadt landete. In 
seiner Begründung weist das Gericht 
darauf hin, dass der Arbeitgeber 
beim Zugang einer Kündigung unter 
Abwesenden den vollen Beweis 
des Zugangs führen müsse. Das 
sei vorliegend nicht gelungen. Der 
Arbeitnehmer habe substantiiert 
bestritten, das Schreiben erhalten zu 

haben. Der Arbeitgeber könne sich 
auch nicht nach Treu und Glauben 
darauf berufen, der Arbeitnehmer 
müsse sich so behandeln lassen, als 
wenn das Schreiben zugegangen 
wäre. Das wäre nur der Fall, wenn 
er die Zugangsverzögerung selbst 
zu vertreten habe. Vorliegend habe 
der Arbeitgeber aber nicht alles 
Erforderliche getan, weil er die feh-
lerhafte Adressierung verantwortete. 
Auch die später als PDF-Dokument 
über E-mail übersandte Kündigung 
sei nicht wirksam gewesen, weil 
dabei die gesetzliche Schriftform 
nicht gewahrt war. 

 
ANFECHTUNG EINES AUFHE-
BUNGSVERTRAGES 
Eine vom Arbeitgeber im Zusammen-
hang mit der Verhandlung über einen 
Aufhebungsvertrag ausgesprochene 
Drohung mit außerordentlicher 
Kündigung oder Strafanzeige ist 
widerrechtlich, wenn ein verständiger 
Arbeitgeber eine solche Kündigung 
nicht ernsthaft in Betracht zieht. Das 
hat das Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz im Fall eines Maschinen-

einrichters entschieden, dem der 
Arbeitgeber erhebliche Zeiträume 
unerlaubten Entfernens vom Arbeits-
platz vorwarf. Bei einem Gespräch 
mit dem Arbeitgeber unterzeichnete 
der Arbeitnehmer einen Aufhe-
bungsvertrag, den er später durch 
Anfechtung beseitigen wollte. In 
seiner Begründung weist das Gericht 
darauf hin, dass die Drohung vor-
liegend nicht widerrechtlich erfolgt 
sei. Nur wenn der Arbeitgeber unter 
Abwägung davon ausgehen musste, 
die angedrohte Kündigung werde 
einer arbeitsgerichtlichen Überprü-
fung mit hoher Wahrscheinlichkeit 
nicht standhalten, dürfe er nicht 
mit ihr drohen. Vorliegend habe der 
Arbeitnehmer sich an zahlreichen 
Tagen unentschuldigt vom Arbeits-
platz entfernt und erheblichen 
Arbeitszeitschaden verursacht. Dafür 
habe ein verständiger Arbeitgeber 
eine außerordentliche Kündigung in 
Betracht ziehen dürfen. Der Aufhe-
bungsvertrag sei daher wirksam. 
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KNOW-HOW

1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal, IT.NRW, eigene Berechnungen
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 2493.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG JUNI 2016

Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industriedaten1

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Apr. ‘16 geg. Jan. - Apr. ‘15 -  0,4  % -  2,8 % -   9,1 % -  3,7 % - 1,8 %
April ‘16 geg. April ‘15      +  3.8 %    - 3,6 %      -   4,7 %   -  0,6 %   + 1,5 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Apr. ‘16 geg. Jan. - Apr. ‘15 + 0,8 % - 4,1 % -  14,2 % -  5,0 % - 1,2 %
1. Quartal ‘16 57,0 % 48,9 % 51,7 % 53,6 % 45,5 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
1. Quartal ‘16 geg. 1. Quartal ‘15
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: -   5,3 % e) Metallerzeugung: - 14,1 %
b) Maschinenbau: -   1,7 % f) Nahrungsmittel: -  2,6 %
c) Elektroindustrie: - 16,1 % g) Fahrzeugbau: -  2,4 %
d) Chemieindustrie:  +  7,9 % h) Kunststoffi ndustrie: +  3,5 %

Arbeitsmarktdaten
Arbeitslosenquote2 im April 2016 9,7 % 8,9 % 8,6 % 9,3 % 7,7 %
Arbeitslose, Änderung
April ‘16 geg. Vorjahresmonat -    1,0 % -    0,7 % +   0,5 % -    0,7 % -    2,5 %
darunter: Männer +   2,2 % +   0,3 % +   3,3 % +   1,9 % -    1,3 %

Frauen -    4,9 % -    1,9 % -    2,6 % -    3,7 % -    3,9 %

April ‘16 geg. Vormonat -    1,1 % -    0,1 % -    2,4 % -    1,1 % -    1,8 %

darunter: Männer -    1,3 % -    0,1 % -    1,2 % -    1,0 % -    1,9 %

Frauen -    0,9 % -    0,1 % -    3,9 % -    1,2 % -    1,7 %

Verbraucherpreisindex für NRW Mai 2016 gegenüber Vorjahresmonat: + 0,2 %

AUS- UND 
WEITERBILDUNG

AUSBILDUNGSPLATZ ODER 
AZUBI GESUCHT? 
DIE IHK-AUSBILDUNGSHOTLINE 
VERMITTELT!
Die neue IHK-Ausbildungshotline 
bringt zusammen, was zusam-
mengehört. Unternehmen, die 
noch Ausbildungsplätze zu verge-
ben haben oder junge Menschen, 
die noch eine Ausbildungsstelle 
suchen, können sich seit dem 
14. Juni bei der Ausbildungshot-
line der IHK melden. 

IHK-Ausbildungshotline:
0202 2490 832, Tanja Sayin, Start-
helferin Ausbildungsmanagement.

KONTAKT

Hier sind Sie richtig: 
Schicken Sie Ihre Pressemitteilungen und 
Veranstaltungshinweise an folgende 
E-Mail-Adresse: c.letay@wuppertal.ihk.de. 
Gern können Sie auch telefonisch Kon-
takt mit der Redaktion der Bergischen 
Wirtschaft aufnehmen. Telefon: 0202 
2490 115.

Die NRW.BANK und das Bauministerium haben ein neues 
 Programm aufgelegt, mit dem Stadtentwicklungsprojekte 
gefördert werden. Ziel ist es, mit dem NRW.BANK/EU.
Stadtentwicklungskredit Quartiere wirtschaftlich, sozial 
und ökologisch zu beleben und damit die Wohn- und Lebens-
qualität zu verbessern. 

Ab- und Zuwanderungen, die Alterung der Gesellschaft sowie 
wirtschaftliche und soziale Probleme verändern das Gesicht 
von Städten. Diese stehen nicht nur vor der Herausforderung 
diese Veränderungen zu bewältigen, sondern eine nachhaltige 
Stadtentwicklung auch zu finanzieren. Weil Kommunen  
dies nicht alleine stemmen können, richtet sich der neue 
NRW.BANK/EU.Stadtentwicklungskredit gezielt an öffent-

Stadtquartiere nachhaltig beleben

liche, gemeinnützige und private Unternehmen, die über die 
Förderung nun auch schwach rentierliche Maßnahmen 
finanzieren können. 

Gefördert werden Investitionen in verschiedenen Handlungs-
feldern wie Städtebau, soziale Infrastruktur und Ökologie. Der 
NRW.BANK/EU.Stadtentwicklungskredit ist eingebunden in 
den Projektaufruf „Starke Quartiere – starke Menschen“ des 
Landes Nordrhein-Westfalen. Fördervoraussetzung ist ein 
durch die Kommune zu erstellendes integriertes Handlungs-
konzept. Die Antragstellung für die Mittel erfolgt über die 
Hausbank des durchführenden Unternehmens.

Weitere Informationen: www.nrwbank.de
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SOCIAL-MEDIA-TIPPS 
HEUTE SCHON GESNAPPT? 

Wie Unternehmen Snapchat nutzen 
und sich mit mehreren Standorten 
auf Facebook organisieren können – 
diesmal in unseren Tipps.

FACEBOOK-WERBEBILDER
Werbebilder bei Facebook dürfen 
seit Juni mehr Text enthalten. Bis-
lang galt, dass ein Bild nicht mehr 
als 20 Prozent Textanteil haben darf. 
Wird mehr Text eingebaut, wirkt 
sich das allerdings auf die Reich-
weite aus. Je weniger Text, desto 
mehr Reichweite, meldet der Blog 
allfacebook.de
 
PARENT-CHILD-STRUKTUR
Viele Unternehmen mit mehr als 
einem Standort stehen vor der Frage, 
wie sie sich am besten auf Facebook 
präsentieren können. Entweder mit 
einer Firmen-Fanpage oder mit Pages 

für jede Filiale. Während eine Fan-
page häufi g nicht den Bedürfnissen 
der Standorte gerecht wird, verur-
sachen Fanpages für jeden Standort 
einen hohen organisatorischen und 
personellen Aufwand. Hierfür bietet 
Facebook schon seit mehreren Jahren 
eine Lösung über die „Parent-Child 
Struktur“ an. Dabei werden die 
Standorte unter einer Page zusam-
mengefasst. Die genaue Vorgehens-
weise erklärt der Blog allfacebook.de

SNAPCHAT FÜR UNTERNEHMEN
Für Unternehmen, die eine junge 
Zielgruppe im Auge haben, eignet 
sich möglicherweise Snapchat als 
Marketing-Instrument. 71 Prozent 
der Nutzer von Snapchat sind jünger 
als 25 Jahre. Diese fünf Tipps werden 
mit Praxisbeispielen aus dem Social-
Media-Alltag des EU-Parlaments auf 

dem Blog t3n.de ausführlich erläu-
tert: Mach es wie die Nutzer, sei per-
sönlich, snappe in der großen Pause, 
bau deine eigene Statistik und setze 
Snapchat offl ine fort. 

Ein Unternehmens-Account bei 
Facebook, Twitter und Co. ist schnell 
erstellt, sollte aber regelmäßig 
gepfl egt werden. Hier gibt es aktu-
elle Tipps und Neuigkeiten für den 
Umgang mit sozialen Netzwerken. 
Tipps für den Start (nicht nur) auf 
Facebook haben wir auf unserer 
Webseite www.wuppertal.ihk24.de 
ab der Dokumenten-Nummer 89734 
zusammengestellt. Hier wie auch in 
der App fi nden sich weiterführende 
Links. Informationen gibt es auch bei 
unserer Online-Redakteurin Clau-
dia Herdt, Telefon 0202 2490 112, 
E-Mail: c.herdt@wuppertal.ihk.de. 

Was macht glücklich?

Gute Freunde, Musik, ein blauer 
Himmel, die Liebe, nette Kollegen, 
ein großes Eis? Jeder Mensch hat 
große und kleine Träume vom 
Glück. Wir wollen helfen, dass 
auch für Menschen mit Behinde-
rungen viele dieser Träume wahr 
werden. In einem Leben, das so 
selbstbestimmt wie möglich ist, 
mit so viel Hilfe wie nötig. 
Denn Freiheit macht glücklich. 

www.bethel.de
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Unterwegs zu neuen Auf-
gaben. (von links:) Lukas 
Buntrock, Olga Seiler und 
Maximilian Kirchhoff sind 
hochmotiviert bei der 
Sache.

   Jeden Tag neugierig auf mehr

„ HIER WIRD ES 
NIEMALS 
LANGWEILIG“
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deutende Rolle. Teilzeitausbildungsplät-
ze tragen dazu bei, das Potential an gut 
qualifi zierten Arbeitskräften zu erhöhen. 

„Die familienfreundliche Variante moder-
ner Ausbildung führt zu einer echten 
Win-Win-Situation für die betroffenen 
jungen Männer und Frauen sowie für die 
auszubildenden Unternehmen“, stellt 
Carmen Bartl-Zorn zufrieden fest. „Er-
fahrungsgemäß verfügen diese Auszubil-
denden über eine weitaus höhere Einsatz-
bereitschaft, ausgeprägtes Organisations-
talent und soziale Kompetenz. Alles 
Dinge, die sie bei ihrem familiären Enga-
gement gelernt haben und jetzt im Be-
rufsleben vorteilhaft einbringen können.“ 
Doch nicht jeder kann auf Anhieb mit 
einem Ausbildungsvertrag rechnen. 
Denn im Bergischen kommen rund 100 
Bewerber auf 67 offene Stellen. Es ist da-
her ratsam, sich noch vor dem Ende der 
Schulzeit um einen Ausbildungsplatz zu 
kümmern. Die IHK ist zu diesem Zweck 
die richtige Anlaufstelle. „Unbedingt soll-
ten sich auch die Eltern mit dem Thema 
Ausbildung befassen“, rät Carmen Bartl-
Zorn. „Übrigens: Auch außergewöhnliche 
Berufswünsche sind es wert, diskutiert zu 
werden. Und es muss nicht immer ein Stu-
dium sein. Die Wirtschaft sucht und 
braucht ebenso Facharbeiter für  eine 
Vielzahl von Aufgaben.“     Brigitte Waldens

Carmen Bartl-Zorn, Leiterin des Ge-
schäftsbereichs Aus- und Weiterbildung, 
erklärt: „Kinderbetreuung oder die Pfl ege 
von Familienangehörigen mindern die 
Chance, sich berufl ich zu qualifi zieren. 
Denn eine Ausbildung in Vollzeit ist nur 
in den seltensten Fällen realisierbar. Mit 
der Teilzeitausbildung gibt es einen 
gangbaren Ausweg aus diesem Dilemma. 
Kernstück des Konzepts ist die Reduzie-
rung der Ausbildungszeit auf wöchent-
lich 25 bis 30 Stunden – bei hundertpro-
zentigem Berufsschulbesuch.“
Olga Seiler, Mutter von zwei kleinen Kin-
dern, hat die Offerte angenommen und 
zieht jetzt im zweiten Ausbildungsjahr 
eine positive Bilanz: „Für mich bedeutet 
die Ausbildung in Teilzeit die ideale Lö-
sung. Beispielsweise kann ich nun ganz 
entspannt am Nachmittag meine Kids aus 
der Kita abholen und brauche nicht zu be-
fürchten, dass die zusätzliche Verpfl ich-
tung zu Lasten meiner Berufsausbildung 
geht. Ganz im Gegenteil: Trotz der gerin-
geren Arbeitsstundenzahl kann ich meine 
Ausbildung im Büromanagement wie ge-
plant nach drei Jahren abschließen.“

Eine echte Win-Win-Situation
Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
spielt gerade auch vor dem Hintergrund 
drohenden Fachkräftemangels eine be-

Wer mit den jungen Leuten spricht, die 
zurzeit ihre Ausbildung bei der IHK 
Wuppertal-Solingen-Remscheid absol-
vieren, merkt schnell: Hier werden keine 
faden Schreibtischjobs erledigt, sondern 
ambitionierte Aufgaben gemeistert. Quer 
durch alle Abteilungen des Hauses. „Die-
ses Vertrauen, das die Ausbilder in uns 
Azubis setzen, motiviert enorm“, sagt 
Maximilian Kirchhoff. Lukas Buntrock, 
frisch gebackener Fachinformatiker, be-
stätigt: „Für die spätere Berufswahl ist es 
wichtig, frühzeitig die eigenen Stärken 
und Interessen herauszufi nden. Dazu 
gibt es reichlich Gelegenheit, da wir im 
Rahmen unserer Ausbildung ein breites 
Spektrum an Tätigkeiten kennenlernen.“ 
Als Institution mit hoher Kompetenz im 
Bereich Aus- und Weiterbildung über-
nimmt die IHK eine Vorbildunktion. Per-
sönliche Betreuung, Hilfestellung bei den 
Prüfungsvorbereitungen, spezielle Trai-
ningsprogramme oder auch die Möglich-
keit zum berufsbegleitenden Studium 
sind Beispiele für die Bandbreite der an-
gebotenen Maßnahmen. 

Volles Programm in Teilzeit
Darüber hinaus eröffnet die IHK auch 
jungen Menschen, die schon in familiä-
rer Verantwortung stehen, den Zugang 
zum Ausbildungs- und Arbeitsmarkt. 

KONTAKT 

Industrie- und Handelskammer 
Wuppertal-Solingen-Remscheid
Heinrich-Kamp-Platz 2
42103 Wuppertal
Telefon: 0202 2490 801
E-Mail: ausbildung@wuppertal.ihk.de

MEINE AUSBILDUNG

Maximilian Kirchhoff, angehender Kaufmann für Büroma-
nagement im ersten Lehrjahr, ist überzeugt: „Es war eine 
gute Entscheidung, meine Ausbildung bei der IHK zu begin-
nen. Obwohl ich erst relativ kurz dabei bin, durfte ich bereits 
selbstständig verschiedene Projekte betreuen.“ 

Der Trend zum mobilen Arbeiten nimmt immer mehr zu. 
Doch für Viele sind Ihre mobilen Endgeräte eher Mittel zum Zweck, 
welche unterhalten, informieren und helfen kleine Arbeiten auch 
von unterwegs zu erledigen.  Oft wird erwartet, dass das mobile 
Drucken im geschäftlichen Alltag genauso reibungslos erfolgt 
wie das Abrufen von Informationen. 

Wir bieten vielfältige Möglichkeiten, wie Unternehmen und 
Organisationen von mobilen Drucklösungen profitieren können, 
ohne ein Sicherheitsrisiko oder finanzielle Belastungen einzugehen.

MEHR INFOS UNTER WWW.HARTMANN-GMBH.DE

Wir sind ein zukunftsorientiertes, 
mittelständisches und inhabergeführtes 
Dienstleistungsunternehmen im Bereich 
Vertrieb und Service von Paper-Output 
und Dokumentenmanagement 
Produkten.

HARTMANN-GMBH.DE
H. Hartmann GmbH & Co. KG 

Viehhofstraße 121
42117 Wuppertal 

Telefon: 0202 243030

Geschäftsdokumente von mobilen Endgeräten drucken.
Mobile Print

Erhältlich für Android und iOS
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von Mannheim (bisher Amtsgericht 
Mannheim HRB 722965) nach Wup-
pertal und die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Die 
Absätze 3.2. und 3.3. in § 3 (Stamm-
kapital) wurden ersatzlos gestrichen. 
Der § 6 (Sonstiges) wurde aufgehoben 
und neu gefasst. Der Gesellschaftsver-
trag wird hinsichtlich der englischen 
Fassung entsprechend ersatzlos ge-
strichen. Gegenstand: Der Erwerb von 
Immobilien und Grundstücken und die 
Errichtung von Gebäuden sowie die 
Projektentwicklung und die Veräuße-
rung von Immobilien. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Altfeld, 
Jasmin, Wuppertal, *20.06.1964. Ein-
zelprokura mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Egenolf, 
Kevin, Overath, *28.10.1986.

08.04.2016 HRB 27271: Karawane 
- Kinder- und Jugendhilfe GmbH 
(Schwesterstr. 64, 42285 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 23.03.2016. 
Gegenstand: Die stationäre und am-
bulante Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen im In- und Ausland. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Awet, Kessete, Wuppertal, 
*03.02.1975.

08.04.2016 HRB 27270: TIC - Top 
Investment Consulting GmbH (Heinz-
Fangman-Str. 2 - 4 (Haus 5), 42287 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
25.01.2016. Gegenstand: Die Beratung 
über Finanzprodukte und die Vermitt-
lung von Finanzprodukten inklusive 
Beratungen und Vermittlungen nach § 
34f GewO. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Galuschka, Rainer, 
Kaarst, *02.03.1969. Einzelprokura mit 

WUPPERTALWUPPERTAL

NEUEINTRAGUNGEN

04.04.2016 HRA 24262: ihr-
energieeinsparhaus-west OHG (Uel-
lendahler Str. 200, 42109 Wuppertal). 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Dasbach, Jörg, Wuppertal, *06.06.1968; 
Hoffmanns, Udo, Kempen, *03.08.1967. 
Ausgeschieden als persönlich haften-
der Gesellschafter: Kleypaß, Michael, 
Wuppertal, *06.07.1962. Eingetreten als 
persönlich haftender Gesellschafter: 
Schnitzler, Volker, Elsdorf, *28.04.1986. 
Der Sitz ist von Jülich (bisher Amtsge-
richt Düren, HRA 3112) nach Wuppertal 
verlegt.

07.04.2016 HRA 24265: TaMMel 
TaMMel Babylounge e.Kfr. (Bundesal-
lee 217, 42103 Wuppertal). Gegen-
stand: Der Betrieb eines Indoor-Spiel-
platzes für Säuglinge und Kleinkinder 
mit Kursangebot und Minimalgastro-
nomie (Snacks und Getränke). Inhaber: 
Kim, Ji Eun, Wuppertal, *20.07.1983.

18.04.2016 HRA 24271: PE Auto-
motive GmbH & Co. KG (Industriestr. 
77, 42327 Wuppertal). Persönlich 
haftender Gesellschafter: PE Beteili-
gungs GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 27265). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich 
haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Henkel, Michael, 
Ennepetal, *18.07.1958; Lück, Thomas, 
Herdecke, *01.12.1964; Oberste Berg-
haus, Markus, Ennepetal, *30.04.1957. 
Einzelprokura: Knipp, Thorsten, Wetter, 
*18.06.1969. Der Sitz ist von Ennepetal 
(bisher Amtsgericht Hagen, HRA 4221) 
nach Wuppertal verlegt.

21.04.2016 HRA 24277: Regi-
na Wörner e.K. (Hofaue 75, 42103 
Wuppertal). Gegenstand: Der Vertrieb 
von Erotik-Einzelhandelsprodukten. 
Inhaber: Wörner, Regina, Wuppertal, 
*04.04.1955.

21.04.2016 HRA 24276: PROINVEST 
GROUP GMBH & CO. KG (Zandershö-
fe 7, 42369 Wuppertal). Gegenstand: 
Die Projektierung und Entwicklung von 
Immobilien-Investmentmaßnahmen 
und deren Umsetzung sowie ferner die 
Ausübung aller mit dem vorgenannten 
Unternehmensgegenstand im Zusam-
menhang stehenden oder dem Zweck 
des Unternehmens förderlichen Tätig-

keiten. Persönlich haftender Gesell-
schafter: PROINVEST GROUP VERWAL-
TUNGS GMBH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 27288).

05.04.2016 HRB 27262: Maisviel 
International GmbH (Lise-Meitner-Str. 
5 - 9, 42119 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 01.02.2016. Gegenstand: 
Der internationale Handel mit Waren 
verschiedener Art, insbesondere mit 
Baustoffen, Baumaschinen und Bau-
geräten, außerdem Beratungsdienst-
leistungen im Bereicht der Architektur, 
des Designs und der Verwendung von 
Baumaterialien. Stammkapital: 50.000 
Euro. Geschäftsführer: Lan, Sha, Des-
sau, *05.02.1988.

05.04.2016 HRB 27260: Freimuth 
& Graf Consulting UG (haftungsbe-
schränkt) (Wittensteinstr. 219, 42283 
Wuppertal). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 03.02.2016. Gegenstand: Die 
Unternehmensberatung, Produktent-
wicklung und Projektierung im Bereich 
IT und Marketing. Stammkapital: 1.000 
Euro. Geschäftsführer: Graf, Daniel, 
Gärtringen, *26.04.1984.

05.04.2016 HRB 27261: PE Data 
GmbH (Essener Str. 60, 42327 Wup-
pertal). Gesellschaftsvertrag vom 
21.10.1994, mehrfach geändert. Die 
Gesellschafterversammlung vom 
10.02.2016 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2. 
(Name und Sitz der GmbH) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Ennepetal (bisher 
Amtsgericht Hagen HRB 6227) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Die Erbringung von datentechnischen 
Leistungen aller Art sowie die Herstel-
lung und der Vertrieb von Hard- und 
Software. Stammkapital: 26.000 Euro. 
Geschäftsführer: Freitag, Christian, 
Ennepetal, *13.07.1981; Seitz, Markus, 
Gevelsberg, *21.02.1967. Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: 
Knipp, Thorsten, Wetter, *18.06.1969.

06.04.2016 HRB 27263: BWS 
GmbH (Gathe 38, 42107 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 03.11.2014, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 20.01.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Herten (bisher Amtsgericht Reck-
linghausen HRB 7322) nach Wuppertal 

beschlossen. Gegenstand: Brand- und 
Wasserschadensanierung sowie der 
Trockenbau und Abbrucharbeiten. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Alves Martins, Jorge, Wuppertal, 
*10.08.1968.

07.04.2016 HRB 27265: PE Be-
teiligungs GmbH (Industriestr. 77, 
42327 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 10.07.1970, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
10.02.2016 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2. 
(Name und Sitz der Gesellschaft) und 
mit ihr die Sitzverlegung von Ennepetal 
(bisher Amtsgericht Hagen HRB 5624) 
nach Wuppertal beschlossen. Gegen-
stand: Die Beteiligung als persönlich 
haftende und einzelvertretungsberech-
tigte Gesellschafterin an der PE Auto-
motive GmbH & Co. KG in Ennepetal 
(HRA 4221 AG Hagen). Stammkapital: 
26.000 Euro. Geschäftsführer: Freitag, 
Christian, Ennepetal, *13.07.1981; Seitz, 
Markus, Gevelsberg, *21.02.1967.

07.04.2016 HRB 27268: Möller UG 
(haftungsbeschränkt) (Am Hackland 
6, 42115 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 23.02.2016. Gegenstand: 
Verwaltung eigenen Grundbesitzes. 
Stammkapital: 500 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Möller, Michael Lutz, Wuppertal, 
*24.08.1965.

07.04.2016 HRB 27269: Wohn-
park Bad Honnef SPE I GmbH (Am 
Buschhäuschen 19, 42115 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 28.08.2015 
Die Gesellschafterversammlung vom 
14.01.2016 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, 
Sitz und Geschäftsjahr) und § 2 (Unter-
nehmensgegenstand) und mit ihr die 
Änderung der Firma, die Sitzverlegung 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen: Schmeetz, Alisa, 
Wuppertal, *16.10.1991.

11.04.2016 HRB 27273: J.R. Frucht 
GmbH (Benrather Str. 31, 42115 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
29.02.2016. Gegenstand: Der Handel 
und der Vertrieb von Nahrungsmitteln, 
insbesondere Obst und Gemüse sowie 
Blumen und alle damit in Zusammen-
hang stehenden Geschäfte. Stamm-
kapital: 50.000 Euro. Geschäftsführer: 
Ritz, Peter, Grevenbroich, *06.11.1964; 
Treutler, Christian, Burscheid, 
*20.10.1965. Einzelprokura: Jenniges, 
Daniel, Burscheid, *26.04.1987; Ritz, 
Anna-Maria, Grevenbroich, *18.11.1965.

11.04.2016 HRB 27272: Silver SPE 
I GmbH (c/o Ferox Projektentwick-
lung, Am Buschhäuschen 19, 42115 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
05.11.2015. Gegenstand: Die Entwick-
lung von Wohn- und Gewerbeeinheiten 
sowie der Erwerb und die Bebauung 
von Grundstücken für Wohnzwecke 
als Bauträger, deren Gebrauchsüber-
lassung an Dritte, Verwaltung und 
Verwertung im eigenen oder fremden 
Namen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Altfeld, Jasmin, Wup-
pertal, *20.06.1964; Schröder, Carsten, 
Essen, *07.11.1969.

11.04.2016 HRB 27275: Hopfgarten 
G17 GmbH (c/o Hopfgarten Rechts-
anwälte, z. Hd. Frau Tanja von Gahlen, 
Ohligsmühle 11, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 07.04.2016. 
Gegenstand: Die Verwaltung des eige-
nen Vermögens. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: von Gahlen, 
Tanja, Wuppertal, *16.05.1970.

13.04.2016 HRB 27279: Faventis 
GmbH (Otto-Hausmann-Ring 107, 
42115 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 01.03.2010 Die Gesellschafter-
versammlung vom 18.02.2016 hat 
die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Ziffer 2 (Firma - Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von 
Mülheim-Kärlich (bisher Amtsgericht 
Koblenz HRB 22027) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Der Handel 
mit Artikeln des täglichen und frei-
zeitnahen Bedarfs, insbesondere mit 
Auto-, Fahrrad-, und Campingzubehör, 
Werkzeugen, Elektro- und Elektronik-
artikeln und Haushaltsgegenständen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schuth, Klemens, 
Mülheim-Kärlich, *29.04.1963. Bestellt 
als Geschäftsführer: Lamkemeier, Oli-
ver, Wuppertal, *05.06.1966. Mit der 
EAL GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 21821) als herrschen-
dem Unternehmen ist am 01.03.2010 
ein Beherrschungs- und Gewinnabfüh-
rungsvertrag geschlossen worden. Ihm 
hat die Gesellschafterversammlung 

vom 01.03.2010 zugestimmt . Wegen 
des weitergehenden Inhalts wird auf 
den genannten Vertrag und die zustim-
menden Beschlüsse Bezug genommen.

18.04.2016 HRB 27286: Rama 
Industriebodenbelag GmbH (Schö-
nebecker Str. 27 a, 42283 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 15.03.2016. 
Gegenstand: Die Verlegung von Indus-
triebodenbelägen und Bodenbeschich-
tung. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Rama, Sahit, Wuppertal, 
*19.09.1981.

18.04.2016 HRB 27288: PROINVEST 
GROUP VERWALTUNGS GMBH (Zan-
dershöfe 7, 42369 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 29.03.2016. Gegen-
stand: Die Übernahme der persönlichen 
Haftung bei der PROINVEST GROUP 
GMBH & CO. KG, deren Gegenstand 
die Projektierung und Entwicklung von 
Immobilien-Investmentmaßnahmen 
und deren Umsetzung ist sowie ferner 
die Ausübung aller mit dem vorge-
nannten Unternehmensgegenstand im 
Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen 
Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Stappert, Wladislaw, 
Wuppertal, *13.04.1989.

18.04.2016 HRB 27285: Trepo 
GmbH (Rottscheidter Str. 35, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
15.03.2016. Gegenstand: Oberfl ä-
chenbearbeitung und Veredelung von 
Waren und Gütern verschiedener Art, 
Be- und Verarbeitung von Metall und 
Stahl, Handel mit Metallwaren, Stahl, 
Mitteln und Waren zur Oberfl ächenbe-
arbeitung, Maschinen und Werkzeugen 
zur Oberfl ächenbearbeitung, Monta-
ge- und Verarbeitungsdienstleistungen 
verschiedener Art (keine handwerk-
lichen Leistungen), Vermittlung von 
Geschäftsbeziehungen. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Schulz, 
Thomas, Wuppertal, *03.12.1977.

20.04.2016 HRB 27293: Mobile City 
App Beteiligungs GmbH (Friedrich-
Ebert-Str. 134, 42117 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 16.03.2016. 
Gegenstand: Die Realisierung von City-
Online-Portalen und Informations-
plattformen über Facebook, YouTube 
und als App bzw. mobile App, darüber 
hinaus betreut das Unternehmen 
Aktivitäten im Social-Media-Bereich 
und schließt Kooperationen mit Ver-
lagen. Redaktionelle Betreuung und 
Begleitung von PR-Maßnahmen, als 
auch Realisierung von Marketingmaß-
nahmen für Unternehmen. Marketing 
Aktionen, etc. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Maus, Michael, 
Wuppertal, *29.03.1969; Velthuis, 
Jan Willem Theodorus, Wuppertal, 
*29.07.1981.

20.04.2016 HRB 27292: Wuppertal 
„Meine Stadt“ GmbH (Friedrich-

Druckluft-Anlagen
HECKHOFF

GmbH

Trockner · Rohrleitungsbau
Zubehör

Beratung · Kundendienst · TÜV
 (0202) 26 04 63-0 · Fax 66 41 44

Ind.-Geb. Nächstebreck · Bochumer Str. 7 · 42279 Wuppertal
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Ebert-Str. 134, 42117 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 16.03.2016. 
Gegenstand: Die Realisierung von City-
Online-Portalen und Informationsplatt-
formen über Facebook, YouTube und als 
App bzw. mobile App, darüber hinaus 
betreut das Unternehmen Aktivitäten 
im Social-Media-Bereich und schließt 
Kooperationen mit Verlagen. Redakti-
onelle Betreuung und Begleitung von 
PR-Maßnahmen, als auch Realisierung 
von Marketingmaßnahmen für Unter-
nehmen. Verkauf von Waren jeglicher 
Art. Events und Veranstaltungen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Maus, Michael, Wuppertal, 
*29.03.1969.

22.04.2016 HRB 27296: FuBau 
GmbH (Schönebecker Str. 145 a, 42283 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
17.03.2016. Gegenstand: Der Funda-
mentbau für Windkraftanlagen, die 
Bauüberwachung und die Abdichtung. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: El Qsiri, Hamid, Wuppertal, 
*19.10.1971.

22.04.2016 HRB 27298: ESH Euro 
Stahl-Handel Verwaltungs-GmbH 
(EDE Platz 1, 42389 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 05.04.2016. 
Gegenstand: Die Beteiligung an ande-
ren Unternehmen und die Übernahme 
der Geschäftsführung bei anderen 
Unternehmen, insbesondere die Ge-
schäftsführung und die Beteiligung als 
persönlich haftende Gesellschafterin an 
der ESH Euro Stahl-Handel GmbH & Co. 
KG mit dem Sitz in Wuppertal. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Dr. Trautwein, Andreas, Wuppertal, 
*21.06.1974.

25.04.2016 HRB 27302: SW-Com-
fortbau GmbH (Harald-Leipnitz-Str. 17, 
42287 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 04.04.2016. Gegenstand: Der Bau 
und die Instandsetzung von Häusern, 
der Vertrieb dieser Objekte sowie der 
Handel mit Immobilien. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Schmidt, 
Eckhard, Wuppertal, *24.12.1952; 
Weischenberg, Mona, Wuppertal, 
*12.12.1977.

25.04.2016 HRB 27299: BelaMed 
Medizin- und Datentechnik GmbH 
(Jöferweg 63, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.01.2016. 
Gegenstand: Der Vertrieb von me-
dizinischen Geräten, wie z.B. Narko-
segeräten, Beatmungsgeräten oder 
Sauerstoffkonzentratoren sowie Service 
und Wartung für Produkte der Medi-
zintechnik. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: van Kampen, Hans 
Hermann, Wuppertal, *14.09.1951. 
Entstanden durch Ausgliederung des 
von dem Einzelkaufmann Hans Her-
mann van Kampen, Wuppertal, geb. 
am 14.09.1951, als Inhaber unter der 
Firma BelaMed Bergisch Land Medizin- 
& Datentechnik Hans Hermann van 

Kampen e.K. in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal, HRA 24236) betriebenen 
Unternehmens nach Maßgabe des Aus-
gliederungsplanes vom 25.01.2016.

25.04.2016 HRB 27300: GBI Ger-
man Brands Invest GmbH (Friedrich-
Engels-Allee 133, 42285 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 09.11.2010, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 08.04.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 2 (Sitz) und mit ihr die Sitz-
verlegung von Walldorf (bisher Amts-
gericht Mannheim HRB 715785) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Halten und Verwalten von Beteiligung 
an Unternehmen sowie Consulting. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Freund, Uwe, Wuppertal, 
*17.04.1962.

26.04.2016 HRB 27306: Artur Post 
Schlüsselfertigbau GmbH (Heinrich-
Böll-Str. 261, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 15.03.2016. 
Gegenstand: Die Errichtung von 
schlüsselfertigen Bauten. Stammkapi-
tal: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Post, 
Artur, Wuppertal, *16.03.1963.

26.04.2016 HRB 27310: wupper-
chair GmbH (Ludwig-Richter-Str. 20, 
42329 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 11.04.2016. Gegenstand: Der 
Handel mit Betriebs- und Büroeinrich-
tungsgegenständen. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Birken-
heuer, Jörn, Wuppertal, *05.09.1963.

26.04.2016 HRB 27308: Kilinc Han-
dels GmbH (Alte Freiheit 24 a, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
05.04.2016. Gegenstand: Das Betreiben 
einer Gastronomie, im Bereich der Te-
lekommunikation der An- und Verkauf 
sowie die Vermittlung von Telekom-
munikationsverträgen und -karten, der 
Im- und Export als auch der Einzel- 
und Großhandel von Lebensmitteln 
jeglicher Art, Elektrowaren, Spielwaren, 
Textilien, Möbel und Kraftfahrzeugen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Kilinc, Ahmet, Mersin / Türkei, 
*07.08.1949. Einzelprokura: Coskun, 
Murat, Remscheid, *05.06.1979.

27.04.2016 HRB 27312: Küpper 
Bros. Nr. 3 GmbH (Simonsstr. 7, 42117 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
04.02.2016. Gegenstand: Die Beteili-
gung als Komplementärin der Küpper 
Bros. Nr. 3 Produkt- und Projektent-
wicklung GmbH & Co. KG. Stammka-
pital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Küpper, Thilo, Wuppertal, *29.07.1982; 
Küpper, Boris, Wuppertal, *05.09.1980.

28.04.2016 HRB 27314: Clalüna 
Connection GmbH (Geranienstr. 22, 
42369 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 13.04.2016. Gegenstand: Die 
Planung, Organisation und Durch-
führung von Veranstaltungen und 

Catering; Promotion und Marketing. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Clalüna, Patrick, Wuppertal, 
*03.12.1981; Grote, Marcel, Wuppertal, 
*22.08.1988.

29.04.2016 HRB 27317: VIP GmbH 
(Höchsten 39, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 05.04.2016. 
Gegenstand: Die Beteiligung an Un-
ternehmen, die ein Taxiunternehmen 
betreiben sowie die Übernahme der Ge-
schäftsführung in solchen Unterneh-
men und insbesondere die Übernahme 
der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung in der Taxi VIP GmbH 
& Co. KG, deren Gegenstand der Taxi-
betrieb ist. Desweiteren die Vermietung 
von Automobilen, Limousinenservice 
sowie der An- und Verkauf von Auto-
mobilen und Ersatzteilen. Stammkapi-
tal: 25.500 Euro. Geschäftsführer: Örs, 
Cansever, Wuppertal, *09.08.1980.

VERÄNDERUNGEN

04.04.2016 HRA 22122: E D E 
Beteiligungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung & Co. KG Lager 
und Transport Wuppertal (EDE-Platz 
1, 42389 Wuppertal).

08.04.2016 HRA 9972: W. Schüller 
& Sohn GmbH & Co. KG (Wiescher Str. 
15, 42277 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Allensteiner Str. 52, 
42277 Wuppertal.

08.04.2016 HRA 16573: Elekt-
ro Giesen & Müller Inh. Sascha 
Borchardt e.K. (Rödiger Str. 137, 
42283 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Peterstr. 12, 42287 
Wuppertal.

12.04.2016 HRA 22766: APM 
Anlagen- und Projektmanagement 
UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG 
(Hainstr. 107, 42109 Wuppertal). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Steinbe-
cker Meile 1, 42103 Wuppertal.

18.04.2016 HRA 24270: m.a.p.-
research e.K. (Am Brögel 1 a, 42285 
Wuppertal). Inhaber: Koglin, Lars, Wup-
pertal, *09.06.1974. Die Niederlassung 
ist von Leverkusen (bisher Amtsgericht 
Köln HRA 27179) nach Wuppertal 
verlegt.

19.04.2016 HRA 15709: Ewald Möl-
ler KG (Am Hackland 6, 42115 Wupper-
tal). Nach Firmenänderung nunmehr: 
Ewald Möller UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Möller UG (haftungsbe-
schränkt), Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 27268). Ausgeschieden 
als persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Möller, Michael Lutz, Wuppertal, 
*24.08.1965;

20.04.2016 HRA 22130: ENKA 
International GmbH & Co. KG (Ka-

sinostr. 19 - 21, 42103 Wuppertal). 
Nach Sitzverlegung nunmehr: persön-
lich haftender Gesellschafter: ENKA 
International Verwaltungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 22898).

22.04.2016 HRA 11471: Walter 
Klein GmbH & Co. KG (Hahnerberger 
Str. 32, 42349 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Langenbach, Herbert, Hagen, 
*13.01.1954.

25.04.2016 HRA 13296: Jakob 
Leonhards Söhne GmbH & Co. (Düs-
seldorfer Str. 255, 42327 Wuppertal). 
Nach Beifügung des Rechtsformzusat-
zes nunmehr: Jakob Leonhards Söhne 
GmbH & Co.KG. Prokura erloschen: 
Leonhards, Christoph, Wuppertal, 
*04.06.1985; Leonhards, Hans Rudolf, 
Dipl.-Ingenieur, Wuppertal.

01.04.2016 HRB 23221: TRANSMED 
Gesellschaft mbH (Weinberg 4, 42109 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Schu-
lenburger Landstr. 46, 30165 Hannover. 
Der Sitz ist nach Hannover (Amtsge-
richt Hannover, HRB 213620) verlegt.

04.04.2016 HRB 8205: TRADIEL 
Transport- und Dienstleistungs-
GmbH (Pfälzer Steg 3, 42275 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Fröh-
lich, Ulrich, Wuppertal, *07.01.1965. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Langer, 
Frank, Remscheid, *17.12.1963.

04.04.2016 HRB 20993: Matco 
GmbH (Höfen 93, 42277 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Im Winkel 10, 
58285 Gevelsberg. Der Sitz ist nach 
Gevelsberg (Amtsgericht Hagen, HRB 
10285) verlegt.

04.04.2016 HRB 25869: PasaM 
GastrO ServicE & GetränkehoF GmbH 
(Otto-Hausmann-Ring 107, 42115 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Ziylan, Resit, Anderlecht / Belgien, 
*09.02.1991. Nach Namensänderung 
(vormals Albayrak) nunmehr Ge-
schäftsführer: Özer, Cagla, Ennepetal, 
*24.10.1990.

05.04.2016 HRB 27028: SPJ Natur-
steine GmbH (Langerfelder Str. 129, 
42389 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Beyenburger Str. 164, 
42287 Wuppertal.

06.04.2016 HRB 24661: Diamond 
Capital Management GmbH (Kaiser-
Wilhelm-Allee 13, 42117 Wuppertal). 
Der Sitz ist nach Monheim (Amts-
gericht Düsseldorf, HRB 77300) ver-
legt.

06.04.2016 HRB 9322: Mainsite 
Verwaltungs-GmbH (Industrie Cen-
ter Obernburg, 63784 Obernburg am 
Main). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Dr. Mack, Carlos, Illasi (VR) / Italien, 
*18.03.1960.
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06.04.2016 HRB 9409: Standox 
GmbH (Christbusch 45, 42285 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schönberg, Matthias, Oberursel, 
*06.06.1967; Dr. Vogt, Matthias, Bad 
Soden, *05.06.1968. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Román Navarro, Ignacio, 
Dormagen, *15.02.1969; Dr. Weckes, 
Norbert, Kamen, *31.01.1962. Prokura 
erloschen: Roman-Navarro, Ignacio, 
Dormagen, *15.02.1969.

06.04.2016 HRB 7470: Financi-
al Partner Versicherungsmakler 
GmbH (Elberfelder Str. 87 - 89, 42285 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Ahmann, Frank, Sprockhövel, 
*01.05.1957.

06.04.2016 HRB 26922: Stein Bau 
GmbH (Ludwig-Richter-Str. 7, 42329 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Chilmann, Boris, Erkrath, 
*23.09.1946. Bestellt als Geschäfts-
führer: Taslanova, Vitalijus, Köln, 
*21.11.1972.

06.04.2016 HRB 10796: Autola-
ckier-Center Wuppertal GmbH (Alb-
rechtstr. 11, 42105 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Herndler, Frank 
Karl Heinz, Wuppertal, *14.08.1966.

06.04.2016 HRB 9644: Campi-
no GmbH (Wolkenburg 100, 42119 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Lückerath, Petra, Wuppertal, 
*26.07.1958.

06.04.2016 HRB 25871: JX Germany 
GmbH (Adersstr. 42, 42119 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
11.02.2016 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Der Import und 
Export von Markenprodukten, Lederwa-
ren, Textilien, Accessoires, Spielwaren, 
Sport- und Freizeitbedarf, Bürobedarf, 
Werkzeugen, Baubedarf. Haushaltswa-
ren, verpackten Lebensmitteln, Geträn-
ken und Spirituosen; die Entwicklung 
und Durchführung von Verpackungs-
konzepten (Design, Produktionsor-
ganisation, Qualitätskontrolle) für 
Konsumgüter beim China-Geschäft; 
der Handel mit Lizenz, Marken und 
Designkonzepten, Promotion, Beratung 
deutscher Mittelstandsunternehmen 
beim Geschäft in China.

06.04.2016 HRB 26210: Transport- 
und Kurierdienst A. Kahnert UG 
(haftungsbeschränkt) (Heidter Str. 52, 
42369 Wuppertal). Einzelprokura: Höh-
feld, Peter, Wuppertal, *05.11.1963.

06.04.2016 HRB 26117: Front Art 
GmbH (Am Buschhäuschen 70, 42115 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Viehhofstr. 119, 42117 Wup-
pertal. Gesamtprokura gemeinsam mit 

einem Geschäftsführer oder einem an-
deren Prokuristen: Camp, Ellen, Brüssel, 
*30.04.1985.

07.04.2016 HRB 10596: „die börse“ 
Kommunikationszentrum Wuppertal 
GmbH (Wolkenburg 100, 42119 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Pomp, 
Christin Susann, Wuppertal, *07.06.1990, 
Die Geschäftsführerin ist von den Be-
schränkungen des § 181 befreit, jedoch 
nur für Rechtsgeschäfte mit dem im Ver-
einsregister des Amtsgerichts Wuppertal 
unter VR 2177 eingetragenen Kommuni-
kationszentrum Wuppertal e. V. mit Sitz 
in Wuppertal und der im Handelsregister 
des Amtsgerichts Wuppertal unter HRB 
9644 eingetragenen Campino GmbH mit 
Sitz in Wuppertal. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Lückerath, Petra, Wuppertal, 
*26.07.1958.

07.04.2016 HRB 20067: G 4 
Schlosserei GmbH (Scheffelstr. 23, 
42327 Wuppertal). Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Grell, Jutta, Wuppertal, 
*26.02.1955. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

08.04.2016 HRB 2337: Grund-
stücksgesellschaft Schüller & Co. 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung (Wiescherstr. 15, 42277 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Allensteiner Str. 52, 42277 Wuppertal.

08.04.2016 HRB 3169: Trepper Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Wiescherstr. 15, 42277 Wuppertal. 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Al-
lensteiner Str. 52, 42277 Wuppertal.

08.04.2016 HRB 26044: „Interfor-
ma“ P. Athanasiou GmbH (Industrie-
str. 33, 42327 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 01.04.2016 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in Abschnitt IV Abs. 1 (Firma) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: Interforma 
GmbH. Einzelprokura mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen: Katsoni, Pantoula, Düsseldorf, 
*02.11.1959.

11.04.2016 HRB 26213: MJS Supply 
Chain UG (haftungsbeschränkt) (Der-
ken 7, 42327 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Grafenberger Allee 
165, 40237 Düsseldorf.

11.04.2016 HRB 4339: ERLA Klima- 
und Haustechnik GmbH (Linderhau-
serstr. 129, 42279 Wuppertal). Einzel-
prokura: Kunze, Carsten, Holzwickede, 
*18.05.1972.

11.04.2016 HRB 10828: Adelfi a Ver-
mögensverwaltungs-GmbH (Fischertal 
29, 42287 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Lazaridis, Konstanti-
nos, Wuppertal, *09.02.1970. Bestellt 
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als Geschäftsführer: Tsifl idis, Alexander, 
Wuppertal, *02.05.1990.

11.04.2016 HRB 21282: akf ser-
vicelease GmbH (Am Diek 50, 42277 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Löschmann, Tho-
mas, Hamburg, *08.09.1971.

11.04.2016 HRB 25224: JP Security 
Service GmbH (Imkerweg 7, 42279 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 10.03.2016 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
366/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

11.04.2016 HRB 26278: EKO Han-
dels Gesellschaft mbH (Friedrich-
Ebert-Str. 175, 42117 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Kör, Hasan 
Hüseyin, Wuppertal, *10.04.1980. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Dogan, Ercan, 
Wuppertal, *15.04.1996.

12.04.2016 HRB 25877: Imposa 
GmbH (Westkotter Str. 29 - 29 a, 42275 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 11.03.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Entwicklung von Programmen und 
CAD-Lösungen für die Textil- und Auto-
industrie, Vorstellung und Entwicklung 
neuer Gesamtlösungen im Bereich Tex-
til- und Industriebestickungen, Entwick-
lung von Design für neue Technologien 
(z.B. „Brandingverfahren in Ledersitze“), 
Entwicklung von Plattformen für Auto-
mobilzubehörhandel, An- und Verkauf 
sowie Bearbeitung von Textilwaren, An- 
und Verkauf von Automobilzubehör.

12.04.2016 HRB 12578: Riacht-
schieko Verwaltungs GmbH (Giebel 30, 
42327 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 11.03.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 4 Ziffer (2) (Stammkapital), § 10 Ziffer 
(3) und (4) (Gesellschafterversammlung) 
und § 14 (Geschäftsjahr) beschlossen. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Drinhaus, 
Michael, Velbert, *12.07.1968; Seeling, 
Burkhard, Wuppertal, *26.07.1955.

12.04.2016 HRB 24400: Straka 3-D 
Lasertechnik GmbH (Westring 401, 
42329 Wuppertal). Die Gesellschafter-

versammlung vom 15.03.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 7 (Geschäftsführung und Vertretung) 
und § 12 (Gesellschafterbeschlüsse) 
beschlossen.

12.04.2016 HRB 26170: Leadhaber 
GmbH (Hofaue 28, 42103 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Welzel, 
Patrik, Essen, *08.05.1985.

12.04.2016 HRB 21946: APM Ver-
waltungs UG (haftungsbeschränkt) 
(Hainstr. 107, 42109 Wuppertal). Neue 
Geschäftsanschrift: Steinbecker Meile 
1, 42103 Wuppertal.

12.04.2016 HRB 9200: GaW - 
gemeinnützige Gesellschaft für 
angewandte wissenschaftliche For-
schungen mit beschränkter Haftung 
(Schloßstr. 23, c/o Sozietät Colsmann u. 
Partner, 42285 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 04.03.2016 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 2 (Zweck der Gesellschaft), § 
7 Absatz 3 (Beschlüsse der Gesellschaf-
ter) und § 8 Absatz 2 (Bindung des Ge-
sellschaftsvermögens) beschlossen. Die 
Förderung der Wissenschaft und For-
schung, Volks- und Berufsbildung. Die 
Satzungszwecke werden insbesondere 
gefördert durch: a) die Förderung von 
Forschungen im Bereich der Landwirt-
schaft, b) die Förderung der Volks- und 
Berufsbildung: der schulischen und 
berufl ichen Bildung, c) die Beschaffung 
von Mitteln für die Verwirklichung 
der steuerbegünstigten Zwecke einer 
anderen Körperschaft oder für die 
Verwirklichung steuerbegünstigter 
Zwecke durch eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts. Die Gesellschaft 
kann Stipendien für Forschungszwecke 
vergeben. Die Förderungen können in 
Deutschland oder auch im Ausland im 
Sinne der Entwicklungshilfe erfolgen. a) 
Die Gesellschaft kann landwirtschaft-
liche Einrichtungen zur Entwicklung 
umweltfreundlicher Verfahren der 
Wachstums- und Anbauverbesserung 
und von nicht giftigen Verfahren der 
Schädlingsbekämpfung erwerben und 
betreiben. Die Forschungsförderung in 
der Landwirtschaft soll sich insbeson-
dere der Forschung innerhalb der bio-
logisch-dynamischen Landwirtschaft 
widmen. Die Förderung kann auch im 
Ausland erfolgen. b) Die Förderung der 
schulischen und berufl ichen Bildung 
soll sich auf ein freies, öffentliches 
Schul- und Hochschulwesen beziehen 
und hier insbesondere Institutionen 
fördern, die in der schulischen, berufl i-

chen, hochschulpädagogischen Ausbil-
dung neue Wege gehen, die Waldorf-
pädagogik pfl egen oder sich besonders 
um benachteiligte Gruppen in der 
Gesellschaft bemühen. Es können Ins-
titutionen der Bildung im Ausland, die 
den oben genannten Kriterien entspre-
chen, im Sinne der Entwicklungshilfe 
gefördert werden.

13.04.2016 HRB 25852: InterMed 
GmbH (Wilhelmshavener Str. 16, 42279 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Hellersbergstr. 2, 41460 
Neuss.

13.04.2016 HRB 26999: Fernmel-
detechnik Kraus GmbH (Rudolfstr. 
28 a, 42285 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Rosenthalstr. 30, 
42369 Wuppertal.

13.04.2016 HRB 19895: Bauwerk 
Wohnbau GmbH (Viehhofstr. 119, 
42117 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Viehhofstr. 119, 42117 Wuppertal.

14.04.2016 HRB 26353: FIE Inter-
national GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 
13, 42119 Wuppertal). Der Sitz ist nach 
Düsseldorf (Amtsgericht Düsseldorf, 
HRB 77375) verlegt.

14.04.2016 HRB 19147: K & V 
Schuh-Einzelhandels GmbH (Was-
serstr. 29, 42283 Wuppertal). Nach 
Änderung der besonderen Vertretungs-
befugnis nunmehr Geschäftsführer: 
Prange, Peter, Wuppertal, *14.06.1964; 
Traude, Heinrich, Burgwedel, 
*01.06.1969.

14.04.2016 HRB 24157: ABUCURA 
Ambulantes Pfl egezentrum GmbH 
(Hahnerberger Str. 137, 42349 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Tere-
sonok, Anna, Herdecke, *29.06.1985.

14.04.2016 HRB 21453: Delphi 
Deutschland GmbH (Delphiplatz 1, 
42119 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Nass, Adrian, Düsseldorf, *02.08.1968.

15.04.2016 HRB 22963: A!B!C 
Personaldienstleistungs-GmbH Wup-
pertal (Kleiner Werth 34, 42275 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 07.04.2016 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 
(Firma) und § 2 Abs. 1 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Ände-
rung der Firma und des Gegenstandes 
beschlossen. Neue Firma: A!B!C Perso-
nalberatungs-GmbH. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Durchführung 
von Maßnahmen im Bereich Personal, 
Personalvermittlung und Personalbera-
tung, insbesondere die gewerbsmäßige 
Arbeitnehmerüberlassung.

15.04.2016 HRB 27227: Speed-
Shop24 GmbH (Gathe 70, 42107 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Gargary, Slawa, St. Polten / Österreich, 

*30.03.1987. Bestellt als Geschäfts-
führer: Ödemis, Timur, Solingen, 
*23.08.1993. 

15.04.2016 HRB 10240: INNOBau 
GmbH, Gesellschaft für Innovative 
Bautechniken (Böcklingstr. 28, 42113 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Böcklingstr. 28, 42113 Wup-
pertal.

15.04.2016 HRB 22408: BJUMA 
Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt) (Nützenberger Str. 
125, 42115 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Friedrich-Ebert-Str. 
107, 42117 Wuppertal. Nunmehr be-
stellt als Liquidator: Filipzik, Jan, Wup-
pertal, *29.04.1983. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

18.04.2016 HRB 24912: EcT Be-
ratung UG (haftungsbeschränkt) 
(Kiefernstr. 45, 42283 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Weststr. 85, 42119 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Sturmberg, Maximilian, Wuppertal, 
*31.08.1988. Bestellt als Geschäfts-
führer: Sturmberg, Lucas, Wuppertal, 
*20.12.1989.

18.04.2016 HRB 9576: FREITAG! 
Werbeagentur und Verlag GmbH 
(Dornaper Str. 18, 42327 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Sonnborner Str. 71 - 73, 42327 Wup-
pertal.

18.04.2016 HRB 23496: BB2 GmbH 
(Winklerstr. 2, 42283 Wuppertal). Nach 
Änderung der konkreten Vertretungs-
befugnis Geschäftsführer: Wiedenstritt, 
Tim, Wuppertal, *15.01.1971.

18.04.2016 HRB 5855: Architektur-
büro Wenner GmbH (Aue 34, 42103 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Strempel, Rüdiger, Dipom-Ingeni-
eur, Wuppertal.

19.04.2016 HRB 25151: Hemovent 
GmbH (Höhe 11, 42329 Wuppertal). 
Neue Geschäftsanschrift: Rottstr. 33, 
52068 Aachen. Der Sitz ist nach Aa-
chen (Amtsgericht Aachen, HRB 20204) 
verlegt.

19.04.2016 HRB 27201: Schärer 
+ Kunz GmbH (Am Kiesberg 12 - 14, 
42117 Wuppertal). Neue Geschäftsan-
schrift: Johann-Flitsch-Str. 8, 83075 
Bad Feilnbach. Der Sitz ist nach Bad 
Feilnbach OT Au (Amtsgericht Traun-
stein, HRB 25157) verlegt.

19.04.2016 HRB 22278: B/R/K Han-
del + Service GmbH (Westring 340, 
42329 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Agnes-Pockels-Str. 9, 40721 Hilden. Der 
Sitz ist nach Hilden (Amtsgericht Düs-
seldorf, HRB 77433) verlegt.

19.04.2016 HRB 23684: Jor-
dan Luxar GmbH (Schwelmer Str. 
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161 - 171, 42389 Wuppertal). Neue 
Geschäftsanschrift: Schneiderstr. 76, 
40764 Langenfeld. Der Sitz ist nach 
Langenfeld (Amtsgericht Düsseldorf 
HRB 77236) verlegt.

19.04.2016 HRB 10240: INNOBau 
GmbH, Gesellschaft für Innovative 
Bautechniken (Böcklingstr. 28, 42113 
Wuppertal). Nach Berichtigung nun-
mehr: Geschäftsanschrift: Böcklinstr. 
28, 42113 Wuppertal.

19.04.2016 HRB 20688: A bis Z 
Holz & Bedachungsgroßhandel 
GmbH (Wüstenhofer Str. 31, 42105 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Skoczek, Waldemar, Dachdeckerge-
selle, Wuppertal, *11.03.1960. Bestellt 
als Geschäftsführer: Michaelis, Stepha-
nie, Wuppertal, *24.02.1971.

19.04.2016 HRB 24952: ImEx 
Germany GmbH (Wittensteinstr. 174, 
42285 Wuppertal). Bestellt als Liquida-
tor: Alsheikhly, Abdullatif, Wuppertal, 
*05.08.1953; Saradar, Yassin, Wupper-
tal, *18.01.1984. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

20.04.2016 HRB 25286: SENKI 
GmbH (Ravensberger Str. 208, 42117 
Wuppertal). Nach Änderung des 
Wohnortes nunmehr: Geschäftsführer: 
Roth, Marcus, Wollerau / Schweiz, 
*13.08.1974.

20.04.2016 HRB 3993: Klauser 
Beteiligungs-Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Wasserstr. 25, 
42283 Wuppertal). Nach Änderung 
der Vertretungsberechtigung nunmehr 
bestellt als Geschäftsführer: Prange, 
Peter, Wuppertal, *14.06.1964; Traude, 
Heinrich, Burgwedel, *01.06.1969.

20.04.2016 HRB 10661: Klassische 
Automobile Verwaltungs GmbH 
(Westfalenweg 195, 42111 Wuppertal). 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
ergänzt als Geschäftsanschrift: Westfa-
lenweg 195, 42111 Wuppertal. Bestellt 
als Geschäftsführer: Werner, Maximi-

lian Georg, Düsseldorf, *17.04.1982; 
Werner, Moritz Benjamin, München, 
*08.06.1984.

21.04.2016 HRB 24062: Defne 
GmbH (Albrechtstr. 4, 42105 Wupper-
tal). Neue Geschäftsanschrift: Rhein-
promenade 6, 40789 Monheim. Der 
Sitz ist nach Monheim (Amtsgericht 
Düsseldorf, HRB 77478) verlegt.

21.04.2016 HRB 27167: Heiko Emde 
GmbH (Uellendahler Str. 462, 42109 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Bauermeister, Guido, Gevelsberg, 
*17.04.1971.

21.04.2016 HRB 26590: garbou 
GmbH (Dornaper Str. 18, 42327 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Thölken, Michael, Hambergen, 
*19.10.1973.

22.04.2016 HRB 26701: G&W 
Biotechnologie GmbH (Lise-Meitner-
Str. 1 - 13, 42119 Wuppertal). Neue 
Geschäftsanschrift: Wilhelm-Theodor-
Römheld-Str. 14, 55130 Mainz. Der Sitz 
ist nach Mainz (Amtsgericht Mainz, 
HRB 46719) verlegt.

22.04.2016 HRB 4750: RINKE Treu-
hand GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuerberatungsgesell-
schaft (Wall 39, 42103 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Wall 
36, 42103 Wuppertal. Einzelprokura 
beschränkt auf die Hauptniederlas-
sung: Däumer, Björn-Philipp, Schwelm, 
*27.06.1981; Kusber, Helmut, Mülheim, 
*04.07.1948. Nach Namensberichtigung 
nunmehr: Einzelprokura beschränkt auf 
die Hauptniederlassung: Sondergeld, 
Jana, Wuppertal, *27.03.1984.

22.04.2016 HRB 7013: Bäckerei 
und Konditorei Evertsbusch GmbH 
(Berghauser Str. 62, 42349 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
16.02.2016 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma) und 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
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und des Gegenstandes beschlossen. 
Neue Firma: Dirk Evertsbusch GmbH. 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Oberheidt 43 a, 42349 Wuppertal. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
An- und Verkauf von Waren verschie-
dener Art, insbesondere Back- und 
Konditoreiwaren, die Erbringung von 
Dienstleistungen verschiedener Art, 
insbesondere Dienste im Zusammen-
hang mit Haus und Garten.

25.04.2016 HRB 25998: Xinbo 
International Trade GmbH (Ravens-
berger Str. 34, 42117 Wuppertal). Neue 
Geschäftsanschrift: Bunsenstr. 22, 
64293 Darmstadt. Der Sitz ist nach 
Darmstadt (Amtsgericht Darmstadt, 
HRB 95356) verlegt.

25.04.2016 HRB 20663: HRS Pla-
nungsgesellschaft mbH (Funckstr. 
99, 42115 Wuppertal). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Hoppe, Rudolf, 
Wuppertal, *17.05.1943. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Siepe, Thomas, Wup-
pertal, *15.02.1954. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

25.04.2016 HRB 20668: PPG 
Deutschland Sales & Services GmbH 
(Stackenbergstr. 34, 42329 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Baumann, Michael, Loh-
mar, *26.04.1969.

25.04.2016 HRB 23759: Getyour-
voucher.de UG (haftungsbeschränkt) 
(Quellenstr. 24, 42117 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Ablehnung der 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 26.02.2016 (Amtsge-
richt Mönchengladbach 45 IN 114/15) 
aufgelöst. Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

25.04.2016 HRB 18872: BUSE 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 9, 42119 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Burda, Jiri, Kotvrdovice/Tschechien 

/ Tschechische Republik, *31.10.1962; 
Burda, Pavel, Kotvrdovice/Tschechien 
/ Tschechische Republik, *17.12.1963. 
Bestellt als Geschäftsführer: Burdová, 
Renata, Kotvrdovice / Tschechische 
Republik, *07.02.1991. 

25.04.2016 HRB 24468: Freibad 
Vohwinkel gemeinnützige UG (haf-
tungsbeschränkt) (Gräfrather Str. 43 
c, 42329 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Berge, Sven, Wuppertal, 
*02.04.1976. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Dr. Hösterey, Rainer, Wuppertal, 
*28.03.1955.

25.04.2016 HRB 26250: Simon 
Byte UG (haftungsbeschränkt) (An 
der Bergbahn 21, 42289 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 30.03.2016 (Amts-
gericht Wuppertal, 145 IN 697/15) 
aufgelöst.

25.04.2016 HRB 27263: BWS 
GmbH (Gathe 38, 42107 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
18.04.2016 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 (Gegen-
stand) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Brand- und Wasserschadensanie-
rung, Trockenbau und Abbrucharbeiten, 
sowie Transport- und Kurierdienste und 
der Handel mit KfZ aller Art.

26.04.2016 HRB 24017: Crossboccia 
GmbH (Heinz-Fangman-Str. 2, 42287 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 30.03.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 3 Abs. 1 (Stammkapital) und mit ihr 
die Erhöhung des Stammkapitals von 
25.000 Euro um 1 Euro auf 25.001 Euro 
beschlossen. Stammkapital: 25.001 
Euro.

26.04.2016 HRB 6298: Janich & 
Klass Computertechnik GmbH (Zum 
Alten Zollhaus 24, 42281 Wuppertal). 
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Die Gesellschafterversammlung vom 
11.04.2016 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 (Stamm-
kapital der Gesellschaft) und mit ihr 
die Erhöhung des Stammkapitals von 
280.000 Euro um 12.000 Euro auf 
292.000 Euro beschlossen. Stammkapi-
tal: 292.000 Euro.

27.04.2016 HRB 3455: Rosenlö-
cher Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Herzkamper Str. 26, 42281 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
08.03.2016 (Amtsgericht Wuppertal, 
145 IN 230/15) aufgelöst. Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts we-
gen eingetragen.

27.04.2016 HRB 21900: SY.CON 
GmbH (Schubertstr. 9, 42289 Wup-
pertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Langguth, Markus 
Ulrich Wilhelm, Köln, *16.11.1967.

27.04.2016 HRB 21563: rmc 
medien+kreativ consult GmbH (Wall 
39, 42103 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Wall 36, 42103 
Wuppertal.

27.04.2016 HRB 18827: Aktiv 
Textilreinigungs GmbH (Kaiserstr. 8, 
42329 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Staudinger Nidetzky, 
Maria, Essen, *16.01.1959. Bestellt als 
Geschäftsführer: Nidetzky, Norbert Her-
mann Helmut, Essen, *13.09.1948.

27.04.2016 HRB 27272: Silver SPE 
I GmbH (c/o Ferox Projektentwicklung, 
Am Buschhäuschen 19, 42115 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Thun-
nissen, Peter, Meerbusch, *22.12.1953. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Schröder, 
Carsten, Essen, *07.11.1969.

28.04.2016 HRB 26746: Tigerberg 
GmbH (Ludwig-Richter-Str. 7, 42329 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-

sammlung vom 21.03.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 Abs. 1 (Gegenstand des Unterneh-
mens) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Der Export von Autozubehörteilen und 
Maschinen sowie die Organisation von 
Veranstaltungen und Reisen für die Au-
tomobil- und Gesundheitswirtschaft.

28.04.2016 HRB 7460: Gerd Löcher 
GmbH (Märkische Str. 125 B, 42281 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 31.03.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 3 (Gegenstand) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Planung, 
Fertigung, Montage, Inbetriebnahme 
und Wartung von Funk- und Gemein-
schaftsantennenanlagen und Videoan-
lagen. Ferner die Planung, Fertigung, 
Montage, Inbetriebnahme und Wartung 
von Tunnel- und Gebäudefunksyste-
men; die Planung und Errichtung von 
Antennenanlagen zur Nutzung des 
kommerziellen Mobilfunks und die Kon-
struktion und Errichtung von Video-, 
Licht- und Antennenmasten sowie die 
Planung, Fertigung und Montage von 
Stahlbaukonstruktionen sowie ferner 
die Ausübung aller mit dem vorge-
nannten Unternehmensgegenstand im 
Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen 
Tätigkeiten.

28.04.2016 HRB 7318: rmc medien 
consult GmbH (Wall 39, 42107 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Wall 36, 42103 Wuppertal.

29.04.2016 HRB 23779: A + S 
Grünke Kunststoffe GmbH (Handelstr. 
10, 42277 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Hügelstr. 26, 42277 
Wuppertal.

29.04.2016 HRB 9556: R + R Grund-
besitz GmbH (Wüsterfelder Weg 53, 
42289 Wuppertal). Die Gesellschafter-

versammlung vom 15.04.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Firma und Sitz) Ziffer (1) und § 2 
(Gegenstand des Unternehmens) Ziffer 
(1) des Gesellschaftsvertrages und mit 
ihr die Änderung der Firma und des Un-
ternehmensgegenstands beschlossen. 
Ferner hat die Gesellschafterversamm-
lung vom 15.04.2016 die Umstellung 
auf Euro sowie die Erhöhung des 
Stammkapitals von sodann 25.564,59 
Euro um 35,41 Euro auf 25.600 Euro 
sowie die Änderung von § 3 des Ge-
sellschaftsvertrages (Stammkapital-
Stammeinlagen) beschlossen. Neue 
Firma: FALA Unternehmensberatung & 
Grundbesitz GmbH. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Der Erwerb und der 
Verkauf von Immobilien jeder Art sowie 
die Verwaltung, Vermietung, Moderni-
sierung und Bebauung eigener Immo-
bilien nebst Umwandlung von eigenem 
Grundeigentum in Wohnungs- und 
Teileigentum sowie die Unternehmens-
beratung von Kapitalgesellschaften, 
Personengesellschaften und Einzelper-
sonen. Stammkapital: 25.600 Euro. Ge-
schäftsführer: Rohde, Frank, Wuppertal, 
*11.07.1964. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Rohde, Hans-Werner, Wuppertal, 
*21.12.1934.

LÖSCHUNGEN

25.04.2016 HRA 24236: BelaMed 
Bergisch Land Medizin- & Datentech-
nik Hans Hermann van Kampen e.K. 
(Jöferweg 63, 42349 Wuppertal). Nach 
Maßgabe des Ausgliederungsplanes vom 
25.01.2016 ist das Unternehmen aus 
dem Vermögen des Inhabers im Wege 
der Umwandlung ausgegliedert und als 
Gesamtheit auf die dadurch gegründete 
BelaMed Medizin- & Datentechnik 
GmbH mit Sitz in Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal, HRB 27299) übertragen 
worden. Die Firma ist erloschen. 

12.04.2016 HRB 22876: masthave.
com UG (haftungsbeschränkt) (Lise-
Meitner-Str. 5 - 9, 42119 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

13.04.2016 HRB 22464: TROCKLE 
Verwaltungs GmbH (Friedrich-Ebert-
Str. 88 - 90, 42103 Wuppertal). Die Li-
quidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

20.04.2016 HRB 23862: Rund ums 
Haus I. Akhmatov UG (haftungs-
beschränkt) (Nützenberger Str. 160, 
42115 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

22.04.2016 HRB 23064: stahlbau3.
de UG (haftungsbeschränkt) (Lise-
Meitner-Str. 5 - 9, 42119 Wuppertal) 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

25.04.2016 HRB 21048: Wupper-
taler Volleyball Betriebsgesellschaft 
mbH (Kleiner Werth 34, 42275 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

27.04.2016 HRB 24862: LOEWEN-
STEIN Manufaktur GmbH (Linder-
hauser Str. 38, 42279 Wuppertal). 
Nach Firmenänderung: LM Automotive 
Group GmbH. Neue Geschäftsanschrift: 
Fasanenstr. 12, 41334 Nettetal. Der Sitz 
ist nach Nettetal (Amtsgericht Krefeld, 
HRB 15696) verlegt.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

15.04.2016 HRB 10603: H F M 
Massivhaus GmbH (Hauptstr. 74, 
42349 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

27.04.2016 HRB 23759: Getyour-
voucher.de UG (haftungsbeschränkt) 
(Quellenstr. 24, 42117 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

21.04.2016 HRA 23651: Physioak-
tiv Ltd. & Co. KG (Kasinostr. 19 - 21, 

Seit über 110 Jahren 
sind wir für Ihren Schutz 
bestens gerüstet!

Hauptverwaltung 
Wuppertal

Deutscher Ring 88 
42327 Wuppertal

Tel. (02 02) 2 74 57-0 
Fax (02 02) 2 74 57-47

Niederlassung 
Remscheid

Lenneper Str. 47 -49 
42855 Remscheid

Tel. (0 21 91) 93 12 91 
Fax (0 21 91) 3 10 59

www.wachundschliessgesellschaft.de

Wach- und Schließgesellschaft
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42103 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 
31 Absatz 2 HGB von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung 
von Amts wegen ist auf drei Monate 
festgesetzt. Der Widerspruch ist bei 
dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. Die Frist 
beginnt mit der Veröffentlichung.

04.04.2016 HRB 10186: AXORA 
FINANZMANAGEMENT GMBH 
(Schönebecker Str. 50, 42283 Wupper-
tal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

11.04.2016 HRB 9518: Gut Drin-
hausen Hotel und Restaurant Ver-
waltungs GmbH (Klein Drinhausen 2, 
42327 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen zu löschen. 
Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

15.04.2016 HRB 16867: Trend 
Immobilien GmbH, Wuppertal 
(Friedrichstr. 2 a, 42105 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-

scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

18.04.2016 HRB 22455: Saphirdent 
UG (haftungsbeschränkt) (Steinweg 
75, 42275 Wuppertal). Das Register-
gericht beabsichtigt, die im Handels-
register eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist 
beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen.

27.04.2016 HRB 7731: „Ballsport“ 
Sportartikelhandelsgesellschaft mbH 
(Altwiedenthaler Str. 16, 21147 Ham-
burg). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

BERICHTIGUNGEN
20.04.2016 HRB 26922: Stein Bau 
GmbH (Ludwig-Richter-Str. 7, 42329 
Wuppertal). Nach Namensberichtigung 
nunmehr: Geschäftsführer: Taslanovas, 
Vitalijus, Köln, *21.11.1972.

SOLINGENSOLINGEN

NEUEINTRAGUNGEN

12.04.2016 HRA 24268: HanSa Be-
teiligungs GmbH & Co. KG (Gerichtstr. 
9, 42651 Solingen). Gegenstand: Die 
Beteiligung an und der Erwerb von 
Gesellschaften, Gesellschaftsbeteiligun-
gen bzw. Unternehmen jeder Art und 
Rechtsform im In- und Ausland sowie 
die Verwaltung und die Veräußerung 
solcher Gesellschaften, Gesellschafts-
beteiligungen bzw. Unternehmen. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: HanSa 
Service GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 22699).

20.04.2016 HRA 24274: OP Zent-
rum Mummstraße OHG (Bahnhofstr. 
9, 42651 Solingen). Gegenstand: Die 
Verwaltung und Organisation von 
Leistungen zur integrierten Versor-
gung nach § 140 a SGB V durch zur 

Versorgung der Versicherten nach dem 
Vierten Kapital des SGB V berechtigten 
Leistungserbringer (Management-
gesellschaft). Persönlich haftender 
Gesellschafter: Bertram, Achim, Solin-
gen, *02.03.1956; Fels, Klaus, Solingen, 
*29.04.1960; Dr. Kunde, Ingo, Solingen, 
*25.07.1962; von der Crone, Lutz, 
Solingen, *25.03.1961; Zebulka-Rinke, 
Martin, Solingen, *10.05.1957.

22.04.2016 HRA 24279: Goedecke 
Immobilien Verwaltungs UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG (Zwing-
listr. 17, 42653 Solingen). Gegenstand: 
Verwaltung von Grundbesitz. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Goedecke 
Beteiligungs UG (haftungsbeschränkt), 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
27291).

22.04.2016 HRA 24278: Genau 
Electronics Germany e.K. (Adalbertstr. 
12, 42655 Solingen). Gegenstand: Die 
Herstellung von Elektroartikeln. Inha-
ber: Gerez, Özkan Ibrahim, Solingen, 
*05.05.1985.

26.04.2016 HRA 24280: Christian 
Jürgens Grünewald Apotheke e.K. 
(Grünewalder Str. 35, 42657 Solingen). 
Inhaber: Jürgens, Christian, Duisburg, 
*24.11.1984.

04.04.2016 HRB 27259: Pythia 
Distribution & Marketing Services 
UG (haftungsbeschränkt) (Graf-
Adolf-Str. 3, 42659 Solingen). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 29.02.2016. 
Gegenstand: Der Import nach Europa 
und Onlinehandel von Waren sowie 
lokal angepasstes Marketing für den 
Onlinehandel. Stammkapital: 1.000 
Euro. Geschäftsführer: Urayeneza, Jan 
Morgan, Trier, *13.11.1992.

04.04.2016 HRB 27257: HK Schal-
lungssysteme GmbH (Höhscheider Str. 
70, 42699 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 23.04.2004 Die Gesellschaf-
terversammlung vom 21.03.2016 hat 
die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 (Firma und Sitz), § 2 Ziff. 
1 (Gegenstand des Unternehmens), 
§ 3 (Stammkapital) und § 10 Ziff. 1 
(Schlußbestimmungen) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Leverkusen (bisher 
Amtsgericht Köln HRB 53138) nach 
Solingen sowie die Änderung der Firma 
und des Gegenstandes beschlossen. 
Gegenstand: Vermietung, Verkauf und 
Installation von Veranstaltungs- und 
Medientechnik sowie Elektroakustik 
und damit verbundene Dienstleis-
tungen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Brüls, Johannes, Le-
verkusen, *08.09.1979.

07.04.2016 HRB 27267: ART Akus-
tik- und Trockenbau UG (haftungs-
beschränkt) (Rolsberger Str. 12, 42719 
Solingen). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 

11.03.2016. Gegenstand: Ausführung 
und Vermittlung von Akustik-Trocken-
bauarbeiten sowie Bürotätigkeiten. 
Stammkapital: 1.000 Euro. Geschäfts-
führer: Croitoru, Simona, Solingen, 
*07.12.1982.

19.04.2016 HRB 27291: Goedecke 
Beteiligungs UG (haftungsbe-
schränkt) (Zwinglistr. 17, 42653 So-
lingen). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
25.02.2016. Gegenstand: Die Übernah-
me der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung in der Goedecke Im-
mobilien Verwaltungs UG (haftungsbe-
schränkt) & Co. KG, deren Gegenstand 
die Verwaltung von Grundbesitz ist. 
Stammkapital: 1.000 Euro. Geschäfts-
führer: Dr. Goedecke, Stefan, Solingen, 
*25.08.1942.

21.04.2016 HRB 27295: E-Tech 
GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
24.03.2016. Gegenstand: Handel mit 
medizinischen Geräten und sonstigen 
medizinischen Bedarfsartikeln aller 
Art. Stammkapital: 25.000 Euro. Ge-
schäftsführer: Perkuhn, Jörg, Solingen, 
*05.10.1973.

21.04.2016 HRB 27294: AN Inter-
nationale Spedition GmbH (Börsenstr. 
148, 42657 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 05.08.2014. Die Gesell-
schafterversammlung vom 12.02.2016 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Ziffer 2. (Firma und Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Ulm 
(bisher Amtsgericht Ulm HRB 731257) 
nach Solingen beschlossen. Gegen-
stand: Der Betrieb eines Speditions-
unternehmens. Stammkapital: 25.500 
Euro. Geschäftsführer: Albano, Antonio, 
Solingen, *20.09.1975.

26.04.2016 HRB 27307: SG Cars 
UG (haftungsbeschränkt) (Friedrich-
Ebert-Str. 34, 42719 Solingen). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 11.03.2016. 
Gegenstand: Der An- und Verkauf von 
Autos, Autoaufbereitung, Im- und 
Export von KFZ- Zubehörteilen und 
Autovermietung. Stammkapital: 300 
Euro. Geschäftsführer: Altintas, Battal, 
Solingen, *10.03.1978.

26.04.2016 HRB 27305: BC Verwal-
tungs GmbH (Flensburger Str. 5, 42655 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
21.01.2016. Gegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften, insbesondere 
die Beteiligung als persönlich haften-
der geschäftsführender Gesellschafter 
an der BC Immobilien GmbH & Co. KG, 
die die Verwaltung von Immobilien zum 
Gegenstand hat. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Czernich, Bianca 
Maria, Hamburg, *16.03.1972.
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29.04.2016 HRB 27315: Good Store 
UG (haftungsbeschränkt) (Kron-
prinzenstr. 65 - 67, 42655 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 08.03.2016. 
Gegenstand: Der Handel mit neuen 
und gebrauchten Möbeln sowie Ein-
richtungen von Gebrauchtwaren aller 
Art, Demontage und Neumontage von 
baufertigen Teilen. Stammkapital: 1.000 
Euro. Geschäftsführer: Köhler, Anja, 
Langenfeld, *30.09.1967.

VERÄNDERUNGEN

08.04.2016 HRA 23078: Zweibrüder 
Optoelectronics GmbH & Co. KG 
(Kronenstr. 5 - 7, 42699 Solingen). 
Prokura erloschen: Gerken, Michael, 
Mülheim, *25.04.1968. Einzelprokura: 
Radtke, Oliver, Köln, *19.11.1969.

11.04.2016 HRA 19414: C & E Rauh 
Inh. Lillian Walz e.K. (Hildener Str. 
25, 42697 Solingen). Nach Firmenän-
derung: C & E Rauh Inh. William Walz 
e. K.. Nicht mehr Inhaber: Walz, Lilli-
an, Solingen, *04.08.1929. Nunmehr 
Inhaber: Walz, William, Solingen, 
*15.03.1962.

13.04.2016 HRA 19592: Gebrüder 
Nippes GmbH & Co. KG (Kyffhäu-
serstr. 18, 42651 Solingen). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Straussplatz 2, 
42697 Solingen.

20.04.2016 HRA 19817: Zigarren-
Quabeck Wilhelmine Quabeck Inh. 
Wolf-Dieter Hindrichs (Kölner Str. 
90, 42651 Solingen). Gegenstand: Der 
Verkauf von Tabakwaren und der Be-
trieb einer Lotto-Annahmestelle. Nach 
Firmenänderung nunmehr: Zigarren 
Quabeck KG. Nach Änderung nunmehr 
persönlich haftender Gesellschafter: 
Hindrichs, Wolf-Dieter, Solingen, 
*25.05.1944. 

04.04.2016 HRB 16016: C. Gross-
mann Stahlguss GmbH (Wittkuller Str. 
108, 42719 Solingen). Die Gesellschaft 
ist durch Eröffnung des Insolven-
zverfahrens durch Beschluss vom 
31.03.2016 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 55/16). Gemäß §§ 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

06.04.2016 HRB 15171: Nippes + 
Partner Verwaltungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Erfer Str. 

34 - 36, 42657 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Müller, Dirk, Solingen, 
*17.08.1954.

06.04.2016 HRB 15015: Evangeli-
sches Altenzentrum Ohligs gemein-
nützige GmbH (Uhlandstr. 55, 42699 
Solingen). Prokura erloschen: Tremel-
Weidenfeld, Brunhilde, Solingen, 
*31.05.1952. Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Picard, 
Arnd, Solingen, *03.06.1975.

07.04.2016 HRB 23091: Inreviso 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft (Peckhauser Str. 34, 40822 
Mettmann). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 22.03.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Absatz 2 (Firma und Sitz) und mit 
ihr die Sitzverlegung nach Solingen be-
schlossen. Geschäftsanschrift: Alleestr. 
1, 42653 Solingen.

07.04.2016 HRB 26100: Farmhaus 
GmbH (Löhdorfer Str. 43, 42699 So-
lingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schnichels, Theodor Wilhelm, gen. Theo, 
Pulheim, *12.03.1954; Zimmermann, 
Ernst Peter, Waldsolms Brandoberndorf, 
*19.03.1969. Einzelprokura: Buchholz, 
Roman, Leverkusen, *05.01.1977.

07.04.2016 HRB 23379: Kera-
mikbau Kronenberg Zeidler GmbH 
(Höher Heide 8, 42699 Solingen). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 01.04.2016 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 25/16). Gemäß §§ 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

08.04.2016 HRB 13184: Göretz & 
Fervers GmbH Steuerberatungsge-
sellschaft (Alleestr. 1, 42653 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
22.03.2016 hat Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
und die Sitzverlegung von Mettmann 
nach Solingen beschlossen. Ferner 
wurde der Gesellschaftsvertrag in § 17 
(Bekanntmachungen) geändert. Neue 
Firma: Fervers plus GmbH Steuerbera-
tungsgesellschaft, Solingen.

08.04.2016 HRB 25408: Herder 
Geschäftsführungs-GmbH (Meves-
Berns-Str. 7, 42655 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Fürker 

Str. 42, 42697 Solingen. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Herder, Falk, Solingen, 
*23.11.1951.

08.04.2016 HRB 26107: Meister-
mann GmbH (Löhdorfer Str. 43, 42699 
Solingen). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Johnen, Bernd Franz, Frechen, 
*24.10.1957.

11.04.2016 HRB 14986: Kurt Form 
GmbH (Katternberger Str. 277, 42655 
Solingen). Nunmehr Liquidator: Pascha, 
Gertrud, Solingen, *31.08.1932. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

11.04.2016 HRB 16495: Serrano 
GmbH (Dahler Str. 48, 42653 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Serrano, 
Lucia, Solingen, *08.12.1965. Bestellt 
als Geschäftsführer: Serrano Diaz, José 
Luis, Solingen, *10.05.1960.

11.04.2016 HRB 16090: Frank 
Schmitz Metallwaren GmbH (Dycker 
Feld 14 - 16, 42653 Solingen). Prokura 
erloschen: Schmitz, Rebecca, Solingen, 
*18.02.1980.

11.04.2016 HRB 14883: Nippes 
Beteiligungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Kyffhäuserstr. 
18, 42651 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Straussplatz 2, 42697 
Solingen.

11.04.2016 HRB 15510: Wecomatic 
Gerätebau u. Handel GmbH (Kohl-
further Str. 37, 42651 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Klose, Regina, 
Solingen, *22.08.1960. Bestellt als 
Geschäftsführer: Gyul‘Nazarov, Artjom, 
Düsseldorf, *18.04.1986.

12.04.2016 HRB 26596: La Gondola 
UG (haftungsbeschränkt) (Mühlen-
platz 1, 42651 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Hauptstr. 69, 42651 
Solingen.

12.04.2016 HRB 26637: Instana 
GmbH (Merscheider Str. 1, 42699 
Solingen). Nach Änderung der beson-
deren Vertretungsbefugnis nunmehr 
Geschäftsführer: Novakovic, Mirko, 
Solingen, *05.06.1976. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Baron, Pavlo, München, 
*14.04.1975.

13.04.2016 HRB 15674: Friedr. 
Herder Abr. Sohn GmbH (Obenitterstr. 
15 - 21, 42719 Solingen). Änderung zur 

Geschäftsanschrift: Obere Dammstr. 18, 
42653 Solingen.

14.04.2016 HRB 24531: Gaardi UG 
(haftungsbeschränkt) (Oberhaaner Str. 
1, 42653 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Dycker Feld 30, 42653 
Solingen.

14.04.2016 HRB 23421: GpG NRW 
- Gesellschaft für psychische Ge-
sundheit in Nordrhein-Westfalen 
gemeinnützige GmbH (Eichenstr. 105 
- 109, 42659 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Neuenhofer Str. 84 
- 86, 42657 Solingen.

14.04.2016 HRB 26280: Zentrum 
für verfolgte Künste GmbH (Wupper-
taler Str. 160, 42653 Solingen). Bestellt 
als Geschäftsführer: Kussel, Klaus, 
Bornheim, *11.01.1962.

15.04.2016 HRB 24747: HTLD-West 
GmbH (Dellenfeld 25, 42653 Solingen). 
Der Sitz ist nach Düsseldorf (Amtsge-
richt Düsseldorf HRB 77401) verlegt.

18.04.2016 HRB 25783: DERWID.de 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung (Grünwalder Str. 29 - 31, 42657 
Solingen). Geschäftsanschrift: Am 
Waldthausenpark 9, 45127 Essen. Der 
Sitz ist nach Essen (Amtsgericht Essen, 
HRB 27192) verlegt.

19.04.2016 HRB 20139: GE Health-
care GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Hillebrand, Olaf, 
Jena, *02.04.1969; Merchert-Wehrhahn, 
Gudula, Düsseldorf, *19.06.1968; Pesch, 
Dirk, München, *08.06.1979; Radtke, 
Sven, Heitersheim, *25.03.1973; Wepp-
ler, Guido, Solingen, *20.06.1968. Pro-
kura erloschen: Otschenaschek, Sonja, 
Freiburg, *06.05.1975.

19.04.2016 HRB 23652: AD Char-
terhouse Europe GmbH (Saarstr. 
14, 42655 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Zhang, Xiaoyu, 
Waldkirch, *24.12.1962. Bestellt als 
Geschäftsführer: Liang, Zhanquan, Xi-
angshun Garden, Xingyiju, Bulding No 
35, No. 10 c / China, *20.10.1969.

19.04.2016 HRB 20009: Carl 
Schmidt Sohn GmbH (Saarstr. 
14, 42655 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Zhang, Xiaoyu, 
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Waldkirch, *24.12.1962. Bestellt als 
Geschäftsführer: Schöne, Oliver Paul, 
Heiligenhaus, *03.12.1963. Bestellt 
als Geschäftsführer: Liang, Zhanquan, 
Xiangshun Garden, Xingyiju, / China, 
*20.10.1969.

21.04.2016 HRB 23261: CKO Ma-
schinen - und Systemtechnik GmbH 
(Querstr. 13, 42699 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Heiligen-
stock 34, 42697 Solingen.

21.04.2016 HRB 23560: Lambertz 
Maschinenbau GmbH (Niermannsweg 
11, 40699 Erkrath). Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.02.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 2 (Firma und Sitz) und mit 
ihr die Sitzverlegung nach Solingen 
beschlossen. Neue Geschäftsanschrift: 
Schorberger Str. 56 a, 42699 Solingen.

21.04.2016 HRB 16762: Lebenshil-
fe gemeinnützige Gesellschaft für 
integrative Kinder- und Jugendför-
derung mbH (Freiheitstr. 9 - 11, 42719 
Solingen). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Müller, Andreas, 
Ratingen, *19.06.1967.

21.04.2016 HRB 24160: autark 
Rhein-Wupper gGmbH (Weyerstr. 
245, 42719 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Biesel, Jens, Wuppertal, 
*18.02.1969.

25.04.2016 HRB 14996: Frellstedt 
GmbH (Brühler Str. 91, 42657 Solin-
gen). Liquidator: Ern, Detlev, Humptrup, 
*07.11.1961. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Ern, Detlev, Solingen, *07.11.1961. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

26.04.2016 HRB 23958: Bauele-
mente Pavlovic GmbH (Werwolf 10, 
42651 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Pavlovic, Jelena, Solingen, 
*27.02.1964. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Pavlovic, Slobodan, Solingen, 
*09.11.1963.

26.04.2016 HRB 17624: RASAL 
Quality-Control GmbH (Cronenberger 
Str. 73, 42651 Solingen). Nunmehr 
Liquidator: Özmen, Bilal, Solingen, 
*10.02.1971. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

27.04.2016 HRB 16234: Schwahlen 
Objekt Wuppertaler Straße Verwal-
tungs GmbH (Wuppertaler Str. 148, 
42653 Solingen). Einzelprokura mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Schwah-
len, Christiane, Münster, *25.12.1960.

28.04.2016 HRB 19361: CW Inno-
vative-Tex GmbH (Wilhelmshöhe 3 - 
5, 42655 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens durch Beschluss vom 22.04.2016 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 

IN 854/15). Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 
3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts 
wegen eingetragen.

LÖSCHUNGEN

06.04.2016 HRA 19880: Klaus We-
ber GmbH & Co. KG (Friedenstr. 105, 
42699 Solingen). Ausgeschieden als 
persönlich haftender Gesellschafter: 
Weber & Weber Beteiligungs GmbH, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
15606). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.

11.04.2016 HRA 19786: Schwert-
Apotheke Apotheker Frank Leimkül-
ler (Kölner Str. 126, 42651 Solingen). 
Die Firma ist erloschen.

11.04.2016 HRB 24866: TREND 
23 Personal- und Dienstleistungen 
GmbH (Aufderhöher Str. 118, 42699 
Solingen). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

18.04.2016 HRB 16020: Kohllöffel 
GmbH (Lützowstr. 7, 42653 Solingen). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

12.04.2016 HRB 19356: N.E.S.W. 
Finanzkonzepte GmbH (Friedrich-
Ebert-Str. 66, 42719 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

15.04.2016 HRA 23013: Förderlö-
sung GmbH & Co. KG (Guntherstr. 28, 
42653 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 
31 Abs. 2 HGB von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung 
von Amts wegen ist auf drei Monate 
festgesetzt. Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Verfügung können Sie 
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch 
ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle einzulegen. 

12.04.2016 HRB 16844: WD&P 
Unternehmensberatung mbH (Baustr. 
5, 42697 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen zu löschen. 
Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
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mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen.

BERICHTIGUNGEN

18.04.2016 HRB 27257: HK Schal-
lungssysteme GmbH (Höhscheider Str. 
70, 42699 Solingen). Nach Berichtung 
des Firmennamens nunmehr: HK Be-
schallungssysteme GmbH.

REMSCHEIDREMSCHEID

NEUEINTRAGUNGEN

04.04.2016 HRA 24263: ANATEC 
GmbH & Co. KG (Neuenteich 1 A, 
42897 Remscheid). Gegenstand: Erbrin-
gung von Dienstleistungen, die sich auf 
die Überprüfung von Schrauben und 
Schraubverbindungen und deren spezifi -
schen Eigenschaften bei der Verwendung 
für die verschiedensten Verbindungs-
elemente auf einem speziell dafür 
eingerichteten Analysesystem beziehen, 
sowie die Durchführung von Service- 
und Wartungsaufträgen an solchen und 
ähnlichen Analysesystemen für Dritte. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
ANATEC Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal HRB 
27254).

19.04.2016 HRA 24273: Klaus Klassik 
GmbH & Co. KG (Menninghauser Str. 
50, 42859 Remscheid). Gegenstand: Der 
Handel mit Kraftfahrzeugen, Import und 
Export sowie Logistik und Transport; 
Fahrzeugaufbereitung und -pfl ege; 
Smart-Repair und Karosseriearbeiten; 
Reifenhandel und -Service; Teilehandel 
für Ersatz-, Tuning-, Zubehör- und Ac-
cessoires; Instandsetzung von Motoren, 
Vergaser- und Einspritzanlagen. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Elektro 
Klaus Verwaltungs-GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24011).

19.04.2016 HRA 24272: Ovin Pion 
GmbH & Co. KG (Lempstr. 24, 42859 
Remscheid). Gegenstand: Der Import 
und Vertrieb von Spirituosen. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Ovin Pion 
Beteiligungs GmbH, Remscheid (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 27274).

04.04.2016 HRB 27256: B&K 
Events und Medien UG (haftungs-

beschränkt) (Hainstr. 7, 42859 Rem-
scheid). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
09.02.2016. Gegenstand: Die Planung, 
Durchführung und Nachbereitung 
von öffentlichen, teilöffentlichen, 
privaten und gewerblichen Veran-
staltungen sowie die Vermietung von 
Veranstaltungstechnik (Bühnentechnik, 
Lichttechnik, Livetechnik,etc.), die 
Planung, Produktion und Umsetzung 
von PR-Maßnahmen (z.B. Imagefi lme, 
Marketingkampagnen, etc.), der Verkauf 
von Speisen und Getränken in Form 
eines Late-Night-Liefer-Kiosk. Hierbei 
handelt es sich um den Verkauf von 
ungeöffneten Snacks und Getränken 
im Zeitraum Freitag & Samstag in 
der Zeit von 20:00 Uhr - 05:00 Uhr. 
Stammkapital: 1.500 Euro. Geschäfts-
führer: Bork, Nils Moritz, Remscheid, 
*08.08.1989.

04.04.2016 HRB 27258: Dr. Mahler 
UG (haftungsbeschränkt) (Paul-
Kottsieper-Str. 32, 42899 Remscheid). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 10.03.2015. 
Gegenstand: Die beratende Tätigkeit 
im Bereich Bautechnik. Stammkapital: 
500 Euro. Geschäftsführer: Dr. Mahler, 
Manfred, Remscheid, *23.05.1954.

07.04.2016 HRB 27266: zeigX 
GmbH (Kratzberger Str. 9, 42855 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
17.03.2016. Gegenstand: Die Herstel-
lung, der Vertrieb und die Vermietung 
von Systemen zur digitalen Verbreitung 
von Informationen (Video, Foto, Audio) 
aller Art, sowie der Betrieb von dazu 
notwendiger (Netzwerk-)Infrastruk-
tur, Erstellung, Vertrieb, Handel und 
Lizenzierung von dazu notwendiger 
Software sowie die Wahrnehmung aller 
hiermit zusammenhängenden und dem 
angegebenen Zweck dienenden sons-
tigen Geschäfte und Tätigkeiten unter 
Einschluss der Herstellung, des Erwerbs, 
des Verkaufs und der Anmietung der 
dazu notwendigen Anlagen und Ein-
richtungen. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Braches, Benjamin 
Silvan, Odenthal, *31.05.1983; Rich-
ter, Julian Alexander, Radevormwald, 
*01.07.1989.

07.04.2016 HRB 17017: W & W 
GmbH (Emilienstr. 1, 42853 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 30.03.2016 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma 

und Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
nach Remscheid beschlossen. 

11.04.2016 HRB 27274: Ovin Pion 
Beteiligungs GmbH (Lempstr. 24, 
42859 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 29.02.2016. Gegenstand: Der 
Erwerb und die Verwaltung von Be-
teiligungen an Handelsgesellschaften 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung 
und Vertretung bei diesen insbesondere 
bei der Ovin Pion GmbH & Co. KG., wel-
che zum Gegenstand den Import und 
Vertrieb von Spirituosen hat. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Schafstein, Sebastian, Remscheid, 
*21.09.1985; Schafstein, Moritz, Rem-
scheid, *07.12.1988.

12.04.2016 HRB 27277: Infi nitas 
Bestattungen UG (haftungsbe-
schränkt) (Bismarckstr. 37, 42853 
Remscheid). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 11.03.2016. Gegenstand: 
Durchführung und Organisation von 
Bestattungen und die Beratung in be-
sonderen Lebenslagen sowie der Trans-
port von Leichenteilen. Stammkapital: 
300 Euro. Geschäftsführer: Killing, Axel, 
Remscheid, *23.02.1969.

13.04.2016 HRB 27278: DPG - Ihr 
Dienstleister für die professionel-
le Gemeinschaftsverpfl egung UG 
(haftungsbeschränkt) (Becherstr. 22, 
42857 Remscheid). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 03.12.2015. Gegenstand: 
Die Erbringung von Dienst- und Bera-
tungsleistungen im Bereich gewerb-
licher Gemeinschaftsverpfl egungen. 
Stammkapital: 500 Euro. Geschäfts-
führer: Butzen, Anna-Lena, Remscheid, 
*20.09.1987.

13.04.2016 HRB 27280: L&V GmbH 
(Oberhützer Str. 31, 42857 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 03.07.2014. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
01.02.2016 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2 
(Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Dinslaken (bisher Amtsgericht 
Duisburg HRB 26726) nach Remscheid 
beschlossen. Gegenstand: Der Groß-, 
Einzel- und Online-Handel mit Feinkost 
und Präsentkörben. Stammkapital: 
30.000 Euro. Geschäftsführer: Quarre, 
Renée Arlette, 6001 Marcinelle / Belgi-
en, *21.10.1961.

22.04.2016 HRB 27297: Baby 
Dreams Fotografi e UG (haftungsbe-
schränkt) (Solinger Str. 50, 42857 Rem-
scheid). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
18.03.2016. Gegenstand: Das Anferti-
gen von Fotografi en und die digitale 
Mediengestaltung. Stammkapital: 500 
Euro. Geschäftsführer: Geppert, Tristan, 
Wuppertal, *07.12.1970.

27.04.2016 HRB 27311: SaarPfalz 
Immo GmbH (Im Loh 8, 42859 Rem-
scheid). Gesellschaftsvertrag vom 
01.07.2015. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 24.03.2016 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 (Sitz) und mit ihr die Sitzverle-
gung von Bonn (bisher Amtsgericht 
Bonn HRB 21722) nach Remscheid 
beschlossen. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen Vermögens, insbesondere 
von Immobilien. Stammkapital: 25.000 
Euro. Geschäftsführer: Alsdorf, Martin, 
Remscheid, *20.07.1962; Haaß, Thomas, 
Waldgrehweiler, *02.05.1964.

29.04.2016 HRB 27316: RRR Trans-
portgeräte GmbH (Greuel 24, 42897 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
01.04.2016. Gegenstand: Die Entwick-
lung, Fertigung, Montage und der Ver-
trieb von Transportgeräten jeglicher Art. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Atak, Mustafa, Remscheid, 
*28.03.1981; Gökay, Turgut, Remscheid, 
*25.04.1966.

VERÄNDERUNGEN

04.04.2016 HRA 18531: Sorti-
mentsberatung Duhm GmbH & Co 
KG (Intzestr. 5, 42859 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens über ihr Vermögen 
durch Beschluss vom 31.03.2016 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
76/16). Gemäß §§ 143 Absatz 1 HGB, 
384 Abs. 2 FamFG von Amts wegen 
eingetragen.

12.04.2016 HRA 17993: HEYCO-
WERK Heynen GmbH & Co, KG (Birg-
den III/1, 42855 Remscheid). Prokura 
erloschen: Preisser, Andreas, Salden-
burg, *15.10.1977.

12.04.2016 HRA 18265: Arndt 
Mennenöh Kommanditgesellschaft 
(Solinger Str. 2, 42857 Remscheid). 
Prokura erloschen: Mennenöh, Ulrich, 
Remscheid, *30.03.1930.

I MAESTRI DELL’ARTE ITALIANA

GIUSEPPPE MEDAGLI
      „La Notte“ (Die Nacht), Öl auf Leinwand
   S a m m l u n g  K o n i t z k y ,  B r e m e n

  „INFORMALE“ Michtechnik auf Leinwand
 Sammlung Stadtsparkasse Wuppertal

nd

       „„
S

MALSCHULE ARTISTICA

Kursleiter: G. Medagli
www.medagli.de
Mobil 0178 1396869
Vohwinkeler Str. 154
42329 Wuppertal
V
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15.04.2016 HRA 23287: Bäckerei 
Beckmann GmbH & Co. KG (Dreherstr. 
34, 42899 Remscheid). Einzelprokura: 
Heidenpeter-Wader, Thorsten, Rade-
vormwald, *23.05.1974.

21.04.2016 HRA 18481: Stadtspar-
kasse Remscheid (Alleestr. 76 - 88, 
42853 Remscheid). Durch Beschluss 
vom 24.09.2015 ist die Satzung vom 
19.11.2015 in § 5 (Vorstand) und § 6 
(Vertretung der Sparkasse) geändert 
worden. Der Vorstand besteht aus min-
destens zwei höchstens drei Mitgliedern. 
Die Vorstandsmitglieder vertreten ge-
meinsam. Bestellt als Vorstand: Thelen, 
Herbert, Remscheid, *18.03.1966.
01.04.2016 HRB 19051: Zeitungs-
vertriebsgesellschaft MITTELBERG 
mbH, Remscheid (Viktoriastr. 5, 42929 
Wermelskirchen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Langer, Frank, Remscheid, 
*17.12.1963. Bestellt als Geschäftsführer: 
Fröhlich, Ulrich, Wuppertal, *07.01.1965.

04.04.2016 HRB 11706: Zeitungs-
vertriebsgesellschaft Remscheid 
mbH, Remscheid (Viktoriastr. 5, 42929 
Wermelskirchen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Langer, Frank, Remscheid, 
*17.12.1963. Bestellt als Geschäftsführer: 
Fröhlich, Ulrich, Wuppertal, *07.01.1965.

06.04.2016 HRB 19098: Y-Com 
Gesellschaft für Industrieautomation 
mbH (In der Fleuthe 2, 42897 Rem-
scheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Skibba, Manfred, Mönchengladbach, 
*28.05.1951. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Surma, Ralph-Andreas, Düsseldorf, 
*17.01.1969.

06.04.2016 HRB 11872: Saturn Elec-
tro-Handelsgesellschaft m.b.H. Rem-
scheid (Alleestr. 74, 42853 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Mesut, 
Arslan, Duisburg, *31.01.1980. Bestellt als 
Geschäftsführer: Mäueler, Günter, Duis-
burg, *04.10.1966.

11.04.2016 HRB 24573: H. Nieder-
hoff Verwaltungsgesellschaft UG 
(haftungsbeschränkt) (Martin-Luther-
Str. 95, 42853 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Wörner, Benjamin, 
Remscheid, *19.02.1980. Bestellt als 
Geschäftsführer: Wörner-Niederhoff, 
Ina Helene Gertrud, Remscheid, 
*25.10.1972.

11.04.2016 HRB 27111: RIV Investi-
tions- und Vermögensverwaltungs-
gesellschaft mbH (Im Loh 16, 42859 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Heyne, Andrea Ulrike, Remscheid, 
*11.03.1968.

11.04.2016 HRB 11028: Gustav Klau-
ke GmbH (Auf dem Knapp 46, 42855 
Remscheid). Prokura erloschen: Wilsdorf, 
Frank, Wermelskirchen, *03.05.1954.

19.04.2016 HRB 21377: Braymar 
Brook Investment GmbH (Stockder Str. 

47, 42857 Remscheid). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Stockder Str. 47, 
42857 Remscheid.

19.04.2016 HRB 23498: ACE Au-
tomaten GmbH (Burger Str. 4, 42859 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Tuncal, Coskun, Radevormwald, 
*28.03.1963.

20.04.2016 HRB 11875: Textron 
Verwaltungs-GmbH (Auf dem Knapp 
46, 42855 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Perez-Lucerga, Vicente 
Manuel, Bonn, *18.04.1968. Bestellt als 
Geschäftsführer: Hall, John Scott, Rock-
ford, IL 61114, USA / Vereinigte Staaten, 
*01.10.1964.

21.04.2016 HRB 20295: Langhals 
GmbH (Im Alten Berge 3 - 5, 42897 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 04.04.2016 des Gesellschafts-
vertrages hat eine ersatzlose Aufhebung 
des § 13 Absätze (3) und (4) (Erbfolge) 
beschlossen.

21.04.2016 HRB 23994: AGENOR 
GmbH (Auf dem Knapp 43, 42855 
Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Bernd, Schafstein, Remscheid, 
*11.04.1950.

21.04.2016 HRB 12182: Ejupi GmbH 
(Karlstr. 19, 42897 Remscheid). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Ejupi, Izair, Rem-
scheid, *01.03.1965.

21.04.2016 HRB 12024: Datotec 
GmbH (Hastener Str. 52, 42855 Rem-
scheid). Nach Änderung des Wohnortes 
nunmehr Geschäftsführer: Petry, Oliver, 
Remscheid, *24.08.1968.

25.04.2016 HRB 26132: DIEPA GmbH 
(Hammersteiner Allee 8, 42329 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Stuttbergstr. 35, 42107 Wuppertal.

27.04.2016 HRB 27169: Oerlikon 
Business Services GmbH (Leverkuser 
Str. 65, 42897 Remscheid. Bestellt als 
Geschäftsführer: Wirtz, Ralf, Brühl, 
*28.06.1957. Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Baier, 
Matthias, Langenfeld, *15.01.1976; Dr. 
Mauerhofer, Mark, Kilchberg/Schweiz, 
*03.09.1976.

27.04.2016 HRB 25682: Protocast 
GmbH (Ludwig-Richter-Str. 6, 42329 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 23.03.2016 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 2 (Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung nach Remscheid beschlossen. 
Geschäftsanschrift: Am Bruch 5, 42857 
Remscheid.

LÖSCHUNGEN

04.04.2016 HRB 11660: Tix Verwal-
tungs-GmbH (Im Mittenfeld 7, 42859 
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Wahlbekanntmachung der Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid

Für die Wahlperiode vom 1. Mai 2017 bis 30. April 2021 ist die Vollversammlung der 
Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid neu zu wählen.

Wählerlisten
Zur Vorbereitung dieser Wahlen sind Listen der Wahlberechtigten, geordnet nach 
Wahlbezirken und Wahlgruppen (Wählerlisten), aufgestellt worden. Diese Listen 
können in der Zeit vom 22. August bis 12. September 2016 in der Hauptgeschäfts-
stelle der IHK, Heinrich-Kamp-Platz 2, Wuppertal, sowie in den Geschäftsstellen der 
IHK, Kölner Str. 8, Solingen, und Elberfelder Str. 77, Remscheid, während der Dienst-
zeiten der IHK eingesehen werden. 

Einsprüche gegen die Wählerlisten, Anträge auf Aufnahme in die Wählerlisten oder 
auf Umgruppierung in eine andere Wählerliste sind innerhalb einer Woche nach 
Ablauf der Auslegungsfrist, also spätestens bis zum 19. September 2016, beim 
Wahlausschuss der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid, 
Heinrich-Kamp-Platz 2, 42103 Wuppertal, schriftlich einzulegen. Der Wahlauschuss 
entscheidet darüber und stellt nach Erledigung aller Einsprüche und Anträge die 
Ordnungsmäßigkeit der Wählerlisten fest.

Wer an der Wahl teilnehmen will, muss in der Liste der Wahlberechtigten seines 
Wahlbezirks und seiner Wahlgruppe verzeichnet sein. Wahlberechtigte, bei denen 
nach der Art ihres Betriebes die Zugehörigkeit zu mehreren Wahlgruppen möglich 
ist, können binnen einer Woche nach Ablauf der Auslegungsfrist, also spätestens bis 
zum 19. September 2016, beantragen, ihr Wahlrecht in einer anderen Wahlgruppe 
oder einem anderen Wahlbezirk auszuüben; anderenfalls verbleibt es bei der durch 
den Wahlausschuss erfolgten Zuweisung. Wählen kann auch, wer bis einen Tag vor 
Ablauf der Wahlfrist nachweist, dass sein Wahlrecht erst nach dem 19. September 
2016 entstanden ist.

Wahlgruppen
Jeder IHK-Zugehörige hat nur eine Stimme; er übt sein Wahlrecht ausschließlich in 
seinem Wahlbezirk und in seiner Wahlgruppe aus.

Nach § 8 der Wahlordnung werden die Wahlberechtigten in sechs Wahlgruppen 
eingeteilt:

1 Industrie
Zu dieser Wahlgruppe gehören alle Betriebe, die Industrieerzeugnisse fertigen und 
nicht mit ihrem ganzen Betrieb in der Handwerksrolle eingetragen sind, außerdem 
die Betriebe der Wasser-, Gas- und Elektrizitätsgewinnung und -verteilung sowie 
industrielle Bauunternehmungen.

2 Groß- und Außenhandel/Vermittlergewerbe
Zu dieser Wahlgruppe gehören die Betriebe des Groß- und Außenhandels sowie des 
Handelsvertreter-, Makler- und Vermittlergewerbes.

3 Einzelhandel
Zu dieser Wahlgruppe gehören die Betriebe des Einzelhandels einschließlich Apo-
theken.

4 Kreditinstitute/Versicherungen

5 Verkehrsgewerbe
Zu dieser Wahlgruppe gehören die Betriebe des gesamten Verkehrsgewerbes ein-
schließlich Lagerei.

6 Sonstige Dienstleistungen
Zu dieser Wahlgruppe gehören die Betriebe des Gastgewerbes und weiterer dem 
Fremdenverkehr zuzuordnender Gewerbezweige; Wirtschaftsprüfungs-, Steuerbe-
ratungs- und Treuhandgesellschaften; Baubetreuungsgesellschaften; DV-Unterneh-
men; PR- und Werbeagenturen; Verlage sowie andere.

Beteiligungs- und Komplementärgesellschaften, die der Verwaltung und Führung 
von ebenfalls IHK-zugehörigen Gesellschaften dienen, sind der Wahlgruppe zuge-
ordnet, der das verbundene Unternehmen angehört.

Wahlberechtigte, die mehreren Wahlgruppen angehören könnten, sind grundsätz-
lich in derjenigen Wahlgruppe wahlberechtigt, die ihrer hauptsächlich ausgeübten 
Tätigkeit entspricht.

In den Wahlbezirken und Wahlgruppen sind gemäß § 9 der Wahlordnung zu wählen:

Wahlbezirke Wahlgruppen                                                              
 1 2 3 4 5 6   
1   Stadt Wuppertal           12 6 6 - -             13
2   Stadt Solingen 8 3 4 - - 6
3   Stadt Remscheid 7 2 2 - - 4
4   IHK-Bezirk - - - 4 3 -   
Zusammen                         27 11 12 4 3             23

Die Wahlgruppen 4 und 5 haben als Wahlbezirk den gesamten IHK-Bezirk.

Von den in der Wahlgruppe 4 Kreditinstitute/Versicherungen zu wählenden vier 
Vollversammlungsmitgliedern entfallen drei auf den Bereich Kreditinstitute und 
einer auf den Bereich Versicherungen.

Wahlbewerbungen
Der Wahlausschuss fordert hiermit die Wahlberechtigten zur Einreichung von 
Wahlbewerbungen auf. Bewerber können nur für die Wahlgruppe und den Wahlbe-
zirk kandidieren, für die sie selbst wahlberechtigt sind. Das Einholen von Unterstüt-
zerunterschriften ist nicht erforderlich.

Die Bewerbungen sind bis spätestens 4. Oktober 2016 beim Wahlausschuss der In-
dustrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid, Heinrich-Kamp-Platz 
2, 42103 Wuppertal, einzureichen. 

Auf der Wahlbewerbung sind Familienname, Vorname, Geburtsdatum, Beruf oder 
Stellung, Bezeichnung des IHK-zugehörigen Unternehmens und dessen Anschrift 
aufzuführen. Außerdem hat jeder Bewerber eine Erklärung beizufügen, dass er 
zur Annahme der Wahl bereit ist, und dass ihm keine Tatsachen bekannt sind, 
die seine Wählbarkeit nach der Wahlordnung ausschließen (Musterformulare für 
Wahlbewerbungen und Bewerbererklärungen können bei der IHK angefordert 
oder von der Internet-Seite der IHK – www.bergische-ihkwahl.de – heruntergela-
den werden).

Wählbar sind Bewerber, die am Wahltag volljährig sind, das IHK-Wahlrecht aus-
zuüben berechtigt sind und entweder selbst IHK-Zugehörige sind oder allein 
oder zusammen mit anderen zur gesetzlichen Vertretung einer IHK-zugehörigen 
juristischen Person, Handelsgesellschaft oder nicht rechtsfähigen Personenmehr-
heit befugt sind. Wählbar sind auch die in das Handelsregister eingetragenen 
Prokuristen und besonders bestellte Bevollmächtigte von IHK-Zugehörigen. Jedes 
IHK-zugehörige Unternehmen kann nur mit einem Mitglied in der Vollversammlung 
vertreten sein.

Wahlbewerbungen, die den vorstehenden Anforderungen nicht entsprechen oder 
zu spät bei der IHK eingehen, müssen nach der Wahlordnung zurückgewiesen 
werden. Geht in einem Wahlbezirk für eine Wahlgruppe keine gültige Wahlbewer-
bung ein oder reicht die Zahl der vorgeschlagenen Bewerber nicht aus, so setzt der 
Wahlausschuss eine angemessene Nachfrist und wiederholt die Aufforderung zur 
Abgabe von Wahlbewerbungen. Bei fruchtlosem Ablauf dieser Nachfrist fi ndet in 
dieser Wahlgruppe keine bzw. eine auf die gültigen Wahlbewerbungen beschränkte 
Wahl statt.

Die Kandidatenlisten werden vom Wahlausschuss nach Eingang der Wahlbewer-
bungen gesondert bekannt gegeben.

Wahlfrist
Die Wahl fi ndet schriftlich statt (Briefwahl). Die Wahlunterlagen (Wahlschein und 
Stimmzettel) gehen den Wahlberechtigten rechtzeitig vor dem Wahltermin zu.

Die Wahlfrist beginnt am Montag, den 16. Januar 2017, und endet am Freitag, den 
10. Februar 2017.

Ansprechpartner
Bei Fragen über Einzelheiten des Wahlverfahrens stehen der Wahlbeauftragte 
Ludger Benda und der stv. Wahlbeauftragte Thomas Grigutsch unter der Telefon-
Nummer 0202 2490 - 0 oder E-Mail ihk-wahl@wuppertal.ihk.de zur Verfügung.

Wuppertal, den 9. Juni 2016
Der Wahlausschuss der Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid

Horst Gabriel
Vorsitzender
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•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 to
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler • Minibagger • Kompressoren • Fördermittelvermietung
•  Industriemontagen • Betriebsumzüge • Schwerlastspedition bis 80 to
•  Tiefl adertransporte • Staplertransporte • Schwergutlager Halle und Freigelände

Rögels Spez ia l t ranspor te GmbH
Gruitener Straße 158
42327 Wuppertal

Otto-Hahn-Str. 63
42369 Wuppertal

Fax (0202) 73 31 63
Tel .  (0202) 73 00 85/86/87
info@roegels-spezialtransporte.de

www.roegels-spezialtransporte.de  „mieten bei den Profi s“

HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-
Westfalen können im Internet abge-
rufen werden. Das Justizministerium 
des Landes NRW veröffentlicht unter 
der Internet-Adresse www.insolven-
zenbekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren.

Remscheid). Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

07.04.2016 HRB 23874: Flaschen-
post Limited (Feldstr. 13, 42899 
Remscheid). Die Zweigniederlassung ist 
aufgehoben. Die Firma ist erloschen.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

06.04.2016 HRB 12175: Bodmann 
& Compagnon GmbH (Hohenhagener 
Str. 14, 42855 Remscheid). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

11.04.2016 HRA 22665: Helleb-
rand Erdbewegungen e.K., Inhaber 
Hermann Maier (Tannenbergstr. 53, 
42103 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Firma von Amts wegen 
nach § 31 Abs. 2 HGB, § 393 FamFG zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung 
von Amts wegen ist auf drei Monate 
festgesetzt. Die Frist beginnt mit dem 
Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen.

08.04.2016 HRB 20658: Kellermann 
Maschinenbau GmbH (Königstr. 77, 
42853 Remscheid). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen zu löschen. 
Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

19.04.2016 HRB 11425: Fischer-
Fertighaus GmbH (Lenneper Str. 49, 
42855 Remscheid). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen zu löschen. 
Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 

Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

28.04.2016 HRB 12152: Olschewski 
GmbH (Hüttenstr. 4, 42857 Remscheid). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

08.04.2016 HRB 19098: Y-Com 
Gesellschaft für Industrieautomation 
mbH (In der Fleuthe 2, 42897 Rem-
scheid). Berichtigung von Amts wegen 
zur Geschäftsanschrift: In der Fleute 2, 
42897 Remscheid.

InsolvenzenInsolvenzen

Über die Vermögen folgender Unter-
nehmen wurden Insolvenzverfahren 
eröffnet:

01.05.2016 Adam Donner GmbH, 
Wolkenburg 36, 42119 Wuppertal; In-
solvenzverwalter: Rechtsanwalt Marco 
Kuhlmann, Wuppertal.

24.05.2016 Wolfgang Keusgen, Bor-
chertstr. 13, 42657 Solingen, Garten- 
und Landschaftsbau; Insolvenzver-
walter: Rechtsanwalt Robert Fliegner, 
Solingen.

25.05.2016 Linda Joan Schmoll, 
Hatzfelder Str. 37, 42281 Wuppertal, 
Telefonmarketing; Insolvenzverwalte-
rin: Rechtsanwältin Dominique Schulz, 
Wuppertal.

STANDARDS HANDELSREGISTER

 WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:
Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne.
Tel.: 0202 / 45 16 54 · www.bvg-menzel.de
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FOTO DES MONATS

Einfach mal Füße und Seele baumeln lassen – eine Fahrt mit der Seilbahn bei Schloss Burg gewährt einen 
wunderbaren Rundblick ins Tal und auf die Wälder des Bergischen Landes. 
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22 Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Tel.: 0202/45 16 54  ·  Fax: 0202/45 00 86  ·  info@bvg-menzel.de  ·  www.bvg-menzel.de

BERGISCHE
VERLAGSGESELLSCHAFT
MENZEL GMBH & CO. KG

Weitere Infos erhalten Sie beim Verlag.
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Same but different. USM passt 
sich Ihren Vorstellungen an: 
zeitloses Design, Schweizer Qualität – 
ein Begleiter auf Lebenszeit.

#usmmakeityours

 WAS ZÄHLT SIND

IDEEN,
W ÜNSCHE 
UND SIE.

www.usm.comwww.usm.com

Dowald & Selle OHG 

Einrichtungen für Büro und Wohnen

Wittener Straße 324 

42279 Wuppertal 

Tel. (02 02) 26 36 46 0 

Fax (02 02) 26 36 47 1

info@dowald-selle.de 

www.dowald-selle.de
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